
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Ostfriesische Tageszeitung. 1936-1938
1938

19.2.1938 (No. 42)

urn:nbn:de:gbv:45:1-952417

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-952417


Durchschnittsauflage Banuar 25446

Oftfriefifche
Tageszeitung

Derkündungsblatt der NSDAP . und der DAS .

Berlangspoßtanstalt : Aurich . Verlagsort : Emben , Blumenbrüdstraße . Ferurut 2081 und 2082. Bost
fedtonto Sannover 369 49. Banffonten : Stadtsparkasse Emden , Ostfriesische Spartasse , Aurich ,
Kreissparkasse Aurich , Staatliche Kreditanstalt Oldenburg -Bremen , Zweigniederlassung Oldenburg .
Eigene Geschäftsstellen in Aurich , Norden , Esens , Wittmund , Leer . Weener und Papenburg .

Folge 42

Amtsblatt aller Behörden Oftfrieslands

Erscheint werktäglich mittags . Bezugspreis in den Stadtgemeinden 1,70 RM . und 30 Bfg .
Bestellgeld , in den Landgemeinden 1,65 RM . und 51 Bfg . Bestellgeld . Postbezugspreis
1,80 RM . einschließlich 84 Pfg . Postzettungsgebühr zuzüglich 36 Pts . Bestellgelb .

Einzelpreis 10 Pfennig

Gonnabend , den 19 . Februar

Finkelstein haut daneben
Dreiste Lügen mit Unsinn gepaart - Moskau dreht und windet sich

Budento in Rom

Der sowjetrussische Geschäfts¬

träger in Bukarest , dem es
gelang , nach einer abenteuer¬
lichen Flucht Rom zu errei¬
chen , gibt hier den Vertre¬
tern der Weltblätter seinen

ersten Bericht über die Zu¬

stände im Sowjetparadies .

( Presse -Hoffmann , Zander¬
Multiplex -K . )

( R . ) Berlin , 19 . Februar .

Der Fall Budenko hat alle Aussicht , sich zu einem internationalen Standal allergrößten Ausmaßes zu entwideln .

Wie aus Mostan und Butare st gleichzeitig gemeldet wird , hat der sowjetrussische Außenkommissar Finkelstein die

laum faßbare Dreistigkeit besessen , an die rumänische Regierung einen neuen „ Protest " zu richten , der alles bisher Dagewesene

weit in den Schatten stellt . In dieser Protestnote hat Moskau die Stirn , zu behaupten 1. der in Rom aufgetauchte Bu¬

farester Geschäftsträger der Sowjetunion , Budento , jei in Wirklichkeit gar nicht Budenko , sondern irgendein russischer

Weißgardist " . 2. Seien die angeblichen Geständnisse und Enthüllungen Budentos von den faschistischen Geheimagenten ,

die sich seiner . bemächtigt hätten , unter Folterungen erpreßt " . In der ersten heillosen Bestürzung scheint man

in Mostan nicht einmal bemerkt zu haben , daß sich diese angeblichen sowjetrussischen „ Feststellungen " selbst widerlegen .

Ist der in Rom aufgetauchte Budenko nicht der richtige , so

tönnen von ihm keine Geständnisse erpreßt worden sein , die den
DieseHerrschaften in Moskau unangenehm sein würden .

" Geständnisse " wären dann mehr als gleichgültig und eher eine
wirtsame Propagandawaffe in den Händen Moskaus selbst .
Ist der in Rom aufgetauchte Budenko aber der Bukarester Ge¬

schäftsträger der Sowjetunion , so ist es der Höhepunkt der
Lächerlichkeit , gleichzeitig behaupten zu wollen , seine Ge¬
ständnisse seien zwar „ erpreßt " , aber seine Identität stehe nicht
einmal fest . Das eine schließt das andere aus .

An der Identität Budenkos bestehen selbstverständlich keine
3weifel . Der sowjetrussische Geschäftsträger ist von einem

eigens nach Rom beorderten Mitglied der italienischen Ge =

sandtschaft in Bukarest einwandfrei wiedererkannt worden . Bu¬
denko verfügte außerdem über eine Reihe von Papieren , aus

denen seine Identität ebenfalls einwandfrei hervorging . Nicht

zuletzt ist sie aber durch die Personen - und Sachkenntnis er¬
wiesen , über die er in allen Angelegenheiten der sowjetrussi¬
schen , ,Diplomatie " und Politik verfügt . Diese etwas zu genaue
Sachkenntnis war es offenbar auch , die die Sowjetbotschaft in

L / E

Jahrgang 1938

Auf dem Ausguck
In Ostfriesland , am 19. Februar 1938

Als am legten Sonntag die Berchtesgadener
Aussprache des Führers mit dem österreichischen Bundess
fanzler bekannt wurde , da hat das auf die sonst so naßforschen

Weltblätter " des jüdisch -liberalistisch -marristischen Dunsts
freises geradezu erstaunlich gewirkt . Nur mit größter Kraft¬
anstrengung fonnte man hinter rätselvollen Andeutungen jene

Verblüffung verbergen , die die neue Friedenstat Adolf Hitlers
dort ausgelöst hatte . Und während sich die Wahrsager in
Fleetstreet , in gewissen Pariser und Prager Zirkeln noch den

Kopf darüber zerbrachen , wie man den Sinn der Besprechung
am besten zerreden und mißdeuten könnte , hatten inzwischen

schon die Reichsregierung und die Wiener Bundesregierung
flar und unmißverständlich Ziel und Inhalt der Aussprache

bekanntgegeben . Nun schmälen jene betrübten Lohgerber zwar
noch vor sich hin , aber auch sie können es nicht mehr verschweiz

gen , daß die Hoffnungen auf eine Torpedierung der Zusam
menarbeit beider Staaten deutschen Volkstumes endgültig bes

graben werden müssen . Ueber die berufsmäßigen Gerüchtes

macher und Friedenssaboteure hinweg marschiert der echte
Friedensgedante .

Was mit dem Juliabkommen 1936 begonnen wurde , das

hat in Berchtesgaden eine neue und dauerhafte Verankerung
gefunden . Entspannung und Erleichterung werden
allen Deutschen diesseits und jenseits des Salzachflusses die

Maßnahmen bedeuten , die nun eingeleitet worden sind . Wir
alle haben es gefühlt , wie start sich gerade unser Führer immer
für das gemeindeutsche Einvernehmen einsette . Deutsche Volkss
not hüben und drüben mußten ihm , der seine Jugend ver =

brachte in Braunau , in Linz und Wien , doppelt nahegehen .

Und wenn es in der gemeinsamen Verlautbarung heißt , daß
am 12. Februar 1938 sofortige Maßnahmen beschlossen wurden ,
die die Gewähr leisten , daß ein so enges und freundschaftliches

Verhältnis zueinander hergestellt wird , wie es der Ge =

schichte und dem Gesamtinteresse des deutschen
Boltes entspricht , dann fühlen wir , daß hier etwas ganz

Großes geschehen ist .
Wir alle haben teil an der Freude , die unsere deutschen

Brüder in Desterreich empfanden , als die bedeutsame Amnestie

Rom veranlaßte , auf der Stelle einen Beauftragten in das

Hotel Budenkos zu entsenden , zweifellos zu dem Zwecke , den

ehemaligen Sowjetdiplomaten entweder eines Besseren " zu bes

lehren oder sonstwelche Mittel zu finden , ihn unschädlich zu
machen .

:
Diese peinliche Sachkenntnis ist es zweifellos auch , die selbst

Herrn Litwinow Fintelstein topflos machte und
die dazu führte , daß sich Moskau der rumänischen Regierung

gegenüber mit seiner Protestnote " eine neue Ünverfrorenheit
herausgenommen hat , die geradezu unfaßbar ist .

fri
Soeben kommt aus Brüssel die Meldung , daß auf den

ren sowjetru hen Diplomaten und ehemaligen Admiral

Soboleff in Brüssel ein Mordanschlag verübt worden ist . Die
In derUmstände deuten auf ein politisches Attentat hin .

Schweiz ist soeben von einem Basler Gericht der langjährige
Sowjetfurier Moskaus für die Schweiz und Desterreich wegen

Heiratsschwindels zu drei Jahren Zuchthaus verurteilt worden .

Genügt diese Visitenkarte der Firma Finkelstein und Cohnsorten
noch immer nicht ?

Internationale Automobil -Ausstellung 1938 durch den Führer eröffnet

Bild links : Der Führer beim Rundgang durch die Automobilausstellung . Geheimrat Wilhelm von Opel erklärt dem Führer ein neues Opel -Modell . (Presse -Hoff¬
mann , Zander -M . ) Bild rechts : Ein Querschnitt durch die Ausstellung . Links oben : Modell eines Motorrades mit einem Windschutz an der Lentstange . Rechts oben :

Eine praktische Neuerung der BMW . - Werte . Eine seitlich herausschiebbare Wagentür macht das Ein - und Aussteigen bequem . Links unten : Der Leichtmetallwagen . Rechts :

Das neue Kleinkraftrad , 60 Rubitzentimeter , 2- Taft -Motor , Leistung 1,2 PS . , Benzinverbrauch zwei Liter auf 100 Kilometer , Geschwindigkeit 35 Kilometer . (Atlantic 2 ,
Ausführlicher Bericht im Innern des Blattes . Presse -Hoffmann , Pressephoto , Zander -Multipler - R . ).



in Wien bekanntgegeben wurde . Die Einstellung zahlreicher
Verfahren , die Freilassung vieler politischer Häftlinge tann
und wird den Weg freimachen zur Mitarbeit wertvoller und
opferbereiter Deutscher am Aufbauwerk in Desterreich . Der
Heldengeist tapferer Frontsoldaten , der sich einst so glänzend
bewährte in den alpenländischen Truppen , den Kaiserjägern
und Standschüßenabteilungen , der wird auch bei diesem Frie¬
denswerk ein Wert sein , den niemand unterschätzen kann .

Zeigt uns im übrigen nicht auch das Echo des 12. Februar
im Auslande , das man überall dort , wo man ruhig und sach¬
lich die Dinge prüft , das neue Friedenswert von Berchtes¬
gaden als einen wichtigen Beitrag zur friedlichen Zusammen¬
arbeit in ganz Europa ansieht ?

Ein Hammerschlag für alle , die sich so lange im Wahn des
,,friedfertigen Sowjetsstaates " wiegten , ist jener offene Brief
gewesen , den das amtliche Moskauer Parteiorgan „ Prawda " .
veröffentlicht hat . Stalin selbst , der „ rote 3ar " und Zwing¬
herr im Kreml , hat das Wort ergriffen und seiner sorglosen
Berbündeten und Verteidigern in Westeuropa und Amerika
einen Hieb verabfolgt , der an Wucht nichts , aber auch gar
nichts zu wünschen übrig ließ . Während sich tausend Federn
in den Demokratien seit Monaten bemühen , die völlige Harm¬
losigkeit des lieben Moskauer Alliierten zu erweisen , hat der
bolschemistische Diktator selbst vor dem alle Statthalter der
Komintern in einer wahrhaft hündischen Ergebenheit und
Angst erzittern in dürren Worten gesagt , daß die Welt¬
revolution das einzige Endziel der Bolschewiki bleibt ,
und daß der Kampf dabei ebenjo den Demokraten und Bürger¬
lichen gilt wie den bitterbösen Nazis und Faschisten . Ein¬
deutig ist von ihm die gleiche Sowjetarmee , denen die Mos¬
faupakte Durchmarsch sichern sollen , zum Werkzeug dieser
Weltrevolution erklärt worden . Daß auch die Auslandsarbeit
der Komintern im gleichen Sinne durchzuführen ist , wird
ebenso flargestellt . Mit einer zynischen Grobheit , die nicht
mehr überboten werden kann , hat so der Großbolschewit in
Moskau die Karten aufgedeckt . Seine Spielpartner aber vor
Genf hat er damit in einen Gemütszustand versezt , der die ganze
Stufenleiter zwischen jähem Erschreden , ängstlichem Stammein
und einer durch nichts begründeten Vogel -Strauß - Politik
umfaßt .

Bergessen wir nicht , daß die gleichen Verbündeten damals ,
als in Nürnberg mit erdrückendem Beweismaterial die
Blutpläne des Weltfeindes Judentum - Bolschewismus niedri =
ger gehängt wurden , sich den Anschein des überlegenen Besser¬
wissers gaben . Zwar konnten auch sie die Beweise nicht wider¬
legen , aber sie glaubten es ihrem hohen Verbündeten schuldig
zu sein , ihm wenigstens für Gegenwart und Zukunft das beste
Zeugnis auszustellen . Geradezu fahrlässig übergingen sie dabei
die grausigen Erfahrungen des spanischen Volksfront " - Ver¬
suches . Wohl zeigte sich schon bald darauf , daß auch vor der
Türen anderer Länder der kommunistische Bürgerkriegsheter
und Volksverderber nicht haltmachen würde , aber die Demo¬
fraten versicherten feierlich , die Wandluna Sowjetiens zur
zivilisierten Großmacht müsse sich eben erst langsam „ ein¬
[pielen " . Wie sie sich dann eingespielt und wie sie ein Gebiet
nach dem anderen unterwühlt und für sich erobert hat , das
haben wir alle gesehen .

Heute ist nun im roten Mummenschanz die letzte Larve
gefallen . Wer heute noch weiter dem Sowjetparadies Hilfe¬
stellung leistet , der kann sich einmal nicht damit herausreden ,
er habe nicht die Tragweite seines Tuns gekannt . Stalin
selbst , doch wohl der maßgebendste Kronzeuge in Sachen Welt¬
zersehung , hat es ihm bescheinigt , daß er allein der bolschewis
itischen Weltrevolution gedient und damit der Vernichtung
aller Kultur - und Wirtschaftswerte zugunsten eines habgieri¬
gen kleinen Judenklüngels den Weg gebahnt hat . Welche
Folgerungen man aber gegenüber einem Feind der mensch¬
lichen Kultur und Wohlfahrt zu ziehen hat , das sollte sich
jeder selbst beantworten können .

*

Mit ernsten Sorgen um Indien hatte sich - wie
berichtet wurde der letzte britische Kabinettsrat in London
zu befassen . Nicht genug damit , daß der Widerstand der auf¬
ständischen Grenzstämme unter dem Fafir von Ipi bis heute
weiter andauert , ist nun auch ein Streit zwischen den eng¬
lischen Gouverneuren und den Regierungen der indischen Kon¬
greßparteien ausgebrochen , der offenbar eine beträchtliche Be¬
deutung hat . Denn hinter den Parteien des indischen Natio¬
nalfongresses steht heute die erdrückende Mehrheit der Bevöl =
ferung , wie sich das auch bei allen Provinz - und Gebiets =
wahlen gezeigt hat . Dabei darf nicht vergessen werden , daß
die englische Verwaltung in Indien nur einem Teil der Be¬
völkerung Stimmrecht gegeben hat und die sehr radikalen
breiten Massen also offenbar mit den Bevorrechtigten politisch
ziemlich einheitlich abgestimmt sind . Die von den eingeborenen
Ministern verfügte Freilassung politischer Häftlinge ist von den
britischen Stellen aufgehoben worden . Dieses einheitliche Vor¬
gehen zeigt aber , daß es auf gemeinsame Richtlinien zurück¬
geht .

Heute haben sich nun Gandhi selbst und der sehr einfluß¬
reiche Nationalistenführer Nehru zusammen mit den Kongreß
parteien im Sinne der eingeborenen Minister ausgesprochen .
Dabei haben sie für die Zukunft sehr ernste Zeiten vorauss
gesagt und ein Aufleben des indischen Widerstandes angedeutet .
England wiederum kann wohl darauf pochen , daß es bisher noch
immer die Dinge in der Hand behalten hat , aber es wird auch
nicht übersehen, daß zum Beispiel der „Ungehorsamsfeldzug"
der Inder auch der britischen Wirtschaft wie der Berwaltung
schweren finanziellen Schaden zufügte . Möglich ist es also ,
daß man nach dem Beispiel Lord Irvins wieder einen
Ausgleich sucht , um die Dinge nicht zu weit vorantreiben zu
lassen . Denn heute kommt auch die Sorge um die Auswir¬
tungen bolschemistischer Heze bei den unteren Schichten in In¬
dien hinzu . Manche Londoner Zeitung hat schon früher davor
ewarnt .

-

te

Auch im Nahen Osten , in Vorderasien und den angrenzenden
afrikanischen Gebieten , hat London manche Sorgen . Die 3ä¬
higkeit , mit der englische Kreise an dem Teilungsplan
Palästinas festhalten , rief in den angrenzenden Gebieten
manche arabische Sympathiekundgebungen für die Palästina
Araber hervor . So ist zwischen den Regierungen Syriens unddes Libanon sehr rasch und in äußerst herzlicher Form
eine Klärung mancher strittigen Fragen gefunden worden .
Eine gegen England gerichtete Bontottwelle in den arabischenLändern dauert wie berichtet wird weiter an . In Da¬
mastus ebenso wie im Irat und in seiner Hauptstadt Bagdad
wird von den Arabern die englische Militärjustiz in Palästina
empört verzeichnet .

Wie sich Aegypten und das eigentliche Arabien unter dem
strenggläubigen Mohammedanerführer König Ibn Saud auf die
Dauer zur britischen Orientpolitik einstellen werden , ist noch
sehr ungeklärt . Es kommt in diesem Zusammenhang wohl der
Reise des Carl of Athlone , eines Bruders der Königin¬
Mutter Mary , nach dem saudischen Arabien eine gewisse Be¬
deutung zu . Immer wieder wird aber auch in Aegypten von
der Frage eines Kalifats über alle Gläubigen Mo¬
hammeds gesprochen . Seit der Abdankung des letzten türkischen
Sultans fehlt bekanntlich ein solches Oberhaupt des Islam ,
das immer auch eine beträchtliche politische Stellung inne¬
hatte . Wie es heißt , will man hierbei aber auch das Urteil
der großen mohammedanischen Gruppe in Indien einholen , die
früher als besonders englandfreundlich galt , heute aber von den
Ereignissen in Palästina schwerlich sehr begeistert sein dürfte .

Eitel Kaper

Kinderbeihilfen für alle Kinderreichen
Entscheidende Maßnahmen als Vorbereitung für die Reichsfamilienkasse

Berlin , 19 . Februar .
Auf Einladung der Wirtschaftshochschule Berlin sprach am Freitagabend der Staatssekretär des Reichsfinanzminis

steriums Friz Reinhardt über „ Nationalsozialistische Finanz - und Steuerpolitit " , wobei er besonders auf die Durchsehung
der bevölkerungspolitischen Grundsähe des Nationalsozialismus auf dem Gebiete der Steuerpolitit zu sprechen fam . In diesem
Zusammenhang machte er u . a . Mitteilung von der im April in Kraft tretenden erheblichen Erweiterung der Kin
derbeihilfen .

Das Steueraufkommen des Reiches , das von 1929 bis 1932
trog neuer steuerlicher Belastungen um 2½ Milliarden zurück¬
gegangen war , hat sich von 6,8 Milliarden im Jahre 1932 auf
11,5 Milliarden im Jahre 1936 erhöht und wird sich im noch
nicht abgeschlossenen Rechnungsjahr 1937 auf rund 14 Mil¬
liarden RM . stellen , obwohl zahlreiche Steuersenkungen erfolgt
sind .

In den nächsten Tagen würden die neuen Veranlagungs¬
richtlinien für die Einkommens - und Körperschaftssteuer ers
scheinen . Danach könne die Bewertungsfreiheit ohne Rücksicht
auf den Zeitpunkt der Bestellung oder Herstellung nach wie vor
für die folgenden Wirtschaftsgüter in Anspruch genommen
werden :

1. Für Lastkraftwagen mit einer Nuglast von 1,1 Tonnen
oder mehr .

2. Für Zugmaschinen und Schlepper .
3 . Für Anhänger zu den unter Ziffer 1 und 2 bezeichneten

Fahrzeugen mit einer Nuglast von 1,1 Tonnen oder mehr .
4. Für Kraftomnibusse mit mehr als 16 Sigplägen und

Kraftomnibusanhänger mit mehr als 16 Sigplägen .
5. Für Beregnungsanlagen in land - und forstwirtschaftlichen

Betrieben .
6. Für alle Wirtschaftsgüter , deren Anschaffungs - oder Her¬

stellungskosten 200 RM . nicht überschreiten .
Im April 1938 werde der nächste Schritt zum Ausgleich der

Familienlasten getan werden . Danach werde allen Sozialver¬
sicherungspflichtigen , also allen Lohn - und Gehaltsempfängern ,
beren jährliches Arbeitseinkommen 8000 RM . nicht übersteigt ,
eine Beihilfe von monatlich 10 RM . für das dritte und vierte
Kind und je 20 RM . für das fünfte und jedes weitere Kind
gewährt werden .

Wenn der Ausbau der Kinderbeihilfen sich nur auf die
Lohn - und Gehaltsempfänger erstrecke , so sei dazu zu sagen , daß
die Mittel hierfür aus dem Aufkommen an Arbeitslosen =
persicherungsbeiträgen genommen würden und daß
diese Beiträge nur zugunsten der Sozialversicherten verwendet
werden dürften .

Nichtsozialversicherte gleichgestellt
Aber auch für die Nichtsozialversicherten werde es nicht bei

dem bisherigen Umfang der Kinderbeihilfen bleiben . Die Summe
der Rückflüsse aus den gewährten Chestandsdarlehen werde
immer größer und ermögliche auch einen Ausbau der Kinder¬
beihilfe für die Nichtsozialversicherten , wenn auch nicht in dem
Umfange , wie bei den Sozialversicherten .

Gegenwärtig erhalten Nichtsozialversicherungspflichtige zehn
Reichsmart monatlich für das fünfte und jedes weitere Kind
unter sechzehn Jahren , wenn ihr einkommensteuerliches Eintom¬
men im letzten Jahr 2100 RM . nicht überschritten hat . Diese
Einkommensgrenze wird mit Wirkung ab April 1938 auf
8000 RM . erhöht .

Die Einkommensgrenze wird dann also mit der bei den
Eozialversicherungspflichtigen übereinstimmen . Es wird nur
ein Unterschied in der Höhe der Kinderbeihilfen bestehen .

Die Kinderbeihilfen werden betragen : Bei den Sozialvers
sicherungspflichtigen je 10 RM . monatlich für das dritte und
für das vierte Kind und je 20 RM . monatlich für das fünfte
und jedes weitere Kind , bei den Richtversicherungspflichtigen
20 RM . monatlich für das fünfte und jedes weitere Kind .

Mit Wirkung ab April 1938 wird die Zahl der Kinder , für
die laufende Kinderbeihilfen oder Ausbildungsbeihilfen ge¬
währt werden , mehr als zwei Millionen betragen . Auch dieser
Ausbau wird nur einen weiteren Schritt auf dem Wege zum
Ausgleich der Familienlasten darstellen .

Die Maßnahmen werden im Rahmen der finanziellen Mög
lichkeiten fortentwickelt werden , bis schließlich der Uebers
gang in eine große Reichsfamilienta sie möglich
sein wird . Die Errichtung der Reichsfamilienkasse wird vors
aussichtlich im Jahre 1942 oder 1943 vorgenommen werden
tönnen .

Vergünstigung bei Chestandsdarlehen
Im weiteren Verlauf seiner Ausführungen fündigte Staatss

sekretär Reinhardt den Plan an , bei der Gewährung von Ehe
standsdarlehen in denjenigen Fällen , in denen die Ehefrau
einer finderreichen Familie entstammt , ein Zusazehes
standsdarlehen zu gewähren , das sich zwischen 300 und
1000 RM . bewegen wird . Als Maßnahme für zur Bekämpfung
der Landflucht wird demnächst bestimmt werden , daß auch einer
Bolksgenössin , die im landwirtschaftlichen Betrieb ihrer Eltern
beschäftigt ist , auf Antrag ein Chestandsdarlehen gewährt wer
den kann , und zwar ohne Rücksicht darauf , ob im Falle ihrer
Verheiratung eine fremde Arbeitskraft eingestellt wird oder
nicht . Außerdem ist ein Ausbau der Siedlungskinderbeihilfen
für Landwirte geplant .

Abschließend wies Staatssekretär Reinhardt auf eine Maß¬
nahme zur Förderung des Nachwuchses an ausgebildeten
Schwestern hin . Es werde in Kürze ein Erlaß erscheinen ,
wonach eine zweijährige freiwillige Tätigkeit der fünftigen
Ehefrau im Frauenhilfsdienst des Deutschen Frauen¬
werts in jedem Fall als ausreichende Arbeitstätigkeit im Sinne
des Gesetzes zur Förderung der Eheschließungen anzusehen ist .
Wird eine solche Tätigkeit durch eine entsprechende Bescheinis
gung des Deutschen Frauenwerts nachgewiesen , so wird der
Betrag eines zu gewährenden Ehestandsdarlehens stets auf
1000 RM . bemessen und das gewährte Ehestandsdarlehen auf
Grund des § 131 AD . alsbald erlassen , d. H. also , daß Volkss
genossinnen ,genossinnen , die eine zweijährige freiwillige Tätigkeit im
Frauenhilfsdienst nachweisen , ein Ehestandsdarlehen im Bes
trage von 1000 RM . erhalten , das einem Ehegeschenk gleich .
tommt , da eine Rückzahlung nicht verlangt wird .

Ganz Desterreich hört die Führerrede
Bom Rundfunk übertragen - Weitere Gefängnisentlassungen

( R ) . Wien , 19. Februar .
Mit gespanntester Erwartung sieht ganz Desterreich der Sigung des Deutschen Reichstags entgegen , die zum

erstenmal von sämtlichen österreichischen Sendern übertragen wird . Während früher die natio
nale Bevölkerung nur in steter Sorge , von Polizei überrascht oder von Denunzianten angezeigt zu werden die
Uebertragungen reichsdeutscher Sender hören fonnte , wird man sich jetzt am Sonntag in allen Städten und Dörfern
um die Lautsprecher versammeln , um den Führer zu hören .

Mit wachsendem Optimismus sieht man überall der am
12. Februar in Desterreich angebahnten neuen Aera der
Befriedung und verstärkten Freundschaft mit dem Reich
entgegen in der festen Ueberzeugung , daß das Befries |
dungswerk des Führers und des Bundesa
tanzlers eine dem gesamten . Deutschtum zum Segen
gereichende Entwicklung nehmen wird . Die Zahl der aufgereichende Entwidlung nehmen wird . Die Zahl der auf
Grund des Amnestie -Gesezes aus den Gefängnissen ent¬
lassenen Nationalsozialisten hat sich inzwischen wieder er¬
höht . Der Militärgerichtshof hat die Freilassung von 42
Personen verfügt ; sämtliche vierzig nationalsozialistischen
Säftlinge des Konzentrationslagers Wöllersdorf sind be=
reits auf freien Fuß gesetzt . Aus den Strafanstalten Stein ,
Garsten und Karlau wurden fünfzig Nationalsozialisten
entlassen , unter ihnen die Polizeioffiziere Gohmann und
Seliger und die Ingenieure Hamburger und Band , die zu
lebenslänglichem Kerker verurteilt worden waren . Die

Verbots Maßnahmen getroffen , die eine Einmischung von
Parteistellen in innerösterreichische Verhältnisse ausschlie
ßen , um auch hierdurch zu der befriedigenden Entwicklung
beizutragen .

Die vorstehende Vereinbarung wird sowohl im Reich
wie in weitesten Kreisen Oesterreichs mit Genugtuung be
grüßt werden , denn sie bedeutet einen weiteren Beitrag
zur Befriedung in den beiderseitigen Beziehungen . Sie ist
die logische Folge der nach der Aussprache zwischen dem
Führer und Bundeskanzler Dr. Schuschnigg auf dem Ober¬
falzberg durchgeführten Regierungsumbildung in Dester¬
reich , also eine ganz selbstverständliche Maßnahme , durch
die nun auch den österreichischen Nationalsozialisten die
Möglichkeit gegeben ist , im Rahmen der Verfassung aktiv
am Staatsleben teilzunehmen .

Enthaftungsaktion ſoll bis Sonnabend abgeſchloſſen ſein. Kurzmeldungen

,,

Die Augenzeugenberichte " und Mitteilungen von gut
unterrichteter Seite " , die in Form der tollsten Greuelnach¬
richten durch die Weltpresse liefen , und allerlei „ Sinter¬
gründe " der Wiener Regierungsumbildung enthüllen "
wollten , haben in Wien teils Heiterfeit , teils entrüstete
Ablehnung erfahren . Bundeskommissär Adam sah sich
gestern daher veranlaßt , vor den ausländischen Pressever¬
tretern scharf gegen diese unwahre und tendenziöse
, ,Berichterstattung " Stellung zu nehmen und sie darauf hin¬

die politische Atmosphäre zu vergiften und über die Lage
zuweisen , daß derartige Gerüchte nur dazu geeignet seien ,

in Desterreich der Weltöffentlichkeit ein vollkommen falsches
Bild zu geben . Eine Reihe ausländischer Hezblätter mußte
gestern in Wien beschlagnahmt werden .

Bereinbarung Berlin - Wien
Berlin , 18. Februar .

Guf Grund der am 12 . Februar in Berchtesgaden zwi¬
schen dem Führer und Reichskanzler und dem Bundes¬
fanzler Dr . Schuschnigg getroffenen Abreden wird nunmehr
der österreichische Nationalsozialist die Möglichkeit legaler
Betätigung im Rahmen der Vaterländischen Front und
aller übrigen österreichischen Einrichtungen haben .

Diese Betätigung bann jedoch nur auf dem Boden der
Verfassung , die politische Parteien nach wie vor ausschließt ,
in Gleichstellung mit allen anderen Gruppen erfolgen .
Bom Reiche aus werden in Durchführung des bestehenden

Im Auftrage von Feldmarschall Göring hat der Luft¬
attaché der deutschen Botschaft in Rom , Oberst Schultheiß, am
Freitag Luftmarschall Balbo in Tripolis das ihm vom Führer
verliehene Großkreuz des Adlerordens überreicht .

Auf der Ordensburg Sonthofen begann die Kreis¬
obmänner -Tagung der Deutschen Arbeitsfront , die bis zum
23. Februar dauern wird . Der große Vortragssaal nahm zum
erstenmal die achthundert Kreisobmänner der Deutschen Ar¬
beitsfront auf .

tung seines persönlichen Referenten auf der Durchfahrt von
Reichsfinanzminister Graf Schwerin - Krosigk ist in Begleis

Selfinti nach Berlin am Freitag in Stockholm eingetroffen .
Ihm zu Ehren veranstaltete der deutsche Gesandte ein Essen ,
an dem u . a . Prinz und Prinzessin Gustaf -Adolf von Schweden
teilnahmen .

Mit Wirkung vom 1. Februar 1938 wird befördert zum
Generalleutnant der Generalmajor Keller , Kommandierender
General und Befehlshaber im Luftkreis 1 .

Für heute nachmittag ist eine Sondersizung des englischen
Kabinetts einberufen worden , auf der außenpolitische Fragen
zur Debatte stehen . Wie Preß Association " hierzu schreibt ,
wird diese Einberufung nicht als Anzeichen einer Krise
betrachtet .

Warschauer Pressemeldungen zufolge soll neben der be
stehenden militärischen Vorbereitung für die polnische Jugend

Vorbereitung geschaffen werden.
im vormilitärischen Alter demnächst auch eine motorsportliche

Frankreichs Botschafter in London , Corbin , besuchte gestern
den englischen Außenminister .



Aus der Heimat
Folge 42 Gonnabend , den 19 . Februar
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Gestern diesseits

jenseits von Ems und Leda !Wer stört den Weltfrieden ? " beseff--heute
otz . Leben , Bewegung erfüllt in besonderer Weise in diesen

Tagen Stadt und Land im Kreis Leer . Eine große Ver¬
Jammlungswelle , in Schwung gesezt von der NSDAP , ha :
Die Menschen erfaßt , bringt sie in Bewegung , läßt sie in den
Dörfern , auf den Fehnen , in den Städten zusammenströmen ,
bringt sie zuhauf zu den großen Willensgemeinschaften und
Kampfscharen in Uplengen und im Moormerland ,
im Oberledingerland , wie im Reiderland . Alle
die Menschen , die gestern und heute zusammenkamen und noch
zusammenkommen in großen Versammlungen , zu denen
Reichsredner , Stoßtruppredner und bekannte Gauredner der
Partei hierher gekommen sind , wollen die Antwort hören auf
die eine Frage , die angesichts der Vorgänge in der Welt jen¬
jeits unserer Grenzen nur allzu berechtigt ist : „ Wer stört
den Weltfrieden ? "

Der Sinn der großen Versammlungswelle , wir haben es in
diesen Tagen ja ichen erfahren, daß rund achtzig Versamm =
lungen im Kreis Leer durchgeführt werden , ist darin zu er¬
blicken , alle Volksgenossen , auch die weit abseits in Moor
und Heide wohnenden , diejenigen , die fern am Deich und im

Ohne Lösung der

dees Strufsichere

. . 37

Treicher !

" Ohne Lösung der Judenfrage felne Erlösung des deutschen Vol¬

kes ! " Diese Worte schrieb der Frankenführer Julius Streicher am

13 . November vorigen Jahres in das Ehrenbuch der Stadt Leer ein .

weiten Hammrich leben , aufzurütteln mit all den andeven ,
sie alle mit zu aktivieren und zu bewegen , selbstdenkend und
handelnd mizuarbeiten im Sinne der Partei , die fortgesetzt
bemüht ist , den deutschen Menschen zu zeigen , wie er das zu
sehen und zu beurteilen hat , was in der Welt vorgeht . Die
Welt ist nicht nur ein Dorf , eine Landschaft oder der Kleis

Leer und wir haben eben die Pflicht , über die fleinen Gren¬
zen, die der Alltag um unser Leben und um unser Denten
zieht , hinaus zu schauen , damit wir erkennen , was nottut und
damit wir niemals überrascht sind, wenn besondere Ereignisse
eintreten . Es ist die Politit der Dentfaulen und Bequemen ,
sich um nichts zu fümmern und die Ausrede derjenigen, die
sich um jede Verantwortung drücken , lautet : „ Laßt den Füh¬
rer nur machen , dann ist es schon recht ." Gewiß , ohne den

Führer geht es nicht und er ist auch derjenige , der alles
macht " , das erleben wir ja immer wieder , doch wir dürfen
unser unendlich großes Vertrauen zu ihm und seinem Wollen
nicht durch die faule Ausrede der eben gekennzeichneten Zeit¬
genossen verwässern lassen und müssen uns selbst zu un =

serm Teil mit verantwortlich fühlen , müssen es

den anderen einhämmern , daß auch sie ihr Teil Verantwor =

tung zu übernehmen haben . Verantwortung tragen kann aber

nur derjenige , der weiß , um was es geht und der unter¬

richtet ist , wenigstens in großen Zügen , über das , was in der

Welt geschieht , was gespielt wird , wer Spieler und wer Ge¬
genspieler ist . Bordringlich ist wirklich in unserer Zeit die

Frage , die alle Gentüter bei uns jetzt bewegt : „ Wer stört den
Weltfrieden ? " Und wer gestein abend diesseits der Ems und

der Leda in den ersten vierzig Versammlungen
der NSDAP die Redner gehört hat , weiß jetzt , wer der
ewige , der unverbesserliche Friedensstörer in der Welt ist,
weiß , wie er die Dinge in der Politik , über die ihn seine Zei¬
tung täglich unterrichtet , zu beurteilen hat , unter welchem
Gesichtswinkel er sie betrachien muß , wer welfanschaulich in

sich so gefestigt ist , daß für ihn auf diese Frage es von vorn¬

herein nur die eine richtige Antwort geben konnte , hat es in

flarer Zusammenfassung aller Zusammenhänge noch einmal
bestätigt bekommen .

deren Folgen vielleicht noch gar nicht bis zum Letzten erkannt
worden sind . Bis zur Machtübernahme durch den National¬

sozialismus haben sie es verstanden , sich in ihrem dunklen
Sinne mit Hilfe erbärmlicher Judenknechte zu betätigen und
sich in der Wirtschaft unserer Heimat eine Vorrangstellung zu
verschaffen , die ihnen die Möglichkeit bot , auf jede Art , im
Rahmen der Geseze und außerhalb seiner Grenzen , das Volk
auszubeuten . Weshalb bei der Erörterung der großen politi¬
schen Frage vom „ Weltstörenfried " auf diese Dinge , die sich
in unserer Heimat abgespielt haben , eingegangen wird ? -
Nun , um von vornherein den Einwand begegnen zu fön =

nen , daß „ die kleinen Juden , die bei uns wohnen und ehrlich
arbeiten , dock wohl mit jenen Dingen nichts zu tun haben " .
Die manchmal geradezu unglaubliche Arglosig =
kett und Harmlosigkeit unserer Bevölke =
rung ist es , die immer wieder viele Menschen bereit macht ,
sich schüßend vor „die paar harmlosen Juden aus Familien ,
die seit Jahrhunderten hier wohnen , die jeder ja „ kennt " , zu
stellen und das Arge , an dem sie als Angehörige ihres Volkes
teilhaben , abzustreiten oder wenigstens abzuschwächen . Immer
wieder und wieder ist in dem Kampf der Partei gegen das
Judentum hervorgehoben worden , daß der hier und dort
mehnende Jude unbehelligt zu bleiben hat und es hieße die¬
sem und jenem Isaak und Levi zuviel Ehre antun , sich aus¬
giebig mit ihm zu befassen . Gewiß , ein kleiner " Jude , der
über Land geht (das gibt es bei uns noch ) und mit Vieh und
sonstigem handelt , macht feine Politik (wir wollten ihm auch
helfen ) . er ist also kein großer Gegner , aber er kann ein
großer Bauner sein , wie Beispiele uns gelehrt haben .

"

nosie , auch derjenige , der (leider , leider ) ! die Zeitungsseiten
mit dem politischen Inhalt nicht allzu genau liest , begreifen
kann , um was es geht , auf wen wir zu achten haben .

Für unser Leben und Handeln im Alltag
bringt erneut diese große Versammlungswelle , deren Auss
wirtungen sich vielleicht erst hier und dort allmählich erkennen
lassen werden , die Erkenntnis , daß wir in allen Dingen uns
vom Juden fernhalten . Der einzelne Jude ist Glied
der großen Judenschaft , des Weltjudentums , das unserni
Volke unerbittlichen Kampf , ewigen Haß angesagt hat , und
wir haben uns diese Tatsache stets vor Augen zu halten . Sind
wir uns aber darüber klar , daß eben jeder Jude ( auch
der mehrfach jezt zitierte kleine " Jude )

eben : mmer Jude ist und bleibt vor allem dann ,

wenn er versucht , es abzuleugnen oder sich gar judenseindlich
zu gebärden dann wissen wir , daß Umgang mit Ju
den Verrat an unserm Volt ist . Wer aber glaubt ,
sich um die große Politik " nicht fümmern zu brauchen
mancher findet über der Arbeit heute vielleicht wirklich auch
niche viel Zeit dazu der treibe wenigstens im Kleinen

positive Politik und sorge zu seinem Teil mit dafür , daß un¬
jere Städte und Dörfer judenrein werden . Nach dieser Ver¬

jammbungswelle müssen auch dem legten Volksgenossen die
Augen geöffnet sein . Jeder konnte tommen und hören , wer
der Feind ist , niemand kann ( tonnte es ja schon bisher nicht
mehr ) sagen , er habe es nicht besser gewußt . " Wer in Zu
funft noch mit Juden umgeht , mit ihnen handelt , zu ihnen
hält ( auch mit falsch angebrachtem Mitleid ) stellt sich a b
seits von der Volksgemeinschaft und wird mit
der Zeit spüren , was es heißt , ausgeschlossen zu sein . Diese
Wahrheit ist die geringste Erkenntnis , die wir mit hinaus neh¬
men wollen in den Alltag , sie ist leicht zu behalten und es ist

wirlich nicht schwer , sie als Parole über unser Tun und
H. H.

In den Versammlungen , die gestern stattfanden , in den vie¬
len Veriammlungen , die heute noch stattfinden , wurde und
wird die Wühlarbeit des politischen Judentums , des Boliche¬

mismus , des Untermenichentums , der Verderbensträger , ein¬
gehend behandelt , so behandelt , daß jeder Volksge = | Lassen zu stellen !

-

Drei eindrucksvolle Kundgebungen in Leer
otz . Im übervollen Saal des „ Tivoli " , wo der Musikzug

der CA -Standarte 3 die musikalische Ausgestaltung der Groß¬
fundgebung übernommen hatte , sprach nach dem Einmarsch
der Fahnen der Bewegung und nach einführenden Worten des
Ortegruppenleiters der NSDAP , Hühnten , der Reich 3-
redner Wolfgang Diemerge , der SS - Hauptsturin
führer im SS - Hauptamt ist und als Regierungsrat im
Reichsministerium für Voltsaufklärung und Propaganda ,
Abteilung Ausland , ein enger Mitarbeiter des Reichsministers
Dr . Goebbels iſt .

Der Reichsredner , der ein besonderer Kenner der auslän¬

dischen Verhältnisse auf Grund eigener Anschauung ist , die
er auf einer Reihe von Reisen gewinnen konnte , ging in sei¬
nen weitgespannten für jeden Besucher leichtverständlichen
Ausführungen , die immer die Dinge beim richtigen Namen
nannten und oft von beißender Jronie waren , wo es not lat ,
von den Antworten aus , die eine verlogene Judenhezze einem
ur . beteiligten harmlosen Zeitgenossen auf die Frage erteilen
würde „Wer stört den Weltfrieden ?" Diesem Zeit
genossen würde man in jüdisch informierten Kreisen sagen ,

daß Deutschland durch seine Aufrüstung den Weltfrieden stört .
Damit leitete der Redner zu der Kernfrage über , wie man

Deutschland behandelt hat, als es noch nicht aufgerüstet hatte,
Je wehrloser wir waren , desto mehr wurde uns der Stiefel
in den Nacken gesezt und je mächtiger wir geworden sind ,
desto höflicher und friedlicher ist man um Deutschland gewor =
den . Wir weisen mit ganzer Entschiedenheit die Behauptung
zurück , daß die deutsche Aufrüstung den Unfrieden in die Welt
bringe . Denn so wie im Innern SA und SSuns
Sicherung gegen einen Bürgerkrieg beden¬
teten , o foll uns heute unser deutsches Heer

vor dem Völferkrieg bewahren . Der Ausbau un¬

jerer Wehrmacht bedeutet , daß wir um unser Deutschland

einen Zaun ziehen , damit kein hergelaufener rändiger Hund
in unser Land kommen kann , das wir uns schöner und herr¬

licher als je gestalten wollen .
Auf die Frage „ Wer stört den Weltfrieden ? " gibt es nur

cine Antwort , die da lautet , daß der internationale
Jude schuld ist an allen Unruhen , Streifs ,

Aussperrungen und blutigen Auseinander =

sehungen überall in der Welt . Ueberall hat der
Jude seine Hand im Spiele und trägt dabei die verschieden¬
sten Erscheinungsformen , wie Kapitalismus , Bolchenismus ,
Liberalismus usw. Es geht bei der Aufklärung über den in¬
ternationalen Juden darum , das Judentum

Deutschland als Vortrupp des Wertjuden
tums zu erfennen . Dieser Kampf ist vielleicht der mu

tigste Kampf , den jemals ein Volf gewagt hat .

in

Auf die Frage , warum der Jude in besonderer Weise gegen

Es mag Volsgenossen geben , die sich fragen , aus welchem Deutschland eingestellt ist, betonte der Redner , daß der

Jude nicht nur gegen Deutschland , sondern
Grunde denn jetzt auf einmal " unter dem aufrüttelnden

auch gegen alle anderen Völker arbeitet . Die
Kennwort Weltfriedensstöver " die Judenfrage bei uns mit

Völker merken diese Zersetzungsarbeit des Juden nur nicht ,
einem solch großen Einsag von Rednern und unter solch

genau jo , wie wir in Deutschland bis vor 5 Jahren allgemein
mächtiger Aufrüttelung aller Volksgenossen behandelt wird .

nichts gewußt haben von dem Kampf des Juden gegen uns .
Wer so fragt , bekennt , daß er lange geschlafen

Als trejiendes Beispiel der jüdischen Zerseßungsarbeit führe
hat Die Judenriage wird wahrlich nicht jetzt auf einmal "

etwa hier so vordringlich behandelt , so entscheidend in den der Redner die Verhältnisse in Südafrika den Hörern vor

Augen . Dort schürt der Jude den kommunis =
Vordergrund gestellt - nein , sie ist seit je auch hier das

mus unter den Negern und treibt damit Ver =

A und O des Kampfes der Partei gewesen . Sie wurde vor
rat höchsten Ausmaßes an der weißen Rasse .

nicht langer Zeit , am Ende des verflossenen Jahres , erst in
Auch aus den großen internationalen Prozessen in Kairo und

Leer für ganz Ostfriesland in der großen Kundgebung auf
Bern gab der Redner die anschaulichsten Beweise dafür , vie

der Nesse mit dem Frankenführer Julius Streiher

ganz klar in ihrer Bedeutung gewürdigt und es hat eben sei - das Weltjudcntum immer wieder als organisierte Gruppe

nen besonderen Grund , wenn sie auch im neuen Jahre wieder auftritt , um ihre Interessen wahrzunehmen . Sie heßen

gleich zu Anfang allen Volksgenossen nahegebracht wird . Die die Völker durcheinander , zersehen sie mo

Juden haben durch Jahrhunderte in Ostralisch uno tulturell , um ihre Geschäfte loh

frieslaus eine unheilvolle Rolle gespielt , nend zu gestalten .

Mit welchen Mitteln die Juden arbeiten ,
um das deutsche Volt niederzuhalten , ging aus den weiteren
Darlegungen des Redners hervor , der hervorhob , daß der
Jude die Parole aufgebracht habe : „ Ohne Juden geht es
nicht !" Er versucht mit allen Mitteln zu verhindern , daß die
Böller sich von ihn freimachen . Deutschland aber
hat der Welt gezeigt , daß man ohne Juden
besser und anständiger leben kann , als mit
Ju den .

Zu den weiteren Mitteln des Juden , Deutschland niederzus
haiten , gehört die Verbreitung falscher Nachrich
ten . Was gerade auf diesem Gebiete vom internationalen
Juden geleistet worden ist bis in die jüngste Zeit , davon gab
der Redner eine Reihe sehr treffender und aufschlußreicher

Beispiele , wie die Greuelnachrichten , die um den 4. Februar
1938 verbreitet worden sind . Wenn es immer wieder dem

Juden gelingt , Greuelmärchen und Lügen zu verbreiten und
wenn heute der Nationalsozialismus auf der Welt noch nicht

genügend gewürdigt wird, weil die Völker sich zu wenig fen¬
nen , dann braucht man sich nicht zu wundern , so folgerte der
Redner , daß der Führer und seine treuen Mitkämpfer 14
Jahre lang sich in unzählbaren Versammlungen bemüht ha

ben , allein das deutsche Volk auſzuklären.
Als das Ziel des Weltjudentums bezeichnete der

Redner den Willen des Juden , überall so herrschen zu können ,

wie in Sowjetrußland , und auf die Frage , ,Kommt der Jude

bei uns zum Ziel ? " , fonnte der Redner darauf verweisen ,

daß inner politisch der Jude in Deutschland
böllig ausgespielt hat , weshalb er es jetzt mit dem

Unruhestiften außerhalb Deutschlands versucht . Daß unser

deutsches Volk heute ein ganz anderes Gesicht bekommen hat ,

daß der Gedanke des Klassenkampfes und des Neides bei uns

verschwunden ist , das erkennt oft der Ausländer weit besset

als der Deutsche selbst . Der einheitliche Wilke de

Volkes und die neue Auffassung vom Rech

ermöglichen heute unserem Volfe , Aufgaben zu lösen , an di

mir nie zuver denken konnten .

Der Redner ging in seinen weiteren Ausführungen noch

auf das wirtschaftliche Gebiet ein , auf der wir uns gegenüber

dem Juden durchgesetzt haben und wies darauf hin , daß der
Kampf gegen den Juden nur dadurch erfolgreich gestaltet

werden kann , weil unser Volk unter einer Füh =

rung steht , die auf allen Lebensgebieten die

höchten Beweise ihrer Kraft gegeben hat ,

wie noch nie in der Geschichte . Aus dem Nichts hers

aus ist unter der Führung Adolf Hitlers , um den uns alle

Völker beneiden , unser einiges und starkes Volf geboren wors

den . Dieser Führer , so schloß der Redner , ist zugleich unser

liebster und bester Kamerad , zu dem wir volles Vertrauen

haben und der nach 4 % Jahren nationalsozialistischer Staats¬

führung sagen konnte : Der Versailler Vertrag ist

tot , Deutschland ist wieder eine Weltmacht

geworden ! "

"P

Dent Reichsredner wurde für seine Ausführungen von der

begeisterten Hörern anhaltender Reifall gezollt und in einem

Schlußwort versicherte der Ortsgruppenleiter der NSDAP .

Leer , Hühnten , dem Mitarbeiter des Reichsministeriums ,

daß die Volksgenossen in Leer den Willen und den Stolz in

fich haben , mit in erster Linie und an vorderster Front für

die Aufgaben des Führers zu wirken . Die 3 überfüllten Säle

in Leer seien ein erfreuliches Zeichen dafür , daß die alte M -

tivität noch vorhanden ist und daß jeder Einzelne bereit ist ,

dem Führer zu dienen . Wir haben marschiert und

wir werden marschieren , so schloß der Ortsgruppen .

Teiter , weil wir Deutschland und unseren Führer über alles

lieben .



So wie im , ,Tivoli " war es im Schüßengarten und im van
Markschen Saal , der sogar wegen Ueberfüllung polizei
lich geschlossen werden mußte .

Und draußen im Lande . . .
Gleich vor den Toren der Stadt begegnete man gestern

abend überall auf den Straßen großen Fußgängertrupps und
langen Radfahrerkolonnen , die den Versammlungslokalen zu¬
strömten , denn das eine große Thema hatte alle aufhorchen
lassen und es kann als Beweis des starken Gefühls der Mit¬
verantwortung im Landvolk gewertet werden , daß jeder sich

verpflichtet fühlt , zu kommen , wenn die Partei wichtige Fra
gen in öffenlichen Versammlungen vor dem Volke behandelt .

Viele der Versammlungsbesucher hatten weite , sehr weite
Wege zurüdzulegen , doch war das flare Frostwetter günstig ,
so daß selbst aus entlegenen Moorgehöften die Menschen sich
aufmachten , um im nächsten Dorf den angekündigten Redner
zu hören . Es gehört schon etwas dazu , eine solch große Ver¬
Sammlungswelle loszulassen , doch die alte Organisation , der
Wille , es zu schaffen , bewährten sich wieder einmal . Pis auf

die Minute genau waren die Beförderungszeiten für die Red¬
ner ausgerechnet , so daß bis ins legte Dorf hinein jeder
pünktlich zur Stelle war und gern noch einige Zeit warten
fonnte , bis der , , Lekte " gekommen war . Hier und dort hatten

fich die Versammlungsteilnehmer schon sehr früh zusammen¬
geffen und in solcher 101 , daß Spätergekommene vie¬
der heimgehen mußten , da die Säle bzw . Lokale über =
füllt waren . Wir sind gestern abend hier und dort gewesen ,
haben gesehen , wie aufmerksam allerwärts den Darlegungen
der Redner gelauscht und wie troß der harten Tagesarbeit ,
die dem Versammlungsabend vorausgegangen war , nie¬
mand die Zeit zu lang wurde . Wir haben Be¬
richte - - eine ganze Handvoll aus all den Dörfern vorlie¬

gen , die wir gestern abend nicht besuchen konnten und aus
allen Berichten geht das Eine hervor , daß in allen Gegenden
diesseits der beiden großen Flüsse unseres Kreises der Ruf der
NSDAP gehört worden ist , daß alle , alle sich aufmachten , um
zu hören , was die Redner zu sagen hatten Es würde viel zu
weit führen , aus jedem Dorf nun besonders zu berichten , denn
eine Parole war für alle Versammlungen ausgegeben worden ,
eine Thema war es , daß allen Rednern gegeben worden war
und so war eine große Einheitlichkeit erzielt worden , die der
Aktion eine starke Durchschlagskraft verleiht , die wir viel¬
leicht erst in der nächsten Zeit spüren werden . Es waren be¬
fannte Redner , die rings auf den Dörfern zu uns sprachen ;
teilweise waren sie schen in der Kampfzeit hier gewesen , teil¬
meise hörten wir sie auf dem Lande zum ersten Mal . Doch das
eine steht fest : Mag der Redner auch irgendwo aus dem Reich
zu uns kommen , mag er einen etwas anderen Dialekt sprechen

fremd ist uns feiner von ihnen , denn er gehört ja zu uns ,
marschiert irgendwo in den vorderen Gruppen der großen
Kolonne , der wir angehören und spricht zu uns über
Dinge , die uns alle bewegen , für die mancher
von uns nur bisher nicht die richtigen Worte gefunden hat , um
sich mit den Mitmenschen über sie aussprechen zu können . So
wurden die ersten vierzig Versammlungen im Zuge der
großen Welle schon zu einem eindrucksvollen Erlebnis , das ein
schöner Auftakt ist zu dem bedeutsamen Sonntag , der vor
uns steht , an dem der Führer zu uns , zu Europa und der
ganzen Welt sprechen wird . Kaum haben die Versammlungs
teilnehmer die Säle rings im Lande verlassen , so wird schon
wieder alles für die Durchführung des großen Gemeinschafts¬
empfangs vorbereitet , zu dem sich morgen mittag alle dieje¬
nigen , die nicht zuhause oder beim Nachbar am Lautsprecher ,
fich einfinden können , zusammen kommen . Volt in Bewegung

Volt auf dem Marsch !-

Heute im Oberledingerland und im Reiderland !
Zum zweiten Mal brandet heute abend die große Ver¬

Jammlungswelle im Kreis Leer auf , fie erfaßt heute abend das
Oberledingerland und das Reiderland , die Landschaften fen¬
feits der beiden Flüsse . Es wird nicht anders sein , wie im
Moormerland und in Uplengen , auch heute Abend werden
die Dorfgenossen , die Fehntjer , die Frauen und Männer aus
dem Moor , von der Marsch , wieder zusammen kommen und
wieder werden die Redner im Auftrage der NSDAP . ihren
Zuhörern die Antwort erteilen auf die Frage Wer stört
den Weltfrieden ? "

Leerer Filmbühnen
Zentral -Lichtspiele : „ Leichte Kavallerie "

otz . Die vom Zauber der Romantik umwobene Welt der sah¬
renden Künstler , in der die Menschen wie eine große Familie leben
und Freude und Leid miteinander teilen , hat bislang bei den Kino¬
besuchern noch immer großes Interesse gefunden . Aus diesem
Grunde darf auch der packende Zirkusfilm Leichte Kavalle =
rie " , der nach dem Roman Umwege zur Heimat " unter der
Spielleitung von Werner Hochbaum hergestellt worden ist, mit
einem überaus starken Erfolg in Leer rechnen . In diesem Film ist
vom Zirkusdirektor bis zum Stallburschen alles so echt und lebens¬
wahr dargestellt , als seien die Mitwirkenden im Zirkuswagen auf¬
gewachsen und hätten ihr Lebtag im Scheinwerferlicht der Manege
gearbeitet . Im Rahmen der schicksalsbewegten , von Artistenglück
und not kündenden Handlung tut sich eine Schau hervorragendster
Zirkuskunft auf , in der von den Späßen der Clowns bis zur „ Ho =
hen Schule " , von der Reitkunst bis zum Dressuraft wilder Tiere und
von Massenreiterspielen bis zu phantastischen Tanz - und Wasser¬
pantomimen alles auf höchste Leistung eingestellt ist . Marika Rökk ,
die viele Besucher schon aus dem großen Film , ,Karussell " fenner ,
spielt die Rolle der in die buntschillernde Zirkuswelt verschlagenen
begabten Tänzerin Ronka , die das gütige Herz des Clowns (Karl
Hellmers ) und die Liebe des Stallburschen (Heinz von Cleve ) ge =
winnt und sich durch alle aus der Zuneigung des Zirkusdirektors
Cherubini ( Frib Kampers ) sich ergebenden Widerwärdigkeiten
tapfer zu einer gefeierten Zirkuskünstlerin durchschlägt . Marifa
Rött , um die sich die wechielvolle Handlung dreht , tanzt und wir¬
belt durch die Szenen als temperamentvolle Tänzerin , zeigt sich als
rassige Reiterin und offenbart sich als gefühlvolle Schauspielerin
unter den hervorragenden Hauptdarstellern . Hans -Otto Borgmann
schrieb zu dem Stück eine mitreißende Musik .

"
Unter den Beifilmen ist der auf das Hauptstück abgestimmte Tanz¬

film Was ein Hätchen werden will " hervorzuheben , der
einen Einblid gewährt in die Ausbildungsarbeit einer Tanzschule ,
in der vom zartesten Kindesalter an die Tänzerinnen ihre Ballett¬
schule durchmachen .

Ein Kulturfilm und die neue For Wochenschau mit
zum Teil spannenden Ereignisbildberichten tragen zur wertvollen
Bereicherung der Spielsolge bei .

Heinrich Herderhorst .

Palast - Theater / Die unentschuldigte Stunde "

otz . Ein lustiger Film steht im Mittelpunkt des Programms in
obigen Lichtspielen , ein Film , der den Titel „ Die unentschuldigte
Stunde " trägt . Es ist ein gepflegter . feiner Unterhaltungsfilm .

Gestern und heute
otz . Unser aller Gedanken sind nun schon auf den Sonntag

gerichtet , der für uns dieses Mal nicht im althergebrachten
Sinne allein Ruhetag und Freudentag sein wird , sondern der
sich durch die Reichstagssigung in Berlin , an der
wir sozusagen durch den Rundfunk persönlich als Zuhörer
teilnehmen können , eine besondere Note erhält . Der Füh
rer spricht morgen zu uns . Wer seine Nachbarn , die
feinen Rundfunkapporat besigen noch nicht eingeladen hat ,
hole es jetzt noch nach ; wer feinen Empfangsapparat besitzt ,
forge dafür , daß er morgen am Gemeinschaftsempfang irgend¬
wo teilnehmen kann . Wir alle müssen den Führer hören .

Diese Woche, die nun zuende geht, stand im Zeichen
des Reichsberufswetttampfes aller schaffenden

Deutschen, die bisher hier in Stadt und Land reibungslos
nach dem vorgesehenen Plan durchgeführt werden konnte .
Noch ist der große Leistungswettkampf nicht zuende und alle
Berufsgruppen , die noch nicht angetreten sind , werden , ange
spornt durch die Leistungen der anderen Wettkämpfer , ihr
Bestes noch hergeben . Im Zusammenhang hiermit sei auf
folgendes hingewiesen : Es ist in letter Reit verschiedentlich
das Bestreben aufgetaucht , taufmännische Lehrverhältnisse
für die Dauer von vier Jahren zu vereinbaren . Bei Beginn
der neuen Lehrverhältnisse Ostern 1938 wird ausdrücklich
darauf aufmerksam gemacht , daß die DAF nicht geneigt ist ,
vierjährige Lehrverhältnisse anzuerkennen , weil bei ord¬
nungsmäßiger Ausbildung eine Lehrzeit von deri Jahren
ausreichend ist . Auch der Reichswirtschaftsminister hat in
einem Erlak vom 25 . Mai 1936 wissen lassen , daß er sich nur
dann mit einer vierjährigen Lehrzeit einverstanden erklären
fönne , wenn es sich um handwerkliche Berufe handele , bei
denen wegen ihres technischen Einschlages eine Verlängerung
der Ausbildungszeit der Lehrlinge erforderlich sei .

- -

Gilberlegen des Meeres
Der Film vom deutschen Heringssang läuft am kommenden

Montag im , ,Tivoli " für alle Volksgenossen
otz . Wie wir bereits berichteten . findet am Montag , dem 21 . Fe¬

bruar , um 20 . 15 Uhr , im Saale des Tivoli " die Aufführung des
Filmes vom deutschen Heringsfang Silbersegen des Mee =
res " statt . Dieser Film , der erste Kulturfilm von der deutschen
Fischerei auf hoher See überhaupt , soll zur Erreichung iener Zicle
eingesetzt werden , die der deutschen Fischwirtschaft von der Reichs¬
regierung gestellt wurden .

Der Film gibt ein Bild deutscher Seemannsarbeit auf den He¬
ringsloggern ; eine Arbeit , mit der die Heringsfischereibetriebe sich
bemühen , den deutschen Heringsbedarf immer unabhängiger zu
machen vom Ausland . Rund 400 000 Tonnen Heringe waren das
Gesamtergebnis des vergangenen Jahres , an dem die Leerer He¬
ringsfischerei ihren großen Anteil hat . Auch der Erfolg des neuen

ringsfischerei bemüht sind, an der Erfüllung der bedeutsamen Auf¬
Fangjahres beweist schlagend , in welcher Weise die deutschen He¬

gabe , der Sicherung unserer deutschen Nahrungsfreiheit , mitzu¬
arbeiten .

Alle Volksgenossen sind zum Besuch des hervorragenden Filmes
eingeladen , für den ein Unkostenbeitrag von 10 Bfg . zu leisten ist .
Die Kreisfrauenschaftsleiterin Frau Binneweis - Leer , die
Kreiswalterin des Frauenamtes der DAF . , Fräulein Figge =

insbesondere alle einheimischen Frauen und deren Männer zum Be¬
Leer und die Ortsfrauenschaftsleiterin , Frau George - Leer , rufen

such des Filmes auf , der die in ihn gesetzten Hoffnungen erfüllen
wird .

Gauleiter Röver dankt für die Glückwünche .

Das Gaupresseamt teilt mit : Dem Gauleiter sind aus allen
Teilen des Gaues und darüber hinaus so zahlreiche Glück¬
wünsche zu seinem Geburtstag zugesandt , daß es ihm unmög¬
lich ist , auf alle diese Wünsche persönlich zu antworten . Er
läßt auf diesem Wege allen Gratulanten seinen herzlichsten
Dank aussprechen .

otz . Die lebertragung der Führerrede am Sonntag mittag
ist allen Volksgenossen , die feinen eigenen Rundfunkapparat
besitzen , durch den Besuch der in den Gastwirtschaffen
abgehaltenen Gemeinschaftsempfänge mög¬
lich . Alle Gastwirtschaften in Stadt und Kreis Leer , die Laut¬
sprecheranlagen besitzen , führen diesen Gemeinschaftsempfang
für die Volksgenossen durch .

-

der über das Lustige hinaus auch manche kleine Wahrheit zu sagen
hat , die man nur aufspüren muß Manchen von uns fann bange
werden , angesichts der Paufer " und „ Schreckschrauben " , die uns
wieder einmal manche allerdings etwas zu stark gezeichnet "
begegnen (Nur nicht ins berühmte Fettnäpfchen treten ) und ande¬
rerseits erfüllt uns eine leise Wehmut im Gedenken an die „ olle
Penne " , die hier im Film ( mag es sich auch nur um einen „ Gänse¬
stall " handeln ) lebendig wird . Ansprechend dargestellt ist die kleine
Geschichte von der springlebendigen Gymnasiastin und dem Arzt ,
dem ernsten Mann mit dem gütigen Herzen , die zueinander firden
und nach mancherlei Wirrnissen es soll hier nicht allzu viel ver¬
raten werden sehr glücklich miteinander werden . Um diese beiden
Hauptpersonen herum wimmeln viele Mädchen und andere Men¬
schen , die alle am Erfolg des Films teilhaben . Gusti Huber und
Anton Edthofer sind , beide sehr sympathisch , das Paar , das zu¬
einander findet , Gusti Wolf , Gertrud Wolle , Theo Lingen , Hans
Moser und Dagny Servaes müssen genannt werden , daß sie aus
der Schar der anderen besonders hervorragen .

-

Jm Beiprogramm sehen wir einen Bayrischen Schwant mit Musi
und Maaß " , einen gut aufgenommenen Kulturfilm von den Archi¬
tetten in der Tierwelt und eine interessante Wochenschau .

Tivoli -Lichtspiele / Alarm in Beting "

otz . Wann ist nicht „ Alarm in Peking " möchte man beim Lesen
dieses Filmtitels fast fragen und man denkt unwillkürlich an den
Krieg , der jetzt im fernen Osten tobt und die Welt mit dem Krachen
der Bomben erfüllt , obwohl irgendwo in Genf noch der jogen .
Völkerbund offiziell besteht . Es ist aber nicht dieser Krieg , in den
uns der spannende , gut durchgearbeitete Film führt , sondern es find
die Wirren des sogen . Boreraufstandes , die zum Alarm " führen .
Nicht nur die wirklich packende Handlung feffelt uns in diesem Film ,
sondern es ist vor allem die Tatsache , daß uns starke , männliche
Charaktere entgegen treten und wir sehen auch Frauen , die inmitten
des harten Männerlebens „ draußen Frauen geblieben sind , echte
Frauen . Und es geht um diese Frauen , vielmehr um eine Frau und
auch um eine große Sache . Leny Marenbach , Peter Voß
Gustav Fröhlich , Paul Westermeier , Bernhard Minetti
und Hugo Fischer - öppe find in erster Linie aus der Reihe
der Darsteller zu nennen . Wir sehen auch viele andere , die in man¬
cher Szene hervortreten , u . a . auch unsern alten Freund „ Hein
Lammers " aus dem „ Etappenhafen " als Soldat . Wie gesagt , sehr
spannend ist der Film und einige Szenen find geradezu wuchtig .
gestaltet .

Das reichhaltige Beiprogramm vergißt man faft über dem
Hauptfilm und dennoch , es ist auch sehr sehenswert .

Heinrich Herlyn .

Reiseprüfung an der Städtischen Oberschule für Mädchent .
otz . Gestern fand an der Städtischen Oberschule für Mäde

chen unter dem Vorsiz des Dezernenten , Oberschulrat Dr .
Moeller die Reiseprüfung statt .

Alle sieben Liberprimanerinnen bestanden die Prüfung :
Anita Brahms , Aurich , Irmgard Buß * , Leer , Marga
Heuer , Leer , Eli Janßen , Weener , Marieluise Ia¬
fen , Leer , Elisabeth Ieine * . Leer und Käthe Booad *
Hesel . Die mit * Stern bezeichneten Schülerinnen haben mit !
, , gut " bestanden .

otz . Loga . Ein Berfehrsunfa II ereignete sich an
Freitag im hiesigen Orte in der Nähe des Geschäftshauses von

wagen geriet beim Ueberholen eines Lasttraftwagenzuges ins ,
Büschenfeld . Ein in Richtung Leer fahrender Personenkraft¬

Telegraphenmast, dessen Schrägstüße abgebrochen wurde und,
Schleudern und schlug dabei mit voller Wucht gegen einen

gegen einen Baum und einen Pfahl , die ebenfalls umgerissen
wurden . Der Führer des Personenkraftwagens kam mit ge
ringen Verlegungen davon , während die Mitfahrerin sich in
ärztliche Behandlung begeben mußte . Der Wagen , der nach
dem Anprall in umgekehrter Richtung und mit dem Fahrs
gestell nach oben lag , wurde schwer beschädigt und mußte ab¬
geschleppt werden . Die Gendarmerie war sofort nach dem
Unfall zur Stelle .

otz . Neermoor . Vom Reichsberufswetttampf .
Am Mittwoch fand hier der Reichsberufswettkampf für die
Abteilung Hausgehilfinnen statt für die Dörfer Neermoor ,
Warsingsfehn und Veenhusen . Bei dem Eröffnungsappell
waren die Vertreter von Partei und Staat aus diesen dret
Gemeinden erschienen . 26 junge Mädchen hatten sich einges
funden , um den Leistungskampf auszutragen . Der Vormit
tag diente der Durchführung der theoretischen Arbeiten .
Nachdem in der Mittagsstunde eine Kaffeepause eingelegt wor
den war , ging es die Bewältigung der Aufgaben aus der
den war , ging es an die Bewältigung der Aufgaben aus der
praktischen Hausarbeit . Nach den anstrengenden Stunden
zu einem Kameradschaftsabend zusammen .

Oldersum . Von den Werften . Am 16 . d . Mts . wurde das
Bassagiermotorschiff Borkum " auf die Sielwerft geholt . Es wer
den mehrere Platten der Außenhaut erneuert , der Schiffsboden wird
gereinigt und gestrichen . Die Tjalt " Anna " , Eigentümer Gerdes .
Emden , ist nach Instandsetzungsarbeiten am 15 . d . Mts . nach Emden
abgefahren . Das Motorschiff „ Lene " , Heimatshafen Brafe , wurde
zur Ausbesserung am 15 . 2. auf Slip geholt .

otz . Böllen . Fahrrad gestohlen . Einem hiesigen Gina
wohner wurde am Donnerstagabend ein neues Fahrrad gestohlen ,
das er für kurze Zeit bei einem Gasthofe hatte stehen lassen . Die sos
fort eingeleiteten Nachforschungen blieben bislang erfolglos .

1938
Berufs - Wettkampf
aller faffenden Deutschen

Gutes Ergebnis des Schaufensterwettbewerbs auch im Kreise

otz . Nachdem in Leer die Bewertung der im Schaufensterwett
bewerb stehenden Fenster durchgeführt worden war , dessen Ergebnis
wir veröffentlichten , fand am 16 . Februar in Weener und Bunde
die Bewertung der Schaufenster durch eine Kommission aus Leer
statt , ferner noch in Tichelwarf . In Weener konnten insgesamt 9
Wettbewerbsteilnehmer , davon 5 mit „ Sehr gut " und 4 mit „ gut “
ausgezeichnet werden , während in Bunde insgesamt 4 Schaufenster !
mit „ gut “ bewertet wurden .

Die Preisträger in Weener mit Punkten und Lehrfirma in
Klammern dahinter sind : Hilda Müller , 15 Punkte , sehr gut (Kai¬
fer ' s Kaffee- Geschäft), Elfriede Sieling , 15 Punkte , sehr gut (Jan
Ernst ) , Heinz Garen , 14 Punkte , sehr gut ( W. Janssen ) , Johannes
Lüppens , 14 Punkte , sehr gut ( san Ernst ) , Heinrich Markus , 14
Bunkte , sehr gut (L. Hinders ), Elso Korfer , 13 Punkte , gut (H. Eck¬
hoff ) , Margarete Foffen , 12 Buntte , qut ( Dietrich Hirsch ), Gerhard
Nanninga , 11 Punkte , gut (W. Janssen ) , Johann Vieth , 10 Punkte ,
gut ( Thams & Garfs ) .

In Bunde wurden folgende Teilnehmer ausgezeichnet : Karl
Müller , 12 Punkte , gut ( J . Klaassens Wwe . ) , Heinrich Bieper , 12
Punkte , gut ( Gerh . Joh . Hopkes), Wilhelm Lange , 11 Bunfte , gut
( Gerh . Joh . Hopfes ) , Taletta Bilfer , 10 Punkte , gut ( Gerh . Joh .
Hopfes ) .

In Tichelwarf wurde das Schaufenster von Erich Pals mit
10 Punkten , gut ( Petec Wilts ) bewertet .

In West rhauderfehn wurden am 17 . Februar von der
Schaufensterbewertungskommission aus Leer die Fenster geprüft .
Das Ergebnis kann im allgemeinen als gut und zufriedenstellend
betrachtet werden . Die höchste Punktzahl 16 wurde von feinem
Teilnehmer erreicht . Das Ergebnis der Bewertung ist wie folgt :
Engelhard Mingers , 14 Punkte ( C. A. F. Hagius Sohn ), Helmut
Lauber , 14 Punkte (C. A. F . Hagius Sohn ) , Alma Lütter , 12
Bunkte ( G. Lütter ), Bernhard Mintgen 11 Punkte ( C. A. F . Hagius
Sohn ), Herbert Weber , 10 Punkte ( C. A F. Hagius Sohn ) , Gustav

Unter dem hoheitsadler
Kreisleitung (Kreispropagandaamt ) Leer .

Die Ortsfunkstellenleiter sorgen in ihrer Ortsgruppe für die genia
gende Bekanntgabe , wo am Sonntag (20 . Februar ) die Uebertragung
der Reden aus dem Reichstag gehört werden können . Es wird ers
wartet , daß die Inhaber der Gaststätten ihre Räume zur Verfügung .
stellen .

Kreisschulungsamt Leer .

Die nächste Tagung des Kreisschulungsamtes findet am Mittwoch ,
dent 2. März 1938 , 16 Uhr , im Parteihaus in Leer statt .

Ortsgruppe Bunde .

Die beiden großen Kundgebungen finden um 20 Uhr in Bunde
bei van der Berg und um 19 . 30 Uhr in Bunderbee bei Drees
mann statt . Uebertragung der Führerrede am Sonntag um 13 Who
in der Schule .

Hitler - Jugend , Standort Leer .

Reichsschießwettkampf der HJ . am 20 , 2 , 38. Die Schießmannschaf
ten der Gefolgschaft 1/381 , Motor -Gefolgschaft , Marine -Gefolgschaft
und der Flieger - Gefolgschaft treten am Sonntag , dem 20 . Februar
1938 , zum Reichsschießwettkampf der Hitler - Jugend um 8 Uhr mors
gens beim Schützengarten an . Sg ., die gleichzeitig am Reichsberufs¬
wettkampf teilnehmen , können laut Vereinbarung mit der DAF . erst
am Schießen teilnehmen , müssen aber anschließend zu ihrer Wett¬
Kampfgruppe des RBWK . gehen .

HI . , Gefolgschaft 4/381 , Leer - Heisfelde .
Für die 25 besten Schüßen der Gefolgschaft 4/381 ist Sonntag , dest

20 . Februtar 1938 , um 8½ Uhr , in Heisfelde Schießen .
Am Mittwoch , dem 23 . 2. , ist für die einzelnen Scharen Schars

dienst in ihren Heimen . Die Sportschar bat Dienst in der Harders
wyfen -Turnhalle .



Biëtor , 10 Punkte ( C. A. F . Hagius Sohn ) , Johann Korrelfink ,
10 Punkte (Wilhilem Olligs ), Jürgen Pruiß , 10 Punkte (R . Th .
Aden ) .

Die übrigen Teilnehmer , auch aus Weener und Bunde , erreichten
die Punktzahl von 10 nicht und fallen unter die Bewertung ge =
nügend . Die Bewertung aller Schaufenster im Kreise Leer fand
nach folgenden Gesichtspunkten statt : 1. Idee und Planung , 2. Be¬
urteilung und Anwendung von technischen Hilfsmitteln , 3. technisch
(handwerkliche und künstlerische Ausführung ) , 4 . Werbewirtung .
Die Note 1 fehr gut ( 14 - 16 Punkte ) , die Note 2
bis 13 Punkte ) und die Note genügend ( unter 10 Punkte ) .

gut ( 10

Die Wettkampftage Sonnabend und Sonntag

bringen für einige Wettkampfgruppen den Hauptkampf . So ist am
Sonnabend für die Gruppe „ Eisen und Metall " der Haupt¬
tag . Die Gruppe Druck und Papier " erledigt für die er¬
wachsenen Teilnehmer am Sonnabend die theoretische Prüfung und
am Sonntag in der Berufsschule und in der Buchdruckerei D. H.

Biehleuchenpolizeiliche Anordnung

Zopfs & Sohn die praktischen Arbeiten . Die Gruppe „Holz " tritt
ebenfalls am Sonnabend in der Berufsschule zum Wettkampf an .

Der Sonntag ist vorgesehen für die Gruppen „ Verkehr und
öffentliche Betriebe " , " Friseure " und Freie Be =
r- u fe . " Erstmalig findet auch für die Gruppe Handel " im
Einzelhandel die praktische Fachprüfung im Laden statt , und zwar
müssen die Wettkampfteilnehmer in den dafür bestimmten Geschäf¬
ten verkaufen und ihre Kenntnisse in Warenfunde verwerten .

Die starke Gruppe Nahrung und Genuß " tritt ebenfalls
am Sonnabend in den Wettkampf ein , der am Montag und Diens¬
tag fortgesetzt wird .

Berufswettkampf der Gruppe Nährstand .

Am Dienstag , dem 22. Februar 1938 , findet der Reichsberufswett¬
kampf der Gruppe Reichsnährstand im ganzen Kreisbereich statt .

Wettkampforte sind : Papenburg , Aschendorf , Börger , Derfum ,
Lathen , Wippingen , Rhede , Wahn für Sögel , Lorup , Werlte . Wegen
der im Kreise Herrschenden Maul - und Klauenseuche konnten nicht in

allen Ortschaften die notwendigen Werbungen durchgeführt werden .
Es werden deshalb hiermit sämtliche Jungen und Mädel des Reichs¬
nährstandes im Alter von 15 - 21 Jahren aufgefordert , sich am ge¬
nannten Wettkampftage morgens 8 Uhr am Wettkampfort einzufin
den . Es ist selbstverständlich , daß Jugendliche von verseuchten Gehöf »
ten nicht am Berufswettkampf teilnehmen dürfen .

Zweiggeschäftshelle der Ostfriesischen Tageszeitung
Leer Brunnenstraße 28 Fernruf 2802 .

DA . I . 1938 : Haupt -Ausgabe 25 446 , davon Heimat -Beilage
Aus der Heimat " über 9000 (Ausgabe mit dieter Heimatbeilage ift

durch die Buchstaben L/ E im Kopf gekennzeichnet . ) Bur Rett ift Ans
zeigen -Preisliste Nr . 16 für die Hauptausgabe und die Beilage Aus
der Heimat " gültig . Nachlaßzstaffel A für die Beilage Aus der
Heimat " ; B für die Hauptausgabe

Verantwortlich für den redaktionellen Teil ( auch für die Bilder ) der
Beilage Aus der Heimat " Heinrich Herlyn , verantwortlicher
Anzeigenleiter der Beilage : Bruno Zachgo , beide in Leer . Lohndruck ?
D. S . Bopfs & Sohn , G. m . b . S . , Leer .

Die Witwe des weil . Landge 3m freiw . Auftrage des Herrn Im Auftrage babe ich einige Suche zu sofort oder später eine
bräuchers Johann Gerken aus Martin Neumann in Döllener
Logaerfeld läßt wegen Aufgabe königsfehn werde ich am

Sonnabend ,
Der Diehmarkt in leer wird am 23. d . Mts . erstmalig wieder ihres landwirtschaftlichen Betrie

bgehalten .
Um die Weiterverbreitung der Maul - und Klauenfeuche zu

bes am Bauäcker Schilfin.
Gerd Wattjes , Jübberde .

verhüten , ordne ich hiermit auf Grund der § § 18 ff . des Diebrentag , D. 25 . Sebruar D. Dem 26 . Februar 08 . S . , in leer und Heisfelde belegen , Ich suche zu Ostern für das
Jeuchengesetzes vom 26 . 6. 1909 ( RGBl . S . 519 ) folgendes an : nachmittags 1/2 Uhr .

abends 181/2 Uhr ,

in der Gastwirtschaft Reepmeier1. Das Aufstallen der zu Handelszwecken bestimmten Klanen in ihrem Hause zu Logaerfeld, in Flachsmeer
tiere in Händler und Gaststallungen ist verboten .

2 . Das Treiben von Klauentieren zum Diehmarkt ist verboten .
Der Transport darf nur auf Kraftwagen und Fuhrwerken
oder mit der Eisenbahn erfolgen .

3. Die von der Marktverwaltung festgesetzten Auftriebszeiten
Jind inne zu halten .

4. Die zu Schlachtzwecken eingeführten Klauentiere sind inner
halb 24 Stunden zu töten .

Zuwiderhandlungen gegen diefe Anordnung werden auf Grund

der § § 74 - 76 des Diehleuchengesetzes bestraft .

Leer , den 19 . Jebruar 1938 .

Der Bürgermeister als Ortspolizeibehörde .

Drescher .

Biehleuchenpolizeiliche Anordnung
betr . Erlöschen der Maul - und Klauenfeuche .

Die Maule und Klauenfeuche unter den Diebbeständen des
Harm Schröder , Heisfelderfeld , Reemt Frerichs . Hesel , J D.
Aswegen , Stickelkamperfehn , Job . Groenefeld , Klofter Düne
broek , Klaas Kielmann , Digumechammeich und Bürgermeisters
Ebens , Bunderhee ist erloschen .

Die zu Sperre bezw . Beobachtungsgebieten erklärten

Mettjeweg Nr . 5

4 Stück

Hornvieh
2 Ende Februar und April tal¬

bende Kühe ,

ca . 20 9fänder

Torfftich
öffentlich meistbietend auf Bab
lungsfrist verkaufen .

Dorzügliche Zuwegung .

Besichtigung vorher gestattet .

Thehove . Rudolf Pickenpack ,
vereid . Dersteigerer .

auf Jofort zu verpachten .

Leer . Wilhelm Heyl
Lager einen

vereid. Versteigerer Lehrlina .

Zu vermieten

Dr . Otto Wolckenhaar ,
Leer , Wilhelmstraße 87 .

Gesucht zum 1. April ein

Kl. Oberwohnung Meller für 12Kühe
auf sofort zu vermieten .
Leer , Ulrichstraße 14 .

2 Bettstellen Wohnung ,
billig abzugeben . 3ráumig in der Nähe von Leer

E . Tamminga , Leer , Ulrichstr . 47 mit Garten , zum 1. April

Zu verkaufen :

1,5 weiße Leghorn ( Brut 1937 ,
legend ) ,

1 belegtes , Anfang Mai tal - 1 guterbalt . emaill . Küchenherd
bendes Rind , 1 fast neue 8inkbadewanne

Heisfelde , Ringstraße 7 .1 zweijähriges Rind ,

Walter Stöver ,

Hoctensberg üb . Wildeshausen

oder später an kleine , ruhige Gesunden
Familie zu vermieten .

Ang . unt . £ 171 an die OTZ . Leer .

Eine

3räumige Wohnung
zum 1. 3. 1938 oder später an
ruhige , sichere Mietzahler ab
zugeben .Gemeinden: Ammerfummit AusnahmevonBrückenfehn , Beschoten 2 beste Milchschafe Gin guterhaltener Glasschrank geest die O13. Leer.weg , Breinermoor mit Ausnahme von 3debörn ,

Brinkum , Bunderhammrich , Bunderhee , Crißum , Holte ,

Holtermoor , Holtgaste. Shrbove mit Ausnahme von Läuferschwein1

Fuder Heu
Lütjewolde , Midlum , Oldendorp mit Ausnahme des

Geböfts des Bronzema , Petkum , Remels , Stapelmoor . 2
Stiekelkamperfehn , Weenermoor , Pogbausen und

1 Tisch , 5 Stühle u . Sonstiges
umzugshalber preiswert zu
verkaufen .

Folkert Strenge ,
Döllenerkönigsfehn , 3. Reihe

Ortschaften : Sappenburg,Neufappenburg, Jemgumkloster,Temaum ca . 203tr . Eß und zu verkaufen ein fast neuer,gaste , Kleihusen , Kloster Dünebroek und Heerenland

werden hiermit zu Freigebieten erklärt .

Leer , den 18. Februar 1938 .

Der Landrat . Conring .

Biehleuchenpolizeiliche Anordnung
betr . Ausbruch der Maul - und Klauenfeuche .

Unter den Diehbeständen des Hermann Buß, Warsingsfehn ,
Gerd Brink , Linesch bei Diele , und Heye de Buhr Ww . , Firrel ,
ist die Maul - und Klauenseuche festgestellt worden .

Auf Grund der § § 18 ff. des Diebfeuchengesetzes vom 26. 6. 1909
(RGBI . S. 519 ) wird hiermit mit Ermächtigung des Herrn Reichs
und Preuß . Minifters des Innern folgendes angeordnet .

1. Sperrgebiete .
Die Ortschaft Linefch, der durch Tafeln gekennzeichnete Ortsteil

von Firrel und die 1. Norderwieke von Warsingsfehu werden zu

Sperrgebieten erklärt .

Es gelten die von mir in meiner Bekanntmachung vom 1. No
vember 1937 OTZ . Nr . 256 getroffenen Anordnungen .

II . Strafbestimmungen .

Zuwiderhandlungen gegen die vorstehende Anordnung werden
auf Grund der § § 74 - 76 des Diehleuchengesetzes bestraft .

feer , den 18 . Februar 1938 .

Der Landrat . Conring .

Das Aufgebot nachstehender Sparbücher ist beantragt :
1 . der Kreis und Stadtsparkasse Leer , Nr . 43417 ,
2. derfelben Kalle , Zweigstelle Weener , Nr . 3129 .

Termin zur Verkündung des Ausschlußurteils
29 . Juni 1938 , 1012 Uhr .

Amtsgericht III .

Zwangsweise | 3m Auftrage

21. d . mts . , 10 Uhr , in Heisfelde T. Kurt in Hollen werde ichversteigere ich am Montag, dem J. Kramer in Detern und

schwerer

Pflanz Kartoffeln Batent-Achienwagen
ferner folgende gebrauchte , noch

gut erhaltene

Gegenstände ,
als :

10 cm Felgenbreite , 10000 Pfd .
Tragkraft , eignet sich auch für
Fuhrleute .

5 . Wilts , Schwerinsdorf .

zu verkaufen mehrere junge
bochtragende , durchleuchte

2 Kleiderschränke,1 Glasschrank , Ein guter Stubenofen
1 Anrichte , 1 Sofa , 1 Kommode , (emailliert ) zu verkaufen .
3 Tische , 8 Stubenstühle , 2 gr . Leer , Ostersteg 27 .
Lehnftüble , 1 Spiegel , 1 Regu
lator , 1 Bettstelle mit Matraße ,
1 Waschtisch , 2 Stubenöfen , 1
Küchenherd , 1 Garderobe , 2
Damenfahrräder , Porzellan u .
Glasfachen , eine fast neue
Düngerkarre , 1 Butterkarne ,
Milchkannen , Eimer und son
stige landw . Gerätschaften pp .

öffentlich meistbietend auf Zab Junge , Jchwere
lungsfrist freiwillig durch mich
versteigern . .

Besichtigung 2 Stunden vorher .
Der Diehbestand kommt nach

mittags um 3 Uhr zur Verftei
gerung .

Kübe
Focke Meyer , Scharrel
bei Detern .

Weideluh
hat zu verkaufen

H. Prün , Westehauderfehn ,
3. S . - W.

Unbekannte Käufer haben mit Einige , im März kalbende

Barzahlung oder Sicherheitslei Stammlühe
ftung zu rechnen .
Leer . Wilhelm Heyl , sowie

vereid. Dersteigerer. 2 Kälber (Kuh- und
Bullkalb )

Gefunden

Attentaschemit Inhalt

und Schal .

Näheres OTZ , Leer .

Vermischtes

3m Auftrage können für die
diesjahrige Weideperiode einige
Rinder und 2 Enterfohlen in gute

Zumietengesucht Marschweide
Junger Kaufmann in Neermoor genommen werden .

L . Winckelbach ,
vereid . Dersteigerer .

Jucht zwecks Heirat zum 1. Mai Leer .
oder früber eine

2- 3- 3immer-WohnungPfaff
Angebote unter 170 an die
OTZ , Leer .

Wohnung
3 Zimmer , Bad , Zubehör , für
Feldwebel zum 1 . 3 . oder Jpäter
gesucht . Miete bis 48 RM .

Off . u . 173 an die OT8 . Leer .

3- 3immerwohnung
von zwei älteren Frauen gesucht .

Ang . unt . £ 172 an die OTZ . Leer

Banklehrling sucht in feer
zum 1. April

Wohnung mit vollerBenfion

in tedes Haus

Pfaff-Näh¬

maschinen

Adler - und Friesenlob - >

Fahrräder

Diedr.Dirks,Leer
Adolf - Hitlerstraße 41 .

Entgegennahme von Ehestands¬
Angebote unter L 169 an die darlehen und Kinderreichenbeihilfe
OTZ , Leer .

Stellen -Angebote

Suche zum 1. März oder später

Hausgehilfin .
Leer , den 14 . 2. 1938 .

der Bauern Wegen Aufgabe der Landwirt hat zu verkaufen
fchafthattläst del. Fenna König zu E. Keidel, Loga, Ad. Hitlerstr.80. Frau Fesenfeld,
Terborg am

Donnerstag ,
sem 24. Februar 1938 ,

Zu kaufen gesuchtein Grammophon . am Montag, 21. Februar,Versammlung der Käufer : Gast
wirtschaft Barkei . mittags 1 Uhr ,

Flohr, Obergerichtsvollzieher . 200 - 300 Riefern

Zu verkaufen

Im Auftrage habe ich ein im
westlichen Stadtteil belegenes

auf dem Stamm

paffend als Auflangen ,

nachmittags 3 Uhr , Aeltere

Wer ?
Verstopfung , übermäßiges Fett be :
seitigen und die üblen Folgen :
Hämorrhoiden , Gicht , Rheuma
Arterien verkalkung . Nervosität
vermeiden will . der reinige

Darm und Blut
mit Dr. Schieffer ' s Stoffwechselsalm
Der Erfolg überrascht .
Man verspürt gleich den großen
Dienst an der Gesundheit , man
fühlt sich freier und wohler t

Leer , Hoheellern 8 .

Suche zum 1. 3. 1938 oder Glas Rmk . 1. 20, Doppelp . Rmk . 2. 00

Später freundliches , kräftiges Med . - Drog . Drost , Leer

bei ihrem Hause in TerborBriefmartensammlung junges Mädchen( Haus Nr . 19 )

3 Glüd

Sparren und Richelholz, fo- schwarzbuntes
wie teilweise zum Schneiden

in deren Gehölz in Bargerfehn Hornvieh (Stammvich),
(anfchließend an Franzen nabe

3weifamilienen ) fretmilia öffentlich aufBahlungsfrist verkaufen .

Wohnhaus Stidhauſen. B . Grünefeld ,

- 1 bochtragende , 1 fahre Kub
und 1 Rind

ferner :

1 Düngerhaufen , 1 Kachelofen
und was sonst noch da Jein wird

von Privat zu kaufen gesucht .

Angebote mit Preis unt . „ f . 168 "
an die Otz .

"

für Haus und Gartenarbeit .

Frau Kapitän Ohlrogge ,
Büppel bei Darel i . O.

Gesucht zum 1. MärzPachtungen andwirtsgehille
Im Auftrage habe ich einen

schönen Gemüse- ,
mit Garten unter günstigen Be Preuß.Auktionator. im Wege freiwilliger Versteige Obst- und Biergartendingungen zu verkaufen .
Leer . L. Winchelbach, 2 Biegenzu verkaufen.

Grundstücks und
Hypothekenmakler .

rung öffentlich meistbietend auf

Kod , Estium .
Leer .

Gottesdienst -Ordnungen
Sonntag , den 20 . Februar 1938 .

Nortmoor . 8. 30 Uhr : Kinderlehre . 9. 00 Uhr : Gottesdienst P Siefken
Holtland . 10. 30 Uhr : Gottesdienst . 13. 30 Uhr : Hinderkirche .

14 . 00 Uhr : Kinderlehre .

6 -monati . Zahlungsfrist durch an der neu gepflasterten Edzardsmich verkaufen . Straße bierselbst belegen , auf meh
Besichtigung 2 Stunden vorher . rere Jahre zu verpachten .

L . Winckelbach , Reflektanten bitte ich , sich mit
vereidigter Dersteigerer . Jmir in Derbindung zu setzen .

Leer . Bernhd . Buttjer ,
Preuß . Auktionator .Zu verkaufen eine junge , prima ,

weiße , hornlole , Anfang April
lammende , eingetragene Lagerräume

Milchziege . ber Werkstätten
15X13 m , zu verpachten .

Fr . Dreier , Leer , Ofseweg 20 . Leer , Hoheellern 13 .

der gut melken kann .
Wittenberg ,
Bremen , Neustadtswall 25 .

Werde

Mitglied
der NSV .

Empfehle zur Zucht den tiefgestellten , starkknochigen

Soem - und Leistungsbullen

Lordo 45696 "
Leistung der Mutter als Färfe : 183 kg Fett , 3,84 %
Leistung der Großmutter als Fäzle : 210 kg Fett , 3,57 % )
Leistung väterlicherseits : 221 kg Jett , 3,64 %

Deckgeld Mindeſtsatz .

345 kg Fett , 3,68 %

217 kg Jett , 4,26 %

F. A. Haßzeler , folmhusen



Spinnräder ,

Der Gedanke , gut gekleidet zu sein
gibt das unbedingte Gefühl der Sicherheit !

Betrauen Sie uns mit der Erneuerung
Ihrer Frühjahrsgarderobe . Unsere

erstklassige Damen - und Herren - Maß¬

schneiderei bürgt für einwandfreien Sitz
und für Verarbeitung erstklassiger Stoffe

Unsere Preise sind zeitgemäß !

Beachten Sie unsere Spezialfenster !

KAUFHAUS

Gethard
grottiup

vorm . Gerhd . de Wall

LEER
am

Bahnhof
und

Heisfelder
str . 14 - 16

Haspel und Wolfrañen
wieder eingetroffen .

Herm . Harms , Leer
Adolf Hitler Straße 22

Erstklassige Photoarbeiten
Entwickeln von Filmen , Platten ,
Abzüge , Vergrößerungen , Paß¬
aufnahmen usw .

Else Uphoff , Fachphotographin ,
Hesel , Haus Nolte , Ruf Holtland21 |

neuform
DOR

355VENSLEICHENJONEVEORMWAREN

Rels

Gesund
In den Frühling
durch ein altes , gutes
Blutreinigungsmittel ,
das besond . bei Er¬
kältung heilend wirkti
Schoenenbergers

Spitzwegerichsaft
Vorrätig ImReformhaus

Lichtspiele

Remels

Sonntagabend 8 Uhr

Ein neuer , großer Ufa¬
Film mit

Lilian Harvey ,

Willy Fritsch :

Sieben Ohrfeigen
Aus einem modernen Stoff

schuf ein vorbildliches

Künstlerkollektiv mit Witz ,

Geist und Temperament

dieses gegenwartsnahe und

vom übermütigem Leben

erfüllte Lustspiel .

Reformhaus,Neuzeit Heinzhuslet
Hindenburg Straße ,

(Ecke Norderstraße). Lustiges Hundevolk

Graupen

Haferflocken

grüne Erbsen

graue Erbsen

hies . bunte Bohnen

Riesen Wachtelbohnen

Weizenmehl

Roggenfeinmehl

Buchweizenmehl

empfiehlt in hochfeinen Qualitäten

Landwirtsmühle, Leer

Prima

Stuhlbinsen
Herm . Harms , Leer

Adolf Hitler Straße 22

Gebrauchte , Jteuerfreie

Motorräder
in allen Preislagen .

DKW . Motorradvertretung

Ufa-Wochen -Schau

Rojen , Blumen- ,Rot ,

Wirjing , Weißtohl
empfiehlt

Eggo Samling , Leer
Kirchstraße . Fernruf 2027

Für die

Frühjahrsdüngung
empfehlen wir :

Kalkmergel

Düngekalk
Kainit , Kali

Thomasmehl

Moordünger
Kalkstickstoff

Scheiblers Kamp 13/13

A. Bader,Loga-LeerLandwirtsmühle, Leer
Fernruf 2413

Werbung schafftArbeit
Telefon 2663

Leer

( Opel )
Opel -Verkaufsstelle

und KundendienstTivoli .
Kreis Leer und Rheiderland

Autohaus Martin Dirks , Leer
Vaderkeborg 13 - 17

Loga !

Anruf 2792

Lichtspiele

Sonntag , Anf . 4. 30 , 8. 30 Uhr

Am Dienstag und Mittwoch
im Palast -Theater

Gemeinschaftsempfang der Führerrede Alarm in Peking
aus dem Reichstag im Saale des „ Upstalsboom " .

Beginn 13 Ubr .

Nein
, ich

will
kein

Ohriebgram

sein.
Ich

feiere
Sonntag

Karneval

bei
Bockbier

,
Tanz

und
Wein

;

selbstverständlich

im

Hotel
„
Frisia

Dort
ist

alles

stimmungsvoll

dekoriert
.

Kapelle

ganz
groß

mit
Nebeninstrumenten

sechsfach

besetzt
, so

wie
man

sich' s
wünscht

.

Außerdem

gutes
Essen

und
Trinken

.

Ford
Verkaufsstelle und Kundendienst

Wasistmodern-indiesemFrühjahr?

Auskunitdarüber gibt Ihnen gern Lüken

in der Hindenburgstraße
. Stolfknöpfe

und Stoffschnallen
sind große Mode .

In allen Größen werden Sie bei Lüken

angefertigt, für helle Stoffe sogar rost¬

frei . Auch alle anderen Besatz - und

Modeartikel führt Lüken in einer Aus¬

wahl , die allen Frauen - Schneiderinnen

und Selberschneidernde
- immer wieder

anzieht .

Hindenburgstr . 60

Der

Luken
Fernruf 2867

Gem. Chor „Erita " Steenfelderfeld -Flachsmeer
feiert am Sonntag , dem 20 . Februar fein diesjähriges

Winterfest
bei Reepmeyer Flachsmeer .

Der Vereinsleiter .

Anfang 6 Uhr abends .

Kriegerkameradschaft Ihrhove

Groote pläseerikeFiermit

Hexenspill

Sönndag , 20 . Februar 1938

Am zweiten Pfingstfeiertag ist das
Volksfest der Krieger - Kameradschaft .

Mitglieder des ambulanten Gewerbes,
die an diesem beliebten Volksfeste sich beteiligen

wollen , werden gebeten , die Größe ihres Verkaufs¬
standes pp . schon jetzt in der Gastwirtschaft
Janken anzumelden . .

Krieger Kameradschaft Schwerinsdorf Kreis Leer .
Garrelt Müller .

Hesel bei Gastwirt Berghaus
Tanzschule Hausdörfer , Emden .

Der neue

Anruf 3189 .

Tanzkursus für Damen und Herren
beginnt am

Um jedem die Möglichkeit

zu geben , die Rede des

Führers zu hören , fällt die

Jugendvorstellung
Sonntag aus . H. Buschmann

am

Gardinen -Kasten
80 cm bis 2 . 50 m lang ,
von 65 Pig . an , empfiehlt

Alb . Katenkamp , Leer
Stuhlsite , la Sperrholz , von
34 - 52 cm , von 40 Pfg . an . D . O

Handwerker¬

Kursus !
Montag , den 21 . Fe¬
bruar , 8 % Uhr , Barke
wie bekannt gegeben .

Spiegelglas¬
Versicherungsverein

auf Gegenseitigkeit

Cl . Hilgefort , Leer für die Stadt Leeru. Loga
Ersatzteillager Telefon 2107

Sultana -Rofnen

PflaumenundMischobst
empfiehlt

Mitgliederversammlung
am Donnerstag , 10. März d . Js . ,
abends 8/4 Uhr , bei Jonas

Tagesordnung :

1. Jabres und Kaffenbericht .
2 . Wahlen .

3. Derschiedenes .

Anträge müssen gemäß § 31 , 6
der Satzungen mindestens 14 Tage ;

Gago Zamling , Leer vor der Versammlung beimVor
Kirchstraße . Fernruf 2027

ftand eingereicht werden .

Der Vorstand :
G. Kaufmann , Vorsitzender

Bunde , den 18 . Februar 1938 .

Heute nachmittag entschlief nach langem ,
schwerem Kriegsleiden , jedoch plötzlich und
unerwartet mein lieber Mann , unser lieber
Vater , Schwiegervater , Bruder , Schwager
und Onkel , der

Kaufmann

Hugo Schröder
im 60 . Lebensjahre .

Er war ein treuer Kämpfer für das Vater¬
land im Chinakrieg 1900 - 1904 und im Welt¬
krieg 1914 - 1918 ,

In tiefer Trauer :

Else Schröder , geb . Renster
nebst Kindern und Angehörigen .

Die Beerdigung findet am Dienstag , dem 22. Februar
1938 , um 3 Uhr statt . Trauerfeier 1/23 Uhr .

Flachsmeer , den 17 . Februar 1938 .

Wir verloren plötzlich nach kurzer Krankheit am
Mittwoch unseren lieben Schulkameraden

Johann Wilhelm Graf
Wir werden ihn nicht vergessen !

Lehrer und Schüler

der luth . Volksschule Flachsmeer

Särge
sehr preiswert , stets auf Lager .

Hindenburgstr . 35
Joh . Eimers Leer

Tierärzti. Sonntags-Dienst
Dr . W . Rulffes

altilbu

1x
probiert

und Vorkringsmünzen weiter

kauft stets zum höchsten
Tageskurs

das

bewährte

, ,Lebewohl

Hühner¬

augen¬
Pflaster

Blechdosen
(8 Pflast . ) 65Pig
in Apotheken
und Drogerien .

Sicher

100 ×

empfohlen
Kreuz - Drog . Fr . Aits , Adolf - Hitler¬

zu haben :

Donnerstag , dem 24. Februar , abends 8. 15 Uhr. Joh . Waterborg , Leer Straße20, Drog. H. Drost, Rathaus¬
Weitere Anmeldungen in der Tanzstunde ! Gold und Silberwaen

Drogerie J . Hainer , Brunnenstr . 2 ,
Germania - Drogerie J . Lorenzen .



gu

Kraftwagen - Verkehrsmittel des ganzen Volles ! dasDeutscheMotor vortabzeichen
Des Führers wegweisende Worte auf der großen Autoschau

Berlin , 19 . februar .
Mit einer großen , richtungweisenden Rede eröffnete gestern der Führer und Reichskanzler Adolf Hitler die große Lei¬

stungsschau der Kraftfahrt , die Internationale Automobilausstellung 1938 in Berlin . Er sagte u . a . :

, ,Als ich vor fünf Jahren die Ehre hatte , im Namen des
Herrn Reichspräsidenten zum erstenmal die Automobilaus¬
stellung in Berlin eröffnen zu dürfen , waren die Meinungen
über den Wert oder Unwert solcher Veranstaltungen geteilte .

Die allgemeine wirtschaftliche Lage war trostlos . Die
Kauftraft überall geschwächt , der Kraftwagen selbst galt noch
als Luxusmittel . Die Aussichten auf eine Aenderung der
Lage zum Besseren schienen kaum irgendwie begründet zu sein.

Die Bewegung jah keine Einzelaufgaben
Die nationalsozialistische Bewegung , die als oppositionelle Idee

und Organisation schon vor der Machtübernahme Millionen von
Menschen fanatisiert und in ihren Bann gezogen hatte , sah in
dem deutschen Zusammenbruch einen Vorgang , der
primär nicht aus einem wirtschaftlichen Versagen entstanden
war , sondern aus einer Summe allgemeiner Unter¬
Iassungen , besonderer Fehler und auch Ver =
brechen auf verschiedenen Gebieten des Lebens . Sie trat
daher auch nach der Machtübernahme an die verschiedenen
Probleme nicht als Einzelaufgaben heran , sondern versuchte
deren Lösung im großen Zug einer allgemeinen Wieder¬
belebung der nationalen Kräfte .

Moralische , politische , psychologischepsychologische und wirtschaftliche
Maßnahmen mußten einander ergänzen , um zum gewünschten
Gesamtergebnis führen zu können .

Wenn es sich hier auch scheinbar nur um wenige Aufgaben
handelte , so erforderte ihre praktische Lösung doch eine um¬
fangreiche Arbeit . Indem wir heute die Ergebnisse dieser
vielfältigen Anstrengungen überblicken , fönnen wir ebensogut
sagen , daß die steigende Motorisierung befruchtet wurde durch
die allgemeine Wirtschaftsentwicklung , wie wir umgekehrt nach¬
zuweilen in der Lage wären , daß der allgemeine wirtschaft¬
liche Aufstieg durch die wachsende Motorisierung mitbedingt
erscheint .

Eines ist jedenfalls von niemand mehr zu widerlegen : Auch
auf diesem Gebiet hat die nationalsozialistische Wirtschafts¬
politit zu gewaltigen , vorher kaum geahnten und sicher von
vielen für unmöglich gehaltenen Erfolgen geführt .

Ich brauche Ihnen hier keine statistischen Zahlen mehr zu
geben . Es ist dies geschehen . Sie sprechen mehr als alle Ab¬
handlungen es jemals zu tun vermöchten . Allein ich will am
Schluß dieser fünf Jahre einige allgemeine Bemerkungen aus¬
sprechen , die ebensosehr die Vergangenheit berühren als die
Zukunft betreffen .

Als ich vor fünf Jahren die

Notwendigkeit einer steigenden Motorisierung
betonte , geschah es im Hinblick auf die darniederliegende
deutsche Wirtschaft im allgemeinen , die furchtbar erdrückende

Erwerbslosigkeit und den andererseits unbestreitbaren gerin¬
gen Stand der deutschen Automobilproduktion an sich . Denn
nirgends schien mir in unserer nationalen Erzeugung ein so
großer Rückstand vorhanden zu sein wie hier . Nicht nur von
Amerita waren wir längst geschlagen worden , sondern vor
allem auch von einer ganzen Anzahl anderer europäischen und
außereuropäischen Staaten .

Nach menschlichem Ermessen mußte unter der Annahme
eines beim deutschen Volt nicht abzuleugnenden gleichen Ver¬
tehrsbedürfnisses gerade auf diesem Gebiet am ehesten eine

erfolgreiche Steigerung unserer Produktion zu erwarten sein .
Es war also damals im wesentlichen ein Kampf gegen die

Arbeitslosigkeit und damit ein Kampf um die Arbeit .

Heute ist in Deutschland der Kampf gegen die Arbeitslosig =
feit praktisch als beendet anzusehen , und an seine Stelle tritt
nun

der Kampf um die Arbeitskraft
Was vor fünf Jahren an diesem Tage sicher feiner unserer
anwesenden Industriellen oder sonstigen wir en Rer :

treter für möglich gehalten hätte , ist nun eingetroffen : Das
deutsche Volk ist zu einer so intensiven Produktion gekommen ,
daß es ihm zur Zeit vor allem an gelernten Arbeitskräften
fehlt . Darin liegt , meine Herren , nun nicht - wie manche
glauben vielleicht ein Zeichen für die Schwäche unserer
Wirtschaft . sondern ein Zeichen der immenſen Entwicklung
unserer Wirtschaft . Denn : Das deutsche Volkseinkommen hat
sich in diesen fünf Jahren um rund 50 v . H. erhöht . Die Er¬
höhung dieses Volfseinkommens hat aber ihren Gegenwert ge =
funden in einer mindestens ebenso hohen Steigerung der
nationalen Produktion . Das heißt mit anderen Worten :

-

Die deutsche Mart hat ihre Kauftraft trog der enormen

Erhöhung des Voltseinkommens erhalten , weil die deutsche

Produktion für jede ausbezahlte Mart einen entsprechenden

neuen Kaufwert schuf . Dies gefah 1 ) durch die zusätzliche Eins

gliederung von sieben Millionen arbeitenden Menschen in den

nationalen Arbeitsprozeß und 2 ) durch eine außerordentliche

Steigerung der Arbeitsleistung , auch auf den einzelnen Arbeitss
teilnehmer umgerechnet .

Dies war um so nötiger , als der gewaltige Prozeß der
Aufrüstung einen Teil der nationalen Arbeitskraft der direkten
Produktion entzog und nur indirekt für das Volkswohl in

Erscheinung treten ließ .

Wenn es heute unser Wunsch ist ,

den Lebensstandard unseres Volkes zu heben
dann wird dies entsprechend den Erkenntnissen unserer natio =
nalsozialistischen Wirtschaftsauffassung nur gelingen können auf
dem Wege einer fortgesetten Steigerung der Produktion . Denn
nicht die ausgezahlten Löhne oder Gehälter sind entschei
dend für den Lebensstandard der Nation , sondern die
Summe aller Lebensgüter , die von den einzelnen
Bolksgenossen erworben werden können . Da wir nun augen¬
blicklich nur mehr über sehr wenige zusätzliche Arbeitskraft
verfügen , werden wir zwangsläufig in eine zweite Epoche
unserer nationalen Entwicklung eintreten .

Die Aufgabe der ersten lautete : Einbau aller Deutschen
in den nationalen Produktionsprozeß . Dieses ist jest ge =
schehen . Die Aufgabe der nun kommenden zweiten Epoche
lautet : „ Höchste Auswertung der Leistungsfähigkeit der in
dem nationalen Produktionsprozeß Tätigen , d . h . fortge =
jezte Verbesserung unserer Produktions¬
methoden , um dadurch jene Arbeitskräfte einzusparen , die
wir für neue zusätzliche Produktionen benötigen . Scheinbar
ist die Aufgabe , die uns jetzt gestellt ist , eine sehr schwere ,
allein ich darf sagen , daß sie in feinem Verhältnis steht zu der .
die uns vor fünf Jahren erwartete ! Jeder Unternehmer ,
jeder Ingenieur , jeder Techniker , aber auch jeder Arbeiter
und auf dem Lande jeder Bauer , sie haben zu erkennen , daß
es der Anstrengungen aller bedarf , um durch Ueberlegen und
durch Fleiß die Ergebnisse unserer nationalen Produktion bei
gleichbleibender oder nur langsam sich vermehrender Arbeiter¬
zahl fortgesezt zu steigern . Diese zusätzliche herausgewirt¬
schafteten Ergebnisse tommen als zusätzliche Konsumgüter
wieder unserem Volfe zugute .

In diesem Prozeß der Erzeugung zusätzlicher Werte für
unser nationales Leben fällt der deutschen Automobil - und
Motorenindustrie

eine gewaltige Aufgabe
zu . Unter Anpassung an die Abstufungen unseres nationalen
Volfseinkommens ist es auch die Aufgabe der Automobil¬
industrie , ihre Produktion so zu steigern , daß aus dem sich fort¬
gesezt erhöhenden nationalen Volfseinkommen eine gewisse
jährlich wachsende Summe zum Kauf ihrer Produktionen an¬
gelegt werden kann . Und hier wird vor allem der deut =
sche Volkswagen eine gewaltige Aufgabe zu erfüllen
haben .

Wenn wir bisher diese Aufgabe nicht mit jener Vehemenz
vorwärtsgetrieben zu haben scheinen , wie Sie das auf anderen
Gebieten sicherlich bemerkt haben werden , dann lagen hier
zwei Gründe vor , von denen ich den wesentlichsten voraus¬
schicken möchte .

1. Es war selbst bei höchster Steigerung unserer nationalen
Automobil - Produktionsfähigkeit erst nach Jahren zu erwarten ,
daß die an sich vorhandene mögliche Kaufkraft unseres
Volkes auf diesem Gebiet vollkommen befriedigt werden
fönnte . Das heißt , wir haben bisher noch Käuferschichten ge =
habt , die von unserer normalen Automobilproduktion erst ge¬
sättigt werden mußten . Mehr zu produzieren , als diese Käufer =
schichten aufzukaufen in der Lage waren , erschien aus vielerlei
Gründen , die mit der Schwierigkeit der Ankurbelung solcher
Produktionen in maschineller und personeller Hinsicht zu¬
sammenhängen , unmöglich .

Es ist aber klar , daß eines Tages ein Zustand eintreten
muß , in dem unsere heute schon vorhandene Automobilproduk¬
tion den möglichen Bedürfnissen restlos genügt und eine Stei¬
gerung nur dann denkbar wird , wenn eine ganz neue ziffern¬
mäßig viel breitere , einfommenmäßig aber auch viel riedriger
liegende Käuferschicht erschlossen wird . Diesem Zeitpunkt nä¬
hern wir uns , und daher wird nunmehr mit dem Bau der
gewaltigen deutschen Wolfswagenfà brit begon¬
nen werden .

2 . Es wurden diese vier Jahre verwendet , um in fortgesetter
Verbesserung allmählich einen Typ zu entwickeln , der unserer
Ueberzeugung nach nicht nur in der Preislage den gewünschten
Bedingungen entspricht , sondern der vor allem auch in der
Leichtigkeit seiner Produktion die Möglichkeit bietet , mit einem
Minimum an Arbeitskräften ein Maximum an Wirkung zu
erzielen .

Der Volkswagen bedeutet eine gewaltige

Steigerung der Motorisierung

So wird erst der deutsche Volkswagen , ohne die schon vors
handene Produktion im geringsten zu berühren , eine zusätzliche
gewaltige Steigerung der deutschen Motorisierung mit sich
bringen . Er wird dem Automobil Millionenzahlen
neuer Käufer mit geringem Einkommen erschließen und

er wird dabei natürlich immerwie die Erfahrung zeigt
wieder einen Teil davon abgeben an jene Produktion , die auch
heute schon ihre Käufer besigt .

-
Ich bin aber trotzdem mehr noch als im Vorjahre der

Ueberzeugung , daß es auch für die bereits bestehende Fabri¬
tation wichtig ist , immer weitere Typenvereinbarungen und
damit Vereinfachungen zu treffen . Es ist eine entschei¬
dende Aufgabe für die ganze deutsche Wirtschaft , durch eine
Vereinfachung der Erzeugungsprozesse jene Einsparung an
Arbeitskräften und auch an Material vorzunehmen , die ihrere
seits dann wieder in der zusäßlichen neuen Produktion ver¬
wendet werden können . Je mehr das Volkseinkommen an¬
wächst, um so wichtiger ist es , die zufäßliche Kaufkraft auf für
uns wirtschaftlich tragbare Gebiete hinzudirigieren , bzw. auf
Objekte zu wenden , die wir selbst zu erzeugen in der Lage sind .
Wenn das ganze deutsche Volt sein Einkommen nur veressen
wollte , würden wir dies mangels an genügendem eigenen
Grund und Boden nicht sicherzustellen in der Lage sein .

Jedes Gut aber , das wir aus den Schäßen unserer eigenen
Erde und durch den Fleiß unserer Arbeit produzieren , fann im
inneren Kreislauf unserer Wirtschaft zur Befriedigung der
Kauffaft dienen . Der

Kraftwagen - Verkehrsmittel des ganzen Bolles !
Es ist tein Zweifel , daß die Sehnsucht nach der Maschine

und besonders nach dem Motor bei vielen Millionen Volts :

genossen vorhanden ist . Es ist weiter erwiesen , daß wir alle
Grundstoffe unseres kommenden Automobilbaues aus unserem
deutschen Boden durch unsere deutsche Arbeitstraft gewinnen
fönnen . Sorgen wir also dafür , daß durch eine gewaltige Zahl
billiger deutscher Volkswagen in der Zukunft der Wunsch jener
befriedigt wird , die aus Liebe und Lust zum Kraftwagen bereit
find , einen Teil ihres Einkommens dafür anzulegen .

-

Dann wird auch jene gewaltige Propaganda nicht umsonst
sein , die wir für die Motorisierung unseres Volkes sachlich und
ideell leisten. Sachlich durch den Bau der besten Straßen
der Welt und ideell durch eine sportliche Betätigung , die den
Ruhm unserer deutschen Motoren - , Wagen - und Fahrradfabri¬

tation in der ganzen Welt wiederhergestellt hat . Es ist für
uns alle schmerzlich zu wissen , daß gerader einer der allerbesten
und mutigsten dieser Pioniere der Weltgeltung der deutschen
Motoren - und Automobilfabrikation , Bernd Rosemeyer ,
sein junges Leben lassen mußte .

Allein er und alle die Männer , die in diesen harten Ren¬

nen am Steuer unserer Wagen und auf unseren Rädern siten ,

tämpfen mit , dem deutschen Arbeiter Brot zu schaffen , ihm Lohn
und Verdienst zu geben , der sich dann wieder in andere Werte
umtauschen läßt .

Ich habe mich deshalb entschlossen , für die hervorragenden
Leistungen und der opfermutigen Einsah der Männer des deut¬
schen Kraftfahrsportes , die Jahr für Jahr , sei es auf den

Rennbahnen der Welt , beim Angriff auf Retorde , bei Lang¬
strecken - und Zuverlässigkeitsfahrten oder im Kraftfahrgelände¬
sport für deutsches Ansehen und deutsche Geltung fämpfen , als
ein äußeres Zeichen meiner und des ganzen deutschen Volkes
Anerkennung , das Deutsche Motorsportabzeichen "

zu schaffen .
Es gibt feinen Zweifel : Wir verdanten unseren Direktoren ,

Ingenieuren , Wertmeistern , Arbeitern und Kaufleuten die
besten Wagen der Welt . Heute bin ich überzeugt : Wir
werden in furzer Zeit auch den billigen Wagen fabrizieren .
Ich glaube aber ebenso , daß es die Pflicht eines jeden Deutschen
ist, sich zur Arbeit seiner Boltsgenossen zu bekennen . Mit die
sem Wunsche erklärte ich die Internationale Automobile and

Motorradausstellung 1988 in Berlin für eröffnet .

Eine Verfügung des Führers

Die Verfügung des Führers zur Schaffung des Deut¬
schen Motorsportabzeichens hat folgenden Wortlaut :

Die hervorragenden Leistungen und der opferwillige
Einsatz der Männer des deutschen Kraftfahrsports , die
Jahr für Jahr , sei es auf den Rennbahnen der Welt , beim

Angriff auf Rekorde , Langstrecken - und Zuverlässigkeitss
fahrten oder im Kraftfahrgeländesport für Deutschlands
Ansehen und Geltung fämpfen , haben mich veranlaßt , als
ein äußeres Anzeichen meiner Anerkennung das

, ,Deutsche Motorsportabzeichen zu schaffen .
Diese ehrenvolle Auszeichnung soll für die motor begei
sterte Jugend höchster Ansporn sein .

Die Ausführungsbestimmungen für die Verleihung des
Motorsportabzeichens " erläßt der Führer des deutschen

Kraftfahrsports .
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Berlin , den 18. Februar 1938 .
gez . Adolf Hitler .

Drei Pimpfe auf Verbrecherjagd !
Im Mittelpunkt von Würzburg spielte sich am

Freitagnachmittag eine aufregende Verbrecherjagd ab , die nur
durch das mutige und schnelle Eingreifen dreier Pimpfe zur
Verhaftung eines langgesuchten Verbrechers führte . Dieser , der
33 Jahre alte Kühl aus Düsseldorf , war in die Wohnung eines
abwesenden Invalidenrentners im vierten Stod eingebrochen .
Als der Wohnungsinhaber plötzlich zurückkehrte , ergriff der
Bursche die Flucht . Die Hilferufe des Rentners wurden von
drei zufällig des Weges kommenden Pimpfen gehört , die sofort
mit besonderem Spürsinn die Verfolgung des Diebes aufnahmen .
Sie trieben ihn , trotzdem er bereits einen ziemlichen Vorsprung
hatte , auf die belebte Julius - Promenade .

Vor dem Eingang zum Julius -Spital gelang es einem der
Jungen , dem Einbrecher ein Bein zu stellen , so daß er zu Boden
stürzte . Nun fielen die drei Pimpfe mit gemeinsamen Kräften
über ihn her und hielten ihn so wie sie es bei ihren Ge¬
ländespielen gelernt hatten mit allen möglichen Griffen so
lange fest , bis Polizei herbeikam und den Mann festnahm . Auf
der Wachstube stellte es sich dann heraus , daß man hier einen
vielfach vorbestraften Einbrecher gefaßt hatte , der seit Dezems
ber vorigen Jahres von Dachkammereinbrüchen in ganz Deutsch¬
land , so in München , Stuttgart , Hamburg , Berlin und Nürn¬
berg , gelebt hatte .

Anschlag auf früheren Sowjetdiplomaten
Auf den früheren sowjetrussischen Diplomaten und ehe¬

maligen Admiral Soboleff , der seinen Wohnsitz in
Brüssel aufgeschlagen hat , wurde am Donnerstagabend ein
Anschlag verübt . Als er in seine Wohnung in der Vor¬
stadt Jrelles zurückkehrte , wurde er im Treppenhaus über¬
fallen . Er erhielt mit einem Hammer einen Schlag auf
den Kopf . Da die Verlegung nur leicht war , fonnte Sobo¬
leff selbst der Polizei Meldung erstatten .

Man glaubt , daß es sich um ein politisches Attentat
handelt . Der Angreifer soll ein gewisser Herran Vaelave
sein , der sich ohne polizeiliche Genehmigung in Brüssel auf¬
hielt . Soboleff ist einer der Sowjetdiplomaten , die es vor
einiger Zeit vorgezogen haben , aus Sicherheitsgründen
thren Dienst zu quittieren .

Sonderfliegertorps der englischen Flotte

Wie amtlich mitgeteilt wird , ist in der englischen Flotte
ein neues Sonderfliegertorps geschaffen worden .
Angehörige dieser Waffen sollen auf sieben Jahre vers
pflichtet werden und eventuell weitere acht Jahre fort¬

dienen können . Mit vierzig Jahren würden sie jedoch end¬
gültig verabschiedet werden .

Die Schaffung dieses Marinefliegertorps hat beträcht¬
liches Aufsehen erregt . Man schließt daraus , daß die
Marine die Kontrolle über die Marineflieger , entgegen

der vielfach geäußerten Vermutung , daß diese an das Luft¬
fahrtministerium übergehen soll , beibehalten wird . Die

Schaffung des Marine -Fliegerforps wird mit der Indienst¬
stellung und dem Baubeginn einer größeren Anzahl von
Flugzeugmutterschiffen begründet .

Nationaler Vorstoß bei Alfambra

An der Alfambrafront ist den nationa ' spanischen

Truppen bei Villalba -Baja , acht Kilometer nördlich Te¬
ruels , ein Einbruch von etwa drei Kilometer Tiefe und

drei Kilometer Breite gelungen . Der Angriff wird fort¬
gesetzt .

Neuer Unruheherd in Palästina

Bei Atlit südlich von Haifa wurden ein Omnibus und

eire Kraftdroschte von Freischärtern beschossen , wobei ein

britischer Offizier getötet , eine Engländerin
und ein füdischer Chauffeur verlegt wurden . Da die stark

befahrene Küstenstraße , auf der der Ueberfall erfolgte , bis¬

her laum in das Unruhegebiet einbezogen war , herrscht
hier große Beunruhigung über den Vorfall .

en Schwere Wirbelstürme in Amerika
Ein schwerer Wirbelsturm , der den Staat Louisiana

heimsuchte , richtete in dem Städtchen Rodesia , das inmitten
großer Erdölfelder liegt , außerordentlich hohen Schaden
an . Zahlreiche Geschäftshäuser und eine große Zahl von

Fachwerkshäusern wurden zerstört . Nach den bisher vor¬
liegenden ersten Meldungen sind etwa zwanzig Bewohner
des Ortes getötet und etwa sechzig mehr oder weniger
schwer verlegt worden . Der Sachschaden , den das Unwetter
verursacht hat , wird auf etwa eine halbe Million Dollar

beziffert .

Drud und Verlag : NS .-Gauverlag Weser -Ems , 6. m. b. S. , Zweignieder ,
lassung Emden . Verlagsleiter Hans Baes Emden

Hauptschriftleiter : Menso Folterts ; Stellvertreter : Karl Engeltes .
Verantwortlich ( auch jeweils für die Bilder ) für Innenpolitik und Bewe
gung : Menso Folkerts ; für Außenpolitit , Wirtschaft und Unterhaltung : Eite /

Kaper ; für Heimat : Karl Engeltes ; für Stadt Emden : Dr . Emil Krizler
sämtlich in Emden ; für den übrigen Teil , insbesondere Sport : Friz Brodhoff
Leer .

Verantwortlicher Anzeigenleiter Paul Schiwy , Emden . D. - A. Jan . 1938:

Hauptausgabe 25 446 , davon mit Heimatbeilage Leer und Reiderland " übej
9000. Die Ausgabe mit dieser Beilage ist durch die Buchstaben 2 / E in
Zeitungstopf gekennzeichnet . Zur Zeit ist Anzeigenpreisliste Nr . 16 für all
Ausgaben gültig . Nachlaßstaffel für die Heimatbeilage Leer und Rei
berland " , für die Hauptausgabe . Anzeigenpreise für die Gesamtausgabe
die 46 Millimeter breite Millimeter -Zeile 10 Rpfg ., Familien und Klein
anzeigen 8 Rpis ., bie 90 Millimeter breite Text -Millimeter -Zeile 80 Rpfg
für die Bezirksausgabe Leer -Reiberland die 46 Millimeter breite Millh
metes Zeile 8 Rpfg .. die 90 Millimeter breite Text -Millimeter -Zeile 50 Rpfs
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Bremer Zeitung
Oldenburgische Staatszeitung
Wilhelmshavener Kurier
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Berufskleidung Ballon Die Festkleidung
Solide Stoffe

Saubere Näharbeit

Tadellose Paßform

Für jeden Beruf

das Richtige !

Für Maurer , Zimmerer , Maler , Schloffer ,

Klempner , Bäcker , Schlachter , Sattler ,

Landarbeiter , Buchdrucker , Installateure

Kaufleute , Aerzte ufw .

Trotz aller Vorzüge - sehr billig!

F.

4

DAMM
N

Betten

2 schläfig mit 2 Kissen
Inlett rot

68 . 78 . 88 . - 98 . ¬

1/2 schläfig mit 2 Kissen
Inlett rot

64 . - 74 . - 84 . - 94 . ¬

Großes Inlett - und

Bettfedern -Lager

in allen Preislagen . Wir
liefern nur gute Quas
litäten und sind billig .

HEINRICHHAASE
Marienhafe

für Ihren Sohn !
Seit fast 100 Jahren statten wir Konfirmanden gut
und geschmackvoll aus . Kaufen auch Sie Ihren

Konfirmanden - Anzug bei uns dem Geschäft ,
zu dem man von jeher Vertrauen hat .

Hauptpreislagen : 29. - 36. - 39. - 42 . - 48 . - RM .

B. H . Bührmann
J . G. Rose Nachf . NORDEN , Westerstr . 91

Naßkalte Tage ,
dann segen auch Erkältungskrank
heiten ein . Husten , Heiserkeit uſw .

Erstlings - Jäckchen soll man nicht anstehen laſſen.
Hemdchen
Müllwindel

Lüren , Kleidchen
usw . sehr preiswert .

Mühlhan ' s

Bronchial - Tee
( Bronchitis - Tee )

Marke

hat sich gut bewährt.
„ Wurzelsepp "

Die An¬

fälligkeit wird durch den Riefel¬
fäuregehalt herabgemindert . Er

Emil Jabbargent macht bas Lungengewebe wiber¬
Norden .

E Probieren Sie einmal das

N

Am 1. März 1938 in der , , Börse " zu Norden

ganz groß ? ? ?

Amerika - Empfang
(Deutsche Stunde ) fast täglich auf W 3 X AL ( 16,8 m )

und andere mit dem Riesensuper Lorenz für RM . 357 . ¬

Johann Giesenberg , Norden , Westerstr . 44

Hengststation Sage I.
Die Vorführung der Hengste :

Martin 1711

, , Magnet " 1751

Golfstrom" 1755

standsfähiger .

Original Backung RM . 1 . ¬
dto . verstärkt RM . 1 . 50

Nur zu haben in der :
Drogerie Shnken , NordenOriginal-Paderborner Drogerie A. Müller, Emben

Landbrot
Große Auswahl in

Man beachtebes, die hygienische ZimmereinrichtungenWachspapierverpackung m . Fuchs
bild . Zu haben in Norden bei :

G. Klöpper , Mühlenstr. 53.

Krankenartikel
Spezialität : Bruchbänder

in allen Ausführungen .

in guter Qualität preiswert bei

Joh . Harms , Sage

Kirchengemeinde
Diteel

Friedrich Eßmann, Norden Kirchensteuerhebung

Vorschriftsmäßige

Geschäftsbücher

findet statt für Osteel am Don
nerstag , dem 24 . Februar , von
81/2 bis 11 Uhr , im Hause des
Rendanten , für Leezdorf am
Freitag , dem 25. Februar , vonfür Handel u . Gewerbe 9 bis 11 Uhr , in der Tjaden¬

Friedrich Lindemann , schen Gastwirtschaft .
Norden , Westerstraße .

Verdingung .

Der Kirchenvorstand .

Aurich

Brookmerlander Hof * Georgsheil
Sonntag ab 7 Uhr

TANZ
Eintritt frei ! Tanz frei !

Dachziegel
aller Art und

Kalfjandsteine
ab Hafen und frei Baustelle

Martin Diefmann
Aurich , Pferdemarkt 1

Fernruf 671

Nähmaschinen
Grigner und Viktoria .

Günstig . Preise u . Bedingung . .
langjähr . Garantie . Eintausch
gebr . Maschinen . Auch auf
Teilzahlung . Annahme von
Bedarfsdeckungsscheinen .

Fahrradhaus Wilh . Block ,
Aurich

Lernt Autofahren !

Kirchengemeinde Fahrschulefür sämtliche Klaſſen.

Berumerfehn .
6 . Hartmann , Aurich - Oldendorf .

Die Hebung der

Kirchenbeiträge

Für den Neubau eines

Tennishauses in Norderney

werden hiermit die Erd - , Mau¬
rers , Zimmerer , Dachdecker - ,
Klempners , Tischler , Glaser¬
sowie Maler - und Anstreicher - 4. Rate 1937/38 , findet stattarbeiten öffentlich ausgeschrie - am Dienstag , dem 22. d . M. ,ben .

Sonnabend , den 19 . Februar , nachmittags 4 Uhr nachmittags von 1 /2 - 3 Uhr bei
Verdingungsunterlagen sind Willms , Westermoordorf ,

Das Deckgeld beträgt für alle 3 Hengste 30 RM ab heute beim Preuß . Staats - 3/2 - 4½ Uhr bei Friedewold ,
hochbauamt in Norden bzw. bei Berumerfehn ; am Mittwoch ,

Das Fohlengeld wird gehoben , wenn das Fohlen 10 Tage alt wird . der Badeverwaltung in Norder - dem 23. d. M. , von 2 - 4 Uhr
Es beträgt für den bunten Fuchshengst ney , wo auch die Zeichnungen bei Siegmann , Ostermoordorf .

Golfftrom " 1755 20 RM und besonderen Vertragsbedin Der Rechnungsführer .
gungen einzusehen sind , erhält¬

für den bunten , schwarzen Borangeld - und Angelb - Hengit lich .
„ Magnet " 1751 . 30 RM
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für den bekannten I. Angelb - und I. Brämien - Hengst
Eröffnungstermin : Montag ,

den 28 . Februar 1938 , vorm . 10
„ Martin " 1711 . 40 AM Uhr , im Büro des Preußischen

Staatshochbauamts in Norden .Habbo Gcheepter Zuschlagsfrist läuft am 15.
Fernsprecher 2122 .

Durch verspätete Uebermittlung konnte eine Beröffentlichung
in der Freitagausgabe der DT3 . " nicht mehr erfolgen .09

März 1938 ab .

Preuß . Staatshochbauamt
Norden .

Mais

von

in Tausch gegen Roggen
eingetroffen .

AutoplanenHanftuch

Ihrhove B. Popkes

Verloren

Verloren auf Autofahrt i . d .
Kreisen Norden u . Wittmund

Geldbörse
mit Inhalt und Schlüssel .

Der ehrliche Finder wird um

Rückgabe und Nachricht gegen
gute Belohnung an die OT3 .
in Norden gebeten .

Verloren ein neues

Reserverad
5,50 - 17 . Finder erhält

gute Belohnung .

Särge, Leichenwäsche , Kränze JobannSwalbe,Giracholt

Fr. Baeben, Aurich, Offertor 15 Fahrrad
stets auf Lager

An

und

Reparatur und Neuwicklung

N. Bleeker Strackholt
Tel. Großefehn 37. (Ostfriesland)

( Marke Naumann ) abhanden
gekommen . Wiederbringer er
hält Belohn . Reiner Meenten

im Forstamt Sandhorst .

Heirat

Landwirt
35 Jahre , solide und strebsam ,

einer

Heinr. Speckmann, Fahrschule füralleKlaffen Landwirtstochterzweds späterer
Dornum .

Elektrizitätsgenossenschaft Ostermarsch Höhere Brivatschule Marienhafe
und Umgegend e . G. m . b . S.

Zur ordentlichen

Generalversammlung
werden die Genossen auf

Moning , den 28 . Februar 1938 , nachm . 5 Uhr ,
"nach dem Hotel 3ur Post " in Norden hierdurch ein¬

geladen .
Tagesordnung : .

1. Geschäftsbericht für 1937 .

2. Revisionsbericht des Verbandes .

3. Vorlegung der Bilanz und der Gewinns und Verlust¬
rechnung ; Gewinnverteilung .

4. Entlastung des Vorstandes und des Aufsichtsrats .

5. Wahlen .

Die Bilanz und die Gewinn - und Verlustrechnung liegen vom

20. Februar an im Büro des Herrn Auktionators Tjaden , Am

Martt 58 (Nordseite ) zur Einsicht für die Beteiligten aus .

Ostermarsch , den 19. Februar 1938 .

Der Vorstand .

E . Beder , S . Feden , A. Ulferts .

( VI bis U III )

Anmeldungen schriftlich oder mündlich zu Ostern für alle Klaffen
baldigst erbeten an den Schulleiter

i . B . : Jtes .
Bormittags jederzeit in der Schule zu sprechen .

Deditation Schottier Piepe
Der Bocangeldhengit
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welcher 1937 2 . Leistungspreis erhielt ,
steht wieder auf Station . Gute Nachzucht
vorhanden .

Deckgeld Mindestiat , nebit 20 Reichsmart Füllengeld

Gastwirt H. Schwarz , Schott
Fernruf Marienhafe 73

Heirat .

Sermerding & Co. , Aurich, Norderfte. 3 Schriftliche Angebote unter A 93
an die OT3 . , Aurich , erbeten .

IngenieurKleinbahn
m . eigenem Unternehmen , 600 , -

Leer - Aurich - Wittmund Monatseinkommen u. gediegener
Wohnung , 37 I . , gepflegte Ers

Auf der Strede Aurich - scheinung , ruhiger , ausgeglich .
Wittmund ist an dem Weg , der Charakter , geldi . Sorgenfrei , aber

von der Reichsstraße nach Pfalz - innerlich einsam , erstrebt ohne
Ansehung äuß . Verhältnisse ein

dorf führt , eine Personenwirklich harmonisches Familien
Bedarfs Haltestelle ein - qlüd . Näh . durch Eheanbahnung
gerichtet . Verlag Orfi / 399 Fries , Ham¬

Der Betriebsleiter . burg 26 , Stevefings Allee 30 .

Berücksichtigen Sie
bei Ihren Einkäufen

unsere Inferenten !

JETZT Superphosphat
FÜR DIE FRÜHJAHRSDUNGUNG



Aus der Heimat
Folge 41

Lunk Stadt

Freitag , den 18 . Februar

Stadt und Land
Leer , den 18 . Februar 1938 .

Gestern und heute
Von dem großen Klootschießer -Treffen in Nordenham , bei

dem bekanntlich die Ostfriesen den Dunkhase - und Gerhard¬
Gerdes - Gedenkpreis gewinnen konnten , hat der Uebertra¬
gungswagen des Reichslenders Hamburg einen Rundfunk¬
bericht aufgenommen . Dieser wird am kommenden Sonntag
um 19 . 10 Uhr zur Sendung kommen .

Am Sonntag werden wir überhaupt uns in der Nähe un¬
feres Rundfunkapparates aufhalten , denn mittags um 13 Uhr
hören wir alle die Führerrede aus dem Reichstag .
Wer keinen Apparat besitzt , geht zum Nachbar oder zum Ge =
meinschaftsempfang , der an so vielen Stellen in
Stadt und Land stattfindet , um allen Bolfsgenossen Gelegen¬
heit zu bieten , den Führer selbst zu hören .

Marschmusik und der Gleichtritt marschierender Kolonnen
ließ uns gestern abend aufhorchen . T Kampforganisationen
der Bewegung marschierten durch die Straßen , um für die
großen öffentlichen Versammlungen der
NSDA P . , die heute und morgen im ganzen Kreis
Leer stattfinden , zu werben . Heute abend beginnt die Ver¬
sammlungswelle diesseits von Ems und Leda , um morgen im
Oberledingerland und Reiderland alle Volksgenossen zu er =
fessen . Achtzig bekannte Redner der Partei sind eingeseßt ; fie
werden dem Volf die Antwort erteilen auf die Frage : Wer
stört den Weltfrieden ? "

"

In diesen Wochen sitzt der Kaufmann , sitzt der Handwerker
im freien Beruf und knappert an dem Problem seiner
Steuererklärung . Keiner möchte zuviel bezahlen , und daraus
fann ihm feiner einen Vorwurf machen . Auf der anderen

Seite ist heute die Serehrlichkeit so dringend wie je das
allgemeine Gebot . Wir haben wiederholt in Aufsätzen darauf
hingewiesen , daß dem Finanzamt heute so viel Mittel und
Möglichkeiten offen stchen , um den einzelnen bis ins Lette
zu überprüfen und ihm bis auf den Boden seines Geld¬
beutels zu schauen , daß eine unrichtige Steuererklärung den
Unternehmer mit erheblicher Sicherheit über kurz oder lang
hineinlegen wird . Dann folgt , wie Beispiele in der letzten
Reit der Deffentlichkeit vor Augen führten , eine empfindliche
Bestrafung , die oft an den Ruin des Geschäftes heranreicht ,
und zudem Veröffentlichung der Bestrafung mit voller Na¬
mensangabe . Nur noch reichlich eine Woche und die Steuer¬

erflärungen müssen beim Finanzamt eingereicht sein .
28 . Februar ist der letzte Termin .

Aufnahme von Angehörigen der HJ in die NSDAP

Wie aus einer Parteiamtlichen Bekanntmachung des Gau¬
schahmeisters hervorgeht , werden Anträge auf Aufnahme in
die NSDAP von Angehörigen der HJ und des BdM der
Geburtsjahrgänge 18 und 19 der Jungen und 15 bis 19 der
Mädelsofern die für die Aufnahme erforderliche Vorbe¬
dingung : Vier Jahre Mitgliedschaft in der HJ vor dem voll¬
endeten 18. Lebensjahr erfüllt hat , noch bis zum 15. März
1938 von der Gauleitung entgegengenommen . Als Aufnahme¬
tag wird der 1. 9. 37 rückwirkend festgesetzt . Nach dem 15. März
be der Gauleitung einlaufende Anträge fönnen nicht mehr
berücksichtigt werden .

Schulpersonalien aus Ostfriesland

Wie wir dem Amtlichen Schulblatt für den Regierungsbezirk
Aurich entnehmen , ist der Lehrer Walter Fleck von Schweindorf
nach Marr versetzt worden . Endgültig angestellt wurden die Schul¬
amtsbewerberinnen Elisabeth Tooren in Oldersum , Friede¬
rife Wienholz in ilsum und Anna Minolts in Wee¬
ner . Die 2. Prüfung legten ab die Echulamtsbewerber Wilke
Bloem in Gandeisum , Alwin Carstens in Firrei and
die Schulamtsbewerberin Everwine ter Hase borg in Bunder¬
hee . Der Schulamtsbewerber Hermann Terborg , der bisher in
Willmsfeld tätig war , ist ins Saarland übernommen .

Beilage zur Ostfriesilchen Tageszeitung "
oereinig . mit , , Leerer Anzeigeblatt und , Allgemeiner Anzeiger "

für Leer , Reiderland und Papenburg

Neuer Gaupresse - und Propagandowalter der DAF .

Das Gaupresseamt teilt mit : Der bisherige Pressereferent
des Reichspropagandaamtes Weser -Ems , Alfred Athen , ist
im Reichspropagandaamt ausgeschieden und hat mit Wirkung
vom 15. Februar das Amt des Gaupresse - und Propaganda¬
walters der Deutschen Arbeitsfront angetreten .

Sperrung zweier Schiffahrtswege
Wie wir vom Wasserbauamt Meppen erfahren , ist für die Zeit

vom 14 . bis 27 . März wegen Ausbauarbeiten eine Sperrung des
Dortmund - Ems - Kanals geplant . Ein entsprechender
Antrag ist dem Ministerium unterbreitet worden , doch liegt die
Genehmigung dieses Antrages noch nicht vor

Ferner ist beabsichtigt , für die gleiche Zeit den Ems - Jade =
Kanal zu sperren , da die Schleuse Wiesens einer dringenden Aus¬
besserung bedarf .

otz . Vorbereitung der Kinderlandverschickung . Die NSV . .
Gauamtsleitungen Weser - Ems , Westfalen - Süd , Süd¬
Hannover -Braunschweig und Halle - Merseburg tagen am 25 .
Februar in Bad Rothenfelde . Dort wird die gegenseitige
Durchführung der Kinderlandverschichung besprochen werden .

otz . Sportruhe auch in Leer . Das für Sonntag vorgesehene
Tschammerpokalspiel zwischen Germania Leer und
Tv . Dinklage ist , wie alle anderen Fußballspele auch , vom
Spielplan abgesezt worden . Wahrscheinlich kommt das
Pokalspiel am 27. Februar zum Austrag .

otz . Der Männergesangverein , , Euterpe " hat mitgewirkt .
Zu unserm Bericht über das WHW - Wunschkonzert in der

gestrigen Ausgabe ist nachzutragen , daß , wie im Programm
vorgesehen war , auch der Chor des Männergesangvereins

Euterpe " an der Programmgestaltung in freiwilligem Ein¬
satz mitgewirkt hat . Es beruht lediglich auf einem Versehen ,
daß die Carger der „ Euterpe und die Singschar des BdM
nicht erwähnt worden sind und es sei in Anbetracht der guten
Sache , der sie dienten , hier besonders in Ergänzung des Be
richtes mitgeteilt .

Jahrgang 1938

Wer stört den Weltfrieden ?
Heute die Antwort in über 40 Großfundgebungen des Kreises .

otz . Nachdem im Verlaufe der Woche täglich die Frage
Wer stört den Weltfrieden ? " an die Volksgenossen durch

Veröffentlichungen , durch Plakataushänge und Flugzettel bis
in das letzte und kleinste Dorf getragen worden ist , wird
heute abend in über 40 Großkundgebungen durch die besten
Redner der NSDAP . aus dem Reich und dem Gau Weser
Ems an die Bevölkerung unseres Kreises die Antwort erteilt
werden , und morgen werden die Volksgenossen des Reider¬

landes und des Oberledingerlandes in weiteren ungefähr 40
Großfundgebungen der NSDAP . ebenfalls die Frage beant¬
wortet bekommen .

Der Vortrag zu den heute abend in Leer in 3 Sälen
stattfindenden 3 Großfundgebungen stand im
Reichen eines verstärkten Propagandaeinsages . In den Nach¬
mittagsstunden marschierte das Deutsche Jungvolf
mit ihrem Fanfarenzug durch die Straßen der Stadt , um alle
Volksgenossen zum Besuch der Kundgebungen aufzurütteln ,
und in den Abendstunden waren es die kolonnen der

SA . , die mit dem Musikzug der SA . - Stanrarte 3 und dem
Spielmannszug voran , durch die Hauptstraßen im strammen
Gleichschritt marschierten , um allen Volksgenossen ans Herz
zu legen , daß auch sie den Marschtritt unserer Zeit
aufzunehmen haben .

Aus organisatorischen Gründen müssen die 3 Kundge

bungen in Leer pünktlich um 20 . 15 Uhr be =
ginnen und die Pläße sind spätestens bis um

20 Uhr einzunehmen . Da außer den 3 Großfundge¬

bungen in Leer , wie schon erwähnt , an weiteren 40 Orten

unseres Kreises Kundgebungen unter der Parole „ Wer stört
den Weltfrieden ? " stattfinden , sei darauf hingewiesen , daß die
in den Lecrer Betrieben beschäftigten auswärtigen Bollsqe =
nossen selbstverständlich an den Kundgebungen ihres Wohn¬
ortes teilnehmen . Um Irrtüm orzubeugen sei noch betont ,
daß die Volksgenossen von Heisfelde , die in Leer ihrer Be¬
schäftigung nachgehen , an der um 20 Uhr heute bet Barket
stattfindenden Kundgebung sich beteiligen .

Erfolgreiches Geschäftsjahr 1936/37 mit erhöhten Fängen

Jahreshauptversammlung der Leerer Herinasfischerei
otz . Die Leerer Heringsfischerei Akt . - Ges . , Leer , hielt am

Donnerstag , dem 17. Februar 1938 , im Hotel ,,Oranien " in
Leer ihre 31. Hauptversammlung ab , in der auf der Tages
crdnung zunächst der 31. Geschäftsbericht für die Zeit
vom 1. Juli 1936 bis zum 30 . Juni 1937 vom Vorstand ,
Direktor See kamp , erstattet wurde .

Im Jahre 1936 , so geht unter anderm aus dem Geschäfts¬
bericht hervor , wurde von der Leerer Heringsfischerei der He¬
ringsfang in der Nordsee mit 31 Fangschiffen mit einem
Gesamtergebnis von 143 480 % antjes He
ringen gegenüber 131 205 Santjes mit 30 Fangschiffen im .
Vorjahre betrieben . Der Fang war durchweg von vorzüglicher
Qualität , er konnte flott zu angemessenen Preisen verkauft
werden . Die Ablieferung von verkauften Restmengen ver
zögerte sich dagegen bis in die neue Fangzeit . Der Betrieb ,
sowohl an Land als auch auf . See , konnte im Berichtsjahre
chne nennenswerte Störung durchgeführt werden und außer¬
gewöhnliche Netzverluste und nennenswerte Schiffsschäden
blieben der Leever Heringsfischerei erspart .

Bei den Betriebseinrichtungen sind die notwendigen
Ergänzungen und Verbesserungen vorge

Für die neue Fangzett 1938 sind zwei wei
tere moderne Motorlogger in Auftrag gege
ben , um die Verjüngung der Flotte durchzuführen ; für diese
NNeubauten ist durch die Reichsregierung ein Bauzuschuß be
willigt worden . Im laufenden Geschäftsjahr 1937/38 ist die
Fangtätigkeit mit 14 Damploggern , 4 Heringsdampfern und
13 Motorloggern rechtzeitig aufgenommen . Die Fangergeb
nisse , so betont der Geschäftsbericht , waren der Menge nach
bisher besser ais im Berichtsjahre 1936/37 bei guter Qualität .
Der Abjag ließ dagegen sehr zu wünschen übrig , da noch nicht
eine Regelung der Salzheringseinfuhr und des Salzherings
marktes durchgeführt worden ist .

Die Gefolgschaft zu Wasser und zu Lande , so
schließt der Geschäftsbericht , hat auch im Berichtsjahr 1936,37
in vollem Umfange ihre Pflicht erfüllt und
dami : die Durchführung der dem Unternehmen gestellten Auf¬
gaben ermöglicht . Den Ausbau der sozialen Ein¬
richtungen und Maßnahmen hat die Leerer He¬
ringstischerei planmäßig fortgesetzt .

nommen und zur beſſeren Unterbringung der Vorge Genehmigung der Jahresbilanz und der Gewinn¬
Heringen und der Negbestände ist anstelle eines hölzernen
Lagersa ; uppens ein massives Kühllager errichtet ; die hierfür
bestellie Kühlanlage wird im Laufe des neuen Geschäftsjahres
fertiggestellt sein . Für die Fangzeit 1937 ist im Juli 1937
ein in Auftrag gegebener moderner Loggerneubau
in Fahrt gestellt und dafür der Heringsdampfer
, ,Arthur Friedrich " aus der Fahrt gezogen und stillgelegt
worden .

Großflugveranstaltung mit dem Kampfgeschwader „ Boe ' de "
Schaufliegen und Ueberraschungen / Wehrmacht im Dienste des Winterhilfswerks

Es hat sich allmählich herumgesprochen , daß der 6. März so etwas
wie eine kleine Sensation für den Gau Weser - Em s
bringen wird . Wir alle haben seinerzeit die Berichte vom Reichs¬
parteitag 1936 voll Spannung verfolgt , wir lasen nicht nur von
überwältigenden politischen Kundgebungen , sondern auch von den
bewunderungswürdigen Vorführungen der Wehrmacht , unter denen
ein Luftkampf vielleicht den stärksten Eindruck vermittelte . Fragt
die , die dabei waren aus dem Gau Weser -Ems , ob sie nicht gepackt
waren von der unheimlichen Wirklichkeitsnähe dieser Vorführungen ,
von dem tollkühnen Einsatz unserer Flieger !

Am 6. März aber ist der Fliegerhorst Adelheide bei Delmenhorst
der Schauplag einer Veranstaltung , die in Eingeweihtenkreisen schon
heute Klein - Nürnberg " genannt wird . Es mag daraus die
Größe eines Programms ersichtlich sein , das von der dritten Gruppe
Kampfgeschwader Boelcke " im Dienst des Winterhilfswerkes durch¬
geführt wird . Jeder Volksgenosse aus dem Gau Weser -Ems , der
Interesse für die deutsche Fliegerei hat , kann an diesem Tage Gast
des Fliegerhorstes sein , er wird die Hallen mit den Militärflug¬
zeugen , die Befehlsgebäude , die Offiziers - und Mannschaftsunter¬
tünfte und die Funkanlagen besichtigen können , und daneben wird
ihm ein fliegerisches Programm vorgeführt , das alles bisher im
Gau Dagewesene in den Schatten ſteft .

Am Sonntagvormittag um 11 Uhr beginnt die Veranstaltung .
Die Horftanlagen stehen zur Besichtigung bereit und auf dem Roll¬
feld starten die ersten Maschinen zum Typenfliegen " . Die
einzelnen Flugzeugtypen werden im Schauflug den Besuchern ge =
zeigt , während der Ansager über die gewaltige Lautsprecheranlage
die nötigen Erklärungen gibt . Drei Kapellen konzertieren dazwi¬
schen , so daß jeder Leerlauf und jede Langeweile auch in den Pau¬
sen vermieden wird . In der Mittagszeit stellt die Großküche des
WHW . zusammen mit der Feldküche des Fliegerhorstes für die ganz
Hungrigen ein schmackhaftes Mittagessen bereit , zu dem allerdings
das Schanzzeug " mitgebracht werden muß . 10 000 Portionen fön¬
ner ausgeber ist schon aie berbtliche Peistu

-
was

Aber das ist noch nicht alles , was der Tag bringt . Es gibt da
eine Menge von Einzelheiten , die noch gar nicht verraten wurden .
Nur soviel sei bereits gesagt : einer unserer größten Kunstflieger
wird wahrscheinlich an der Veranstaltung teilnehmen und
nicht weniger interessieren dürfte auch die Vorführung neuarti¬
ger und berühmt gewordener deutscher Flugmaschinen ist geplant !

Der Nachmittag beginnt mit einer Reihe von Vorbeiflügen . Da
werden zunächst die schnellen Jagdflieger , dann die schweren Sturz¬
bomber und schließlich die mehrmotorigen Kampfflieger gezeigt .
Dann aber tobt ein regelrechter Luftkrieg " . Auf dem Flug¬
play ist ein großes Zieldorf aufgebaut worden , das in kühnen An¬
griffen vernichtet werden soll . In der Ferne tauchen Jagdflieger
auf , im Staffelfeil nahen sie , um einen Hochangriff auf das Biel¬

Im weiteren Verlauf der Hauptversammlung stand die

und Verlustrechnung für 1936/37 zur Beratung
Die zum 30 . Juni 1937 aufgestellte Jahresbilanz ist auf der
Aitiva - und auf der Passiva -Seite mit 2 770 307 . 45 RM . aus
geglichen . Nach der Vornahme der erforderlichen Abschrei
bungen und einer besonderen Abschreibung auf Fischereigerät
ergibt sich nach der Jahresabrechnung für 1936/37 ein Be
triebsüberschuß von 123 409 . 50 KM ., von welchem die aus
dem Vorjahre 1935/36 übernommene Unterbilang in Höhe
von 72 461 . 09 RM . zu decken ist , so daß em Reingewinn
von 50 948 . 41 R M. zu verzeichnen ist . Die Gewinn - und
Verlustrechnung zum 30. Juni 1937 weist insgesamt an Auf¬
wendungen eine Summe von 2 125 139 . 46 M. auf und zeigt
die gleiche Summe auf der Ertragsseite nach Abzug der Auf¬
wendungen für Roh - , Hilfs - und Betriebsstoffe . Die durch
Wirtschaftsprüfer der Treuhand -Aktiengesellschaft , Oldenburg ,
geprüfte Bilanz und die Gewinn - und Verlustrechnung , die
Beanstandungen nicht ergeben haben und vom Aufsichtsrat
gutgeheißen waren , wurden von der Hauptversammlung ge¬
nehmigt . Auch der Verteilung des Reingewinns in Höhe
von 50 948 . 41 RM . , der eine Ausschüttung von 5
Prozent Dividende , eine Zuweisung an die gesegliche
Rücklage in Höhe von 2700 - RM . und einen Vortrag auf
neue Rechnung in Höhe von 1273 . 41 RM . vorsieht , wurde
entsprechend der Genehmigung des Aufsichtsrates zugestimmt .

Dem Vorstand und Aufsichtsrat wurde Entlastung erteilt

Sagungen nach den Vorschriften des neuen Aktiengeseges
wurde die Neuwahl des Aufsichtsrates vorgenom
men , der in der bisherigen Zusammenseßung wiedergewählt
wurde . Der Aufsichtsrat besteht demnach aus den Mitglie
dern E. Drescher , Vorsitzender , Leer , H. Onnen , stellver
tretender Vorsigender , Leer , R. AhIf - Wesermünde , 8 .
Garrels Leer , J . Hunte Leer und Fr . Lübben
Leer .

dorf zu unternehmen. In rasender Gile werden die Geſchüße der und nach der Beschlußfaſſung über die Neufassung der

Flat in Stellung gebracht , die langen Rohre weisen in den Himmel
und ein ohrenhetäuberdes Gebell beginnt . Aus der Luft hört man
das Knattern der Maschinengewehre kämpfender Flugzeuge . Schließ =
lich wird der erste Angriff abgeschlagen .

Von atemberaubender Wirkung ist der nun folgende Angriff
der Sturz bomber . Aus schwindelnder Höhe fallen sie mie
Riefensteine herab , um in letzter Sekunde über dem Boden aufge¬
fangen zu werden , anzugreifen und in rasender Fahrt unter ohren¬
betäubendem Motorenlärm davonzusagen .

Aber schon nach kurzer Zeit , während der Sprecher am Mikro¬
phon das Abziehen der Sturzbomber bekanntgibt , nähert sich die
nächste Gefahr . Eine Kampfgruppe im Tiefflug setzt zum Angriff
an . Jetzt kann kein Widerstand mehr helfen . Das Dorf wird in
Brand geschossen und geht in Flammen auf . Durch die schweren
Rauchschwaden dringt das Aufheulen der Maschinen und das Ber¬
sten der brennenden Balken . Die Platfeuerwehr und die Delmen =
horster Feuerwehr bekämpfen den Brand mit modernsten Geräten ,
so daß nach kurzer Zeit nur ein schwelender Trümmerhaufen den
Schluß der Veranstaltung fündet .

D

Als Bilanzprüfer für das Geschäftsjahr 1937/38 wurde die
Treuhand - Aktiengesellschaft , Oldenburg , bestimmt .

Damit war die Tagesordnung der 31. Hauptversammlung
der Leerer Heringsfischerei Akt . - Ges . , Leer , erschöpft , die für
Stadt und Kreis Leer ein bedeutsames Wirtschaftsunternehmen

darstellt , das im Rahmen der durch den zweiten Vierjahres
plan gestellten Ausgaben , wie schon kurz angedeutet , jeine
Fangleistungen im Geschäftsjahr
1937/38 steigern konnte , die zu einem erhöhten Erfolg des
neuen Geschäftsjahres beitragen werden . lat .

neuen



1938
Berufs - Wettkampf

Ründblick über Offrinbland
allee fchaffenben Deutschen Aurich

Der Reichsberufswettkampf in vollem Gange

otz . Nachdem an den einzelnen Tagen dieser Woche die verschie =

denen Berufsgruppen zum Reichsberufswettkampf angetreten sind ,
werden nach dem festgelegten Wettkampfplan die einzelnen Wett¬

tampfgruppen zum Wettkampf angefeßt Der Leistungskampf ist in

vollem Gange . Heute sind die Gruppen " Tertil " und „ Stein
und Erde " in den friedlichen Leistungswettstreit , eingetreten und
morgen wird die große Gruppe Holz " mit ihren zahlreich gemel¬
deten Teilnehmern die Leistungsprobe ablegen .

Im Laufe des Donnerstag ist auch die Bewertung der Schau¬
fenster , die in den Kleinen Orten des Kreises Leer zum Schau¬
fensterwettbewerb hergerichtei waren , durch die zuständige

otz . Wiesens . Einen bedauerlichen Unfall erlitt

der Eisenbahnangestellte Ccob Buß von hier . Als er in
Ausübung seines Dienstes in Leer an einem Triebwagen
eine Reparatur ausführte , schlug ihm plößlich eine Stich¬
flamme ins Gesicht , die ihn so schwer verleßte , daß er sich so¬

fort in ärztliche Behandlung begeben mußte . Teilweise war
ihm die Gesichtshaut verbrannt , ebenfalls waren Augenbrauen
und Barthaare abgesengt . Wie durch ein Wunder blieben

glücklicherweise die Augen verschont , so daß das Augenlicht
nicht verloren geht . Hoffentlich heilen die Wunden wieder

aus , so daß der Bedauernswerte feinen dauernden Schaden

davonträgt .

Bewertungskommission vorgenommen worden. Ueber das Ergebnis Emden
werden wir noch berichten .

Ein Film vom deutschen Heringsfang

"

Am Montag Aufführung des Films „ Silbersegen des Meeres "

otz . Der im Auftrage der Deutschen Heringshandels - Gesell¬

schaft " , Bremen , hergestellte Film „ Silbersegen des Mee =
res " , der erste Kulturfilm von der Heringssischerei auf hoher See ,
wird am kommenden Montagabend im Saale des „ Tivoli " aufge¬

führt . Der Kreisobmann der DAF . und die Kreisfrauenwalterin
der DAF . weisen die weiblichen und männlichen Gefolgschaftsmit¬

glieder in den Betrieben auf die Vorführung dieses Filmes hin ,
ber auch alle übrigen Bolfsgenossen von Leer und Umgebung inter
effieren muß , da in den sehenswerten Szenen Aufnahmen von
Leer zu sehen sein werden . Auf Einzelheiten des Films . vem

" König Hering " tommen wir noch ausführlicher zurüd .

otz . Reifeprüfungen . An dem Oberly zeum Leer findet heute
die mündliche Reifeprüfung für die Abiturientinnen statt , während
in der kommenden Woche am Mittwoch und Donnerstag an der
Staatlichen Doppelanstalt für die Abiturienten die
mündliche Reifeprüfung durchgeführt wird .

otz . Landstreicher wegen Zechbetrugs festgenommen . Von der
hiesigen Polizei mußte gestern ein annähernd 17 - jähriger junger
Mann festgenommen werden . der ohne festen Wohnsiz als Land¬
Streicher umherzog und in einer Wirtschaft eine Zeche gemacht hatte ,
ohne im Besiz von Barmitteln zu sein . Der Verhaftete , der das
Aussehen eines Zigeuners hatte , wurde dem Amtsgerichtsgefängnis
zugeführt .

Amtsgericht Leer
3000 RM . Geldstrafe in einer Privat -Beleidigungsklage .

otz . Vor dem Amtsgericht Leer wurde gestern eine Privatbelet¬
digungsklage zwischen einem Privatkläger C. aus Leer und einem
Privatbeklagten S . aus Süderneuland II bei Norden in einer Ver¬

handlung durchgeführt , die von 9 Uhr früh bis nachmittags 6 Uhr
dauerte . Der Privatbeklagte , der bereits von dem gleichen Privat¬
Mäger im Jahre 1936 verklagt worden war und eine Geldstrafe von
150 RM . erhalten hatte , mußte auf Grund der schweren in dem

Hauptverfahren ihm zur Last gelegten Beleidigungen zu einer Geld¬
ftrafe von 3000 RM . und zur Tragung der Gerichts - und Anwalts¬
Toften verurteilt werden . In der Urteilsbegründung wurde vom

Gericht betont , daß von der Verhängung einer Gefängnisstrafe noch
einmal abgesehen worden sei und daher nur durch eine hohe Geld¬

Strafe der Strafzwed habe erreicht werden können .

Auch Landarbeiter erhalten Kinderbeihilfen

In Kreisen landwirtschaftlicher Arbeitnehmer ist die Befürchtung
aufgekommen , daß die laufenden Kinderbeihilfen , die

ab 1. April dieses Jahres bereits an Familien mit mehr als drei

Kindern zur Auszahlung gelangen werden , den landwirtschaftlichen
Arbeitnehmern nicht zustehen würden . Diese Ansicht ist offenbar

daraus hergeleitet , daß die Mittel zu einem großen Teil aus der
Kaffe der Reichsanstalt für Arbeitsvermittlung und Arbeitslosen¬

versicherung stammen , zu der landwirtschaftliche Arbeitnehmer
Beiträge nicht leisten . Wir können demgegenüber auf die bisher
erschienenen Verlautbarungen des Reichsfinanzministeriums hin¬

(weisen . In ihnen ist unzweifelhaft zum Ausdruck gebracht , daß ab

1. April alle Lohn - und Gehaltsempfänger
also auch die der Landwirtschaft bis zu 7200 RM .

Lohn oder Gehalt im Jahre für die erweiterten laufenden Kinder¬

beihilfen in Betracht kommen . Es besteht daher für landwirtschaft¬
liche Arbeitnehmer tein Anlaß zu der Befürchtung , daß gegen¬

über den Arbeitnehmern anderer Berufe in dieser Beziehung eine

Benachteiligung eintreten könnte .

Schwerer Unfall eines Jhrhover Schiffsjungen

Unmittelbar vor der Schleuse Hanetenfähr erlitt der

aus Ihrhove stammende 16jährige Schiffsjunge Mennenga
an Bord des Motorschiffes , auf dem er fährt , einen schweren

Unfall . Beim plöglichen Anziehen eines Drahtseiles wurde

hm ein Bein förmlich abgerissen . Nur der Gei¬

stesgegenwart des Schleusenmeisters Karl Fiedler , der das

verletzte Bein sofort mit einem Strick abband , war es zu ver¬

danken , daß der Verunglückte nicht verblutete und mit dem

Leben davonfam .

otz . Folmhusen . Vom Hochwasser . In der letzten

Zeit ist der Wasserstand hier im Hammrich etwas gejunten.

Die etwas höher gelegenen Ländereien ragen wieder über
den Wasserspiegel empor .

oz . Hollen . Die Deutsche Arbeitsfront , Orts

waltung Hollen , veranstaltet am Sonntag , dem 20. Februar ,

im Gärtnerfchen Saale ein großes Militärkonzert . Das Kon¬

zert , zu dem ein reichhaltiges Programm zusammengestellt ist,
wird ausgeführt von dem Mufitforps der Fliegerhorstfom¬
mandantur Jever unter Leitung von Mufifleiter Pfrieme .

Tanzluftige kommen auch zu ihrem Recht , da nach dem Kon¬

zert getanzt wird .

otz . Holtland . Zur legten Ruhe bestattet murde am

Mittwoch auf dem hiesigen Friedhof die nach kurzem Krantsein der¬

storbene Kriegermutter Gesina Fecht , geb . Pülscher . Allen Müttern

mar sie eir leuchtendes Vorbild ; sie hatte elf gesunden Kindern das

Leben geschenkt und auch groß gezogen , sechs Söhne und fünf

Töchter . Ein Sohn fiel auf dem Felde der Ehre fürs Vaterland .

Die andern 10 sind noch am Leben .

otz . Hollriede . Hohes Alter . Heute tann die älteste Ein¬

wohnerin unseres Dries , überhaupt wohl eine der Aeltesten unserer
Gegend , die Witwe Helene Ernst , verwitwete Böring , geb . Wolf¬
teich , ihren 92. Geburtstag feiern . Sie wurde am 18. Februar 1846
in Bullerbarg geboren . Lange Jahre wohnte sie in Neudorf . Vor

einigen Jahren zog sie mit der Familie ihres Sohnes nach hier .

Lentjemöh " , wie sie allgemein genannt wird , hat ein arbeitsreiches
Leben hinter sich. Auch hat sie manches Leid ertragen müssen .

otz . Gegen den Torbogen des . Rathauses gefahren . Gestern

ereignete sich auf dem Rathausplag ein leichter Verkehrs¬
unfall . Ein Radfahrer fuhr vom Rathausplay in Richtung
Neutorstraße . Zu gleicher Zeit dam aus der Neutorstraße ein

Personenkraftwagen , der in die Kleine Brückstraße einbiegen
wollte . Um den Radfahrer , der sich in dem Augenblick vor

dem Torbogen befand , nicht anzufahren , nahm der Fahrer
des Personenkraftwagens einen zu großen Vogen und fuhr
gegen den Torbogen des Rathauses . Durch den Anprall wurde

der Wagen beschädigt .

Eiens

otz . Die Bohrarbeiten für den zweiten Brunnen unserer

geplanten Wasserleitung nehmen weiter ihren Fortgang . In

der vergangenen Woche wurde bei diesem zweiten Brunnen
die Tiefe von zwanzig Meter erreicht . Da wöchentlich etwa

sieben bis zehn Meter geschafft werden können , wird dieser

zweite Brunnen in etwa vierzehn Tagen bis drei Wochen

fertiggestellt sein , da die Tiefe vierzig Meter betragen soll .

otz . Bensersiel . Verlauf eines Hotels . Das von den

Gebrüdern Menthe - Emden vor einigen Jahren von Hans

Janßen - Esens getaufte Hotel Hof von Harlingerland , wurde

jetzt von dem bisherigen Pächter Gastwirt Schaa , früher

Rechtsuptveg , für den Preis von 18 000 RM . gekauft .

Norden
Die erste Hausgehilfinnenprüfung in Norben .

otz . Zum ersten Male findet am 28 . März in Norden eine

Hausgehilfinnenprüfung statt . Dieser Prüfung werden sich

Troß ihrer Jahre ist die rüstige Alte noch unermüdlich tätig . Im
vorigen Sommer ging fie noch häufig mit Joch und Eimern
zur Weide zum Melten . Se word noch oller as hunnert

Jahr " sagen die Leute ; hoffentlich behalten sie Recht .
11

otz . Ihrhove . " Herenspill " in Jhrhove . Die Vor¬
arbeiten für den Kameradschaftsabend der Kriegertameradschaft , der

junge Mädel unterziehen , die sich zwei Jahre in der haus¬
wirtschaftlichen Lehre befanden . Das Bestehen der Prüfung

gibt dem Mädel das Recht , sich geprüfte Hausgehilfin " au
nennen .

otz . Grundstückserwerb durch die Stadt . Die Stadt Norden

faufte von dem Schlachtermeister Thoß das neben dem

Schlachthaus gelegene Grundstück Schlachthausstraße 11 zum
Preise von 6700 RM . Auf diesem Grundstück soll die Vieh¬
verteilungsstelle eingerichtet werden .

Ein NSB -Ferienheim auf Juist . Auf der Nordseeinsel Juist
beginnen am 22 . Februar die Vorbereitungen für die Einrich
tung eines NSV . - Ferienheimes . Anfang März sollen in dies
sem Heim bereits 25 Jungarbeiterinnen für vier
Wochen Erholung finden ; ferner wird hier den NSB . - Wal¬
tern und Walterinnen Gelegenheit gegeben , in diesem schönen
Heim ihren Erholungsurlaub zusammen mit der Familie zu

berbringen .

99Tagung der Arbeitsgemeinschaft Norderneyer Kinder¬
heime " . Die Arbeitsgemeinschaft der zwölf Norderneyer Kin¬
derheime tritt am 3. , 4. und 5. März zu einer Sitzung zusam¬
men , an der auch sämtliche Mitarbeiterinnen der von der Ge¬

meinschaft erfaßten Heime teilnehmen . Am 5 . März abends

findet ein Betriebsappell im See -Hospiz statt .

Bittmund

otz . Kreisausschußsekretär Schulemann als Stadtrent¬
meister bestätigt . Die vor einigen Tagen erfolgte Ernennung
des Kreisausschußsekretärs W. Schulemann zum Stadtrent¬
meister ist zuständigen Drts inzwischen bestätigt worden .
Schulemann wird sein neues Amt zum 1. März antreten .

otz . Sopels . Ein Reh brachte einen Radfahrer
zu Fall . Ein auswärtiger Radfahrer , der in den Abend¬
stunden durch den hiesigen Forst fuhr , hatte auf dem Wege
nach Friedeburg das Pech , daß ihm ein Reh vor das Fahrs
rad lief . Der Radfahrer tam zu Fall und mußte eine unlieb
same Bekanntschaft mit dem Erdboden machen . Wenn auch
der Radfahrer mit dem Schrecken davontam , so wurde doch
das Fahrrad derart beschädigt , so daß er es auf dem Rücken
nach Hause schleppen mußte .

otz . Ostochtersum . Landarbeiterumsiedlung . Der
Arbeiter Johann Janssen wird von hier fortziehen und in den
Kreis Wesermünde übersiedeln . Durch Vermittlung des
Reichsnährstandes wird Janssen vom 1. März an auf einem
größeren Gut eine Melterstelle übernehmen .

angeschl . Verbände , für die diese Versammlungen als Pflicht¬
veranstaltungen gelten , sondern auch alle übrigen Volksgenoss
fen und Volfsgenossinnen , die über die Frage , Wer stört der
Weltfrieden " Aufklärung haben wollen , zu diesen Versamm
lungen heute abend erscheinen .

am Sonntag, dem 20. d. Mts. veranstaltetwird, find abgeschlossen Westehauderfehn und UmgebungIm Mittelpunkt des Abends steht die Aufführung des plaitdeutschen
Heimatstückes : " Herenspill " von N. Uphoff , das von den bewährten
Kräften der Heimatkühne Ryeiderland dargeboten wird . Erwähnt
sei , daß das Quartett des Gesangvereins „ Harmonie " , Weener

einige Lieder vortragen wird

otz . Neermoor . Am kommenden Mittwoch feiert eine un¬

serer Weltesten ihr Wiegenfeft . Es ist die Witwe Almina
Albers , geborene Kramer , wohnhaft zu Neermoorer¬
Kolonie . Oma Albers wird an diesem Tage 91 Jahre alt .

Sie wurde am 23 . 2 . 1847 als Tochter des Schuhmachers Hin¬

rich Siemens Kramer und seiner Chefrau Alma Janzen

Kuper zu Buslevfehn geboren . Ihrer Ehe entsprossen sechs

Kinder , wovon zwei im Kriege fielen und eines durch einen

Blitzschlag getötet wurde . Sie wohnt jetzt in liebevoller Bflege
bei ihrem Sohne Albert Albers . Seit 17 Jahren ist sie Witwe .

Troh ihrer Jahre ist sie noch väftig , wenngleich das Gehör

auch nachgelassen hat .

a motz . Neermoor . Gemeinschaftsempfang

Sonntag . Die Ortsgruppe der NSDAP wird am Sonn¬

tag um 13 Uhr im Parteilotal aus Anlaß der Reichstags¬

sigung für diejenigen Volksgenossen , die nicht die Möglich¬
feit haben , die Uebertragung der Führervede zu hören , einen
Gemeinschaftsempfang durchführen .

otz . Neueineor . Hochbetagt verstorben ist Urgroß¬

mutter Geste Schön , geb . Boekhoff . Sie ist 80 Jahre alt

geworden .

Oldersum . Von den Werften . Nachdem das Leck des Mc¬

torschiffes Theda " , Eigentümer Meinen - Spezerfehn , auf der Werst
abgedichtet worden war , ist das Fahrzeug am 16 . d . Mts . wieder

zu Wasser gelassen . Auf die freigewordene Helling wurde der
Frachttahn Anni " , Eigentümer Schoon - Großefehn , geholt . Das

MitSchiff hat auf der letzten Fahrt die Schraube verloren .

Schaden am Achterschiff ist die Tjalk Anke " , Kapitän Weber¬

Nordgeorgsfehn in Oldersum eingelaufen .

"
-

otz Sid - Georgsfehn . Der Stierhaltungsverein
hielt vorgestern seine Jahresversammlung ab. Der Rech¬
nungsführer legte die Jahresrechnung vor , die mit einem
Ueberschuß abschloß . Wenn der Vorstand es für notwendig

hält , soll noch eine dritte Deckstation eingerichtet werden , und

zwar im Unterende des Fehns .

otz . Süd - Georgesehn . Preisschießen . Am vorigen

Sonntag fand hier das Abschlußschießen des Preisschießens
statt . Die Beteiligung war sehr rege und es wurden hohe
Ringzahlen erzielt . Preisträger : 1. Preis Th . Janssen - Hol¬

len , 2. G. Preller - Hollen , 3. Dr . Lottmann -Remela , 4 . J .

Boekhoff -Nortmoor , 5. A. Brumund - Bokel , 6. J . Janssen¬

Südgeorgsfehn , 7. J . Wißmann - Hollen , 8. Lubinus - Remels ,

9. A. Severins - Hollen , 10 . B. Peters -Nordgeorgsfehn , 11. H.

Pistoor -Südgeorgsfehn , 12. F. Müller -Debern ,

- zweiotz . Veenhusen . Zwei Versammlungen
Kundgebungen . Wie überall im Kreise , finden heute

auch in unserer Ortsgruppe Versammlungen der NSDAP
statt . Es ist bei uns das erste Mal , daß gleichzeitig zwei Ver¬
sammlungen im Dorf abgehalten werden . Für den Schul¬
bezirk Veenhusen spricht im Parteilofal Rottinghaus Partei¬
genosse Kohlmeyer -Norden , der hier kein Unbekannter mehr

ist . Für den Schulbezirk Veenhuser Kolonie findet die Ver¬
sammlung in der Schule statt . Redner ist Parteigenosse Nie¬
meyer , ebenfalls aus Norden . Es werden nicht nur Partei¬

mitglieder , Anwärter und Mitglieder der Gliederungen und

013. Collinghorst . Uebernah me des neuen
Sprizenhauses . Nachdem die Bauarbeiten an unferent
Sprizenhaus beendigt sind , wird am tommenden Sonntag
die Uebernahme durch die Freiwillige Feuerwehr stattfinden .

Vom WH W. Am Donnerstag wurden in unserer Ges
meinde an die Bedürftigen des Winterhilfswerks Kohlengub
scheine und Lebensmittel ausgeteilt .

-

Unter dem hoheitsadlers
Kreisleitung (Kreispropagandnamt ) Leer .

Alle Ortsgruppenleiter werden gebeten , den zu ihnen kommenden
Rednern (heute und morgen ) mitzuteilen , daß diejenigen Redner ,
die abends noch nach Beer oder durch Leer tommen , fich nach den
Versammlungen in Leer im Oranien " zusammenfinden möchten ,
da dort noch Erfahrungen ausgetauscht werden sollen .

Ortsgruppe Deer .
Die Politischen Leiter der Ortsgruppe Leer treten um 19 Uhr in

den für sie zuständigen Sälen on und zwart Belle 1 und 2 im
Bentral -Hotel , Zelle 6 , 8, 9 , 10 im Tivoli , Belle 3 , 4 , 5 , 7 ime
Schüßengarten .

Ortsgruppe (Amt für Beamte ) Neermoor .
Die für den 26 . 2. angefeßte Versammlung wird umständehalber

um 8 Tage , und zwar auf den 5. 3. 38 , verschoben .

MSFK - Sturm 7/17 , Trupp Leer .
Der Trupp tritt heute um 19 . 45 Uhr bei Kleihauter an (nich

20 . 15 Uhr ).

DAF , Westrhauderfehn .
Schulungsabend Montag , 21. 2. 38 , abends 8 Uhr , bei Schmidty

Hotel gold . Anfer . Es sprechen : Pg . Padberg , Stellenleiter , Pg .
Buz , Gautredner . Alle Amtsvalter und Betriebsführer nehmen teil .

HJ . , Standort Leer .〃
Motorgefolgschaft , Wiegergefolgfchaft ,
Marinegefolgschaft , Gefolgschaft 1/381 .
Alle Junggenoffen haben am Freitag , dem 18. Február 1938 ,

19 . 30 Uhr , in der Georgstraße anzutreten . Der Standort geht ge
schloffen zu der Versammlung der NSDAP . im Bentral -Hotel "
Femer haben alle Jumpgenofien 0,20 MM . für die am Sonntag statt
findende Filmstunde mitzubringen .

53 . , Gefolgschaft 2/881 , Loga .
Heute abend treten die Scharen 1 und 2 um 20 Uhr auf den

Schulhof zur Teilnahme an der Groß -Rundgebung an .

DJ ., Fähnlein 1/381 , Spielmannszug .

"
Der Spielmannszug tritt heute abend (Freitag ) um 18 . 30 Uhr , mit

Instrumenten beim Schützengarten " an . Wir spielen auf der Kund
gebung in Heisfelde . Sämtliche Beurlaubungen find für diesen
Dienst aufgehoben .

B6M . , Gruppe 3/881 , Boga .
Heute abend treten alle Mädel um 7 % Uhr bei der Schule an . Wir

nehmen an der Großfundgebung teil . Erscheinen in vorschriftsmäßiger
Tracht ist Pflicht .

BdM . , Neermoor .

Alle Mädel treten am Freitag , pünktlich am 7. 30 Uhr , bei dex
Schule an .

B &M . , Schar Warsingsfehn .

Heute abend treten alle Mädel pünktlich um 20 Uhr bei Chokk
am . Ihr habt alle in Kluft zu erscheinen .

Montagabend treten alle Mädel pünktlich um 19 . 30 Uhr zum 2

Winterappell bei der Schule in Neermoor -Kolonie an . Alle Beurs

Laubungen find für den Abend aufgehoben .



otz . Oftrhauderfehn . Die Kriegerfameradschaft Ost¬
thauderfehn hielt türzlich ihren Jahres -Hauptappell ab . Kamerad¬

fchaftsführer Reiners erstattete den Jahresbericht . Dem Kassen =

wart Berend Bolen und dem Schriftwart Remmer von Allen

wurde für ihre im verflossenen Jahre geleistete Arbeit Dank aus¬

gesprochen . Beide Kameraden haben sich auch im neuen Jahr wieder
in den Dienst der Kameradschaft gestellt . 3 neue Mitglieder wurden

Dem Fechtverband für diein die Kameradschaft aufgenommen .

Waisen im Kyffhäuserbund konnte auch im vorigen Jahre eine an¬

fehnliche Summe überwiesen werden . Am diesjährigen Kreistrieger¬
tag in Cassel nehmen fünf Kameraden von hier teil . Zur Freude
aller konnte der Kameradschaftsführer mitteilen , daß der allzeit

pflichttreue 78jährige Kamerad Johann Drthmann vom Kreis¬
berband im März in einem Erholungsheim des Kyffhäuserbundes
eine 14tägige kostenlose Aufnahme findet .

Aus dem Reiderland
Weener , den 18 . Februar 1938 .

Wirtschaftliche Betreuung der Fischer

Wichtige Maßnahmen zur Förderung der Küsten¬
und Seefischerei

otz . Die Landesbauernschaft Weser - Ems hat für die kom¬

mende Woche in Neuharlingersiel , Westeraccumersiel , Nord¬

deich, Greenfielund Dizum Sprechtage für die Fisherleute
eingesezt , wobei geplant ist , für jeden Fischermann mit einem

selbständigen Betrieb eine Stammkarte anzulegen , die mit der

Hoffarte des Bauern verglichen werden könnte .

Die Lordesbauernschaft strebt für die Zukunft einen weit

stärkeren Kontakt mit den Fischerleuten an . Das ist erforder
lich , um für die zusäßliche Eiweißversorgung unserer Volfs¬
wirtschaft den Fischfang weitgehendst zu fördern und auf der

anderen Seite eine zuverlässige Unterlage für die weiteren

Planungen und Förderungsmaßnahmen in der Küsten - und

Seefischerei zu gewinnen . Jeder Fischer wird angehalten ,

monatlich feinen gesamten Fang der Landesbauernschaft für

die anzulegende Kartei zu melden . Die Angaben werden -
wie die Bandesbauernschaft ausdrüdlich betont feiner an¬

deren Etelle zugänglich gemacht und dienen einzig und allein

celtawirtschaftlichem Interesse und der Fürsorge für den ein

zelnen Fischermann .

otz . Bunde . Wer tört den Weltfrieden ? Das ist da

Thema der beiden großen Versammlungen , die morgen um 20 Uhr

in Bunde bei van der Berg und um 19 . 30 Uhr in Bunderhe
bei Dreesmann durchgeführt werden . Gestern ' wurden Handzette ,

in jedes Haus getragen , um noch einmal auf die großen Kund¬

gebungen hinzuweisen und alle Volksgenossen dazu einzuladen . Wer
ohne stichhaltigen Grund am Sonnabend zu Hause bleibt , stellt sich

abseits und beweist damit , daß er sich über diese wichtige Frage nicht

aufklären lassen und die geheimen Kräfte nicht tennen will . Alle
andern temmen , um sich die Antwort durch den Stoßtrupprebner
Hanko - Berlin und den Gauredner Schritter - Wilhelmshaven geben

zu lassen . Es sei nochmals darauf hingewiesen , daß die in Bunder
hee wohnenden Volfsgenossen die Versammlung bei Dreesmann bes

suchen .

Vertreter der Landesbauernschaft wollen vor der Einrich

tung mit jedem einzelnen Fischer persönlich in dieser Frage

Fühlung nehmen , um sich überall das erforderliche Vertrauen

in dieser wichtigen Frage zu sichern . Unsere Binnensischer
haben bekanntlich schon seit langem die bindende Pflicht zur

mrnatlichen Abgabe einer Fangkarte für die Fangstatistik .
Diese Verpflichtung erstreckt sich nicht nur auf die berufs¬
mäßigen Binnenfischer , sondern auch auf die Sportfischer .

otz. Bunde . Straßensperrung . Wegen Instand - zige Dienstwohnung. Es wurde beschlossen, ein Doppelhaus für

fegungsarbeiten ist die Boensterstraße bis zur Molkerei noch

bis zum 3. März gesperri .

otz . Bunde . Die Führerre de wird am Sonntag um 13 Uhr
in der Volksschule für diejenigen Volksgenossen übertragen werden ,
die feinen eigenen Rundfunkempfänger befizen oder die Rede nicht
bei einem Nachbarn hören können . Möchten recht viele von dieser
Gelegenheit Gebrauch machen , denn jeder Deutsche muß die Regic
rungserklärung aus dem Munde des Führers hören .

otz . Bunde . Der Schaufensterwettbewerb hat auch

in unserem Drte einige Teilnehmer und Teilnehmerinnen gefunden .
„ Wir fünden deutsche Leistung " , so steht es in großen Buchstaben an

den durch die Teilnehmer hergerichteten Schaufenstern. Die Be¬
wertung ist bereits durch den Prüfungsausschuß erfolgt. Allerdings
stehen noch täglich viele Preisrichter " aus dem Publikum vor den

Fenstern und bewerten " ebenfalls .

Schiffsbewegungen
Fiffer und van Doornum , Emben . Lina Fisser 15. 2. von Hamburg nach

Methil .
Sendrit Fiffer Attiengesellschaft , Emben . Martha Hendrit Fisser 15. 2. von

Emden nach Oxelösund .
Rorddeutscher Lloyd , Bremen . Alfter 16. 2. Yokohama nach Dairen . Aru

cas 15. 2. Finisterre pass. nach Antwerpen . Elbe 15. 2. Antwerpen nach Cri¬
tobal . Ems 16. 2. Hamburg . Erfurt 15. 2. Ceara nach Para . General von
Steuben 15. 2. 37 Gr . 35 Min . N. , 38 Gr . 27 Min . W. pass. nach Pta . Del
gada . Goslar 16. 2. Bluff Harbour . Inn 15. 2. Madeira pass. nach Ant¬
werpen . Lahn 16. 2. Fremantle . Lippe 15. 2. Perim paff . nach Yokohama .
Mosel 15. 2. London . Nedar 15. 2. Rotterdam . Nienburg 15. 2. Dover pass.
nach Cristobal . Porta 15. 2. Azoren pass. nach Boston Potsdam 16. 2. Rotter
bam nach Bremerhaven . Weser 16. 2. Bermudas ass. nach Le Havre .

Deutsche Dampfschiffahrts -Gesellschaft „ Sansa " , Bremen . Frauenfels 16. 2.
von Kaltutta . Hundsed 15. 2. Lissabon . Rabenfels 15. 2. Bushire . Reichenfels
15. 2. Karachi . Sturmfels 15. 2. Rangoon . Treuenfels 15. 2. Ouessant pais .
Trifels 16. 2. Perim pass. Wolfsburg 15. 2. Hamburg .

Dampfschiffahrts -Ges . , , Neptun " , Bremen . Astarte 16. 2. Gefle . Bellona
16. 2. Agnefest . Caftor 16. 2. Lobith pass . nach Rotterdam . Ceres 15. 2. Emme¬
rich pass. nach Köln . Egeria 16. 2. Rostock. Feronia 15. 2. Gotenburg . Gauß
16. 2. Antwerpen . Hercules 16. 2. Antwerpen . Hestia 16. 2. Dover pass. nach
Bremen . Juno 16. 2. Emmerich pass . nach Köln . Leander 16. 2. Holtenau pass.
nach Bremen . Rereus 16. 2. Köln nach Rotterdam . Niye 16. 2. Danzig nach
Riga . Pallas 15. 2. Rotterdam pass . nach Köln . Perseus 15, 2. Stettin nach
Kiel . Phaedra 16. 2. 2obith pass. nach Rotterdam . Pluto 15. 2. Malaga nach
Sevilla . Pylades 15. 2. Riga . Stella 16. 2. Emmerich pass. nach Köln . Vic¬
toria 15. 2. Brunsbüttel pasi . nach Königsberg .

Argo Reederei Richard Adler und Co. , Bremen . Albatroß 15. 2. Hull nach
Samburg . Alt 16. 2. Reval . Bussard 15. 2. Rotterdam nach Gedingen . Fasan
15. 2. London nach Bremen . Ganter 15. 2. Rotfa . Geier 16. 2. Rotterdam .
Dría 15. 2. Raumo . Orlanda 16. 2. Antwerpen nach Abo . Ostara 15. 2. Gdin¬
gen nach Bremen . Schwalbe 15. 2. Hull nach Bremen . Wachtel 15. 2. Rotter
bam nach Antwerpen . Zander 15. 2. Newcastle nach Bremen .

Hamburg -Amerita Linie . Hamburg 16. 2. Bishop Rock passiert nach Cher¬
bourg . Lübed 18. 2. in Bremen fällig . Cordillera 16. 2. ab Cristobal nach
Cartagena . Troja 16. 2. an San Juan de Porto Rico . Hermonthis 16. 2 .
Bitssingen passiert nach Cristobal . Poseidon 16. 2. ab Sao Vicente nach Dün¬
Hirchen. Ammon 16. 2. ab Valparaiso . Hamm 16. 2. an Kapstadt . Halle
15. 2. ab Soerabaya . Kurmart 15. 2. ab Padang nach Colombo . Udermark
17. 2. ab Rosseir . Freiburg 16. 2. ab Port Sudan nach Port Said . Hinden
burg 16. 2. ab Port Said nach Antwerpen . Scheer 16. 2. an Osata . Nord¬
mart 15. 2. an Osata . Leverkusen 17. 2. ab Colombo nach Singapore . Kul¬
merland 15. 2. ab Miri nach Singapore . Burgenland 16. 2. an Rotterdam .

Hamburg -Südamerikanische Dampfschiffahrts -Gesellschaft . Cap Arcona 17. 2 .
in Southampton . Antonio Delfino 17. 2. in Lissabon . Monte Rosa 16. 2.
von Lissabon nach Madeira . Monte Sarmiento 17. 2. in Rio de Janeiro .
Belgrano 16. 2. in Sao Francisco do Sul . Entrerios 17. 2. St . Vincent pass.
Montevideo 17. 2. Ouessant passiert . Münster 17. 2. St . Vincent passiert .
Batagonia 17. 2. Madeira passiert . Pernambuco 16. 2. von Rio de Janeiro .

Biehleuchenpolizeiliche Anordnung

=

Porto Alegre 16. 2. in Porto Alegre . Santa Fé 16. 2. Dover passtert . Sao
Paulo 17. 2. von Antwerpen nach Mittel -Brasilien . Tenerife 16. 2. Madeira
passiert .

Deutsche Afrita -Linien . Wadai 18. 2. ab Las Palmas . Wahehe 13. 2. ab

Freetown . Livadia 15. 2. ab Libreville . Muansa 15. 2. ab Walfischbai .
Übena 16. 2. Bremerhaven geanfert . Adolph Woermann 15. 2. an Kapstadt ,
Ufutuma 12. 2. ab Beira . Watusst 14. 2. ab Port Said . Windhuk 14. 2. ab
Las Palmas . Usambara 12. 2. ab Genua . Pretoria 9. 2. ab Durban .

Deutsche Levante -Dinle GmbH . Achaia 16. 2. von Istanbul nach Garabigha .
Adana 16. 2. Istanbul passiert . Andros 16. 2. in Istanbul . Arta 16. 2. Gass

quets passiert . Borgas 16. 2. in Barna . Cairo 16. 2. Gibraltar passiert . Delos
15. 2. von Portland nach Hamburg . Galilea 16. 2. in Antwerpen . Heraklea
17. 2. in Antwerpen . Konya 16. 2. Ouessant passtert . Kythera 16. 2. in
Haifa . Milos 16. 2. in Morphou . Morea 16. 2. von Patras nach Piräus
Anita L. M. Ruß 17. 2. in Antwerpen . Ernst L. M. Ruß 16. 2. in Piräus .
Ilse L. M. Ruß 16. 2. in Djidjelli . Tilly L. M. Ruß 16. 2. in Rea Playa .
Samos 16. 2. in Triest . Valencia 16. 2. in Alexandrien . Yalova 15. 2. von
Morphou nach Alexandrien .

Oldenburg -Portugiesische Dampfschiffs -Rhederet , Hamburg . Las Palmas
Ceuta 16. 2. von Teneriffa nach15. 2. von Las Palmas nach Teneriffa .

Hamburg . Rabat 16. 2. von Las Palmas nach Hamburg . Casablanca 16. 2 .
von Rendsburg nach Lissabon . Lisboa 16. 2. von Rotterdam nach Oporto .

Sevilla 16. 2. von Tanger nach Gibraltar . Palos 16. 2. von Oporto nach

Hamburg . Travemünde 16. 2. von Bilbao nach Hamburg . Ammerland 16. 2.
in Rotterdam . Larache 16. 2 in Agadir . Basajes 16. 2. Ouessant passiert .

Wesermünder Fischdampferbewegungen . Markt gewesene Dampfer .
Wesermünde -Bremerhaven , 16. Februar . Von der norwegischen Küste : Carsten ,

Adolf Vinnen , Bardö , Baden ; von Island : Deutschland , Bonn , Mosel , Ludwig
Janßen , Gleiwig ; aus der Nordsee : Fürth . Am Martt angekündigte

Am

Dampfer für den 17. Februar , Von der norwegischen Küfte : Friesland , Spessart ,

N. Ebeling , Ostmark , Hamburg , Rendsburg , Karl Bergh ; von Island : Zieten ,
Georg Robbert ; aus der Nordsee : Farmsen . In See gegangene und ab

gehende Dampfer . 15. Februar . Zur norwegischen Küste : Helmi Söhle , Island ,

Fridericus Rex , York , Elbe ; 16. Februar zur norwegischen Küfte : Spica , Keh

dingen ; nach Island : Dortmund ; 17. Februar zur norwegischen Küfte : Adolf
Binnen , Baden ; nach Island : Bonn , Bahrenfeld (von England ) ; zur Nord
see : Fürth .

Cuxhavener Fischbampferbewegungen . Von See am 16. Februar : Senator

Schröder . 17. Februar : Este . Nach See am 16. Februar : Kattrepel , Senator
Lattmann , Schlesien , Stubbenhut .

Seefischmarkt AG . Wesermünde /Bremerhaven (unter staatl . Lebensmittel
fontrolle ) . Marktbericht vom 16. Februar 1938. In der Seefischversteigerung
wurden in Pfennigen je ½ Kilo folgende Großhandelseinkaufspreise für Fische
mit Kopf erzielt : 1. Island : Kabeljau 1 5- 12 . 25, Kabeljau 2 5- 5. 25, Scheils
fisch 1 36 - 38 , Geelachs 8- 8. 5, Lengfisch 5- 6. 5, Goldbars 9- 14 . 25, Austerne
ftio 3. 5- 6. 25 . 2. Nor w . Kiste : Kabeljau 1 5- 5. 5, Kabeljau 2 5- 5. 75 ,
Schellfisch 1 17. 5- 18. 5, Shellfisch 2 18. 5- 18. 75, Seelachs 6. 5, Goldbarsch
9. 5- 11. 5, Geelachs 2 5- 5. 75 . 3. Nordsee : Hering 7. 5- 8. 5, Schellfisch
20 . 25- 24, Wittling 6- 8. 25 , Geelachs 6. 75- 7. 5, Seelachs 2 5. 75.

-

Grashaus , W. Weerda , Petkum , B. Groeneveld , Kl . Düne

broek , H. Ley , Neermoor , H. B. Brüning , Potshausen ,
Karl Löning , Steenfelde , Geschw . Börtemaker , Rorichmoor ,

betr . Erlöschen der Maul - und Klauenfeuche . Marschversuchswirtschaft , Widdelswehr , B. Sanders , Widdels¬
Die Maul - und Klauenseuche unter den Biehbeständen der wehr , J . Driebold , Petkum , J . Goemann , Widdelswehr ,

Geschw . Klock , Bingum , H. Bauer , Spieker , J . Bauer , B. Freesemann , Widdelswehr , H. Kuhlmann , Beenhusen ,

Buschplatz b. Neuburg , H. Looden , Weener , B. C. Coordes , G. Buß , Beenhusen , J . Dieken , Filfum , H. Funk , Klinge ,
Potshausen , R. Jbelings , Bunderhammrich , Fr . Janssen , D. Huismann , Hustede , G. Bunger , Selverde , J . Burlager ,

Belde , F. J . Bruns , Holtland , S. Siefkens , Brinkum , Selverderfeld , W. Scheidt , Remels , Fr . Wilken , Kleinsander ,
R. Blank , Heselervorwerk , F . Bruns , Filsum , H. Immenga , H. Aden , Kleinsander , R. Brechtezende , Flachsmeer , Frl .

Filfum , G. Oftendorp , Brunn , J . A. Pleis , Filsum , J . H. Eckhoff , Nüttermoor , Geschw . Kramer , Nüttermoor , J . Sassen ,

Dänekas , Nortmoor Plaggenburg , J . Gruben , Filfum , Nüttermoor , Frau Schulte , Diele , W. Sanders , Oldersumer¬
A. Roskam , Ihrhove , H. Strenge , Großwolde , W. Hünd - hammrich , Chr . Osterhagen , Möhlenwarf , Jbeling , Groene¬

fing , Großwolde , J . Meinders , Lütjewolde , A. Schöne , feld , Möhenwarf , D. Rubin , Weenermoor , B. Meyer ,

Warfingsfehnpolder , H. Boelsen , Warfingsfehnpolder , St . Georgiwold , Friesischen Hefe - und Spirituswerke , Hesel ,

J . Nolte , Steenfelde , G. Bruns , Hesel , Ww . Prent , Holt : H. Bohlen , Brinkum , M. Aden , Brinkum , J . Heyen , Brinkum ,

land , Boekhoff , Holtland , G. Jelden , Holtland , G. Focken , A. Leisen , Weenermoor , W. Wißmann , Jemgum , F . Barth ,

Holtland , H. Busboom , Holtland , Ww . Kramer , Logabirum , Critum , Z. Goßling , Midlum , J . Hermann , Oldersum , T.

Geschw . Appeldorn , Bingum , G. Appeldorn , Bingum , H. Troff , Dizum , Geschw . Boekhoff , Dizumerhammrich , O. Steen ,

Goemann , Terborg , Gebr . Harms , Reermoor , J . Renken , Dyksterhusen , H. Foget , Pogumer -Warpen , B. Schuver ,
Beenhusen , G. Hartema , Midium , B. Boß , Jemgum , St . Pogum , B. Steenblock , Pogum , J . Dreesmann , Nendorp ,

Boßling , Jemgumgaste , H. van Lengen , Neujemgum , H. Osting Ww . , Oldendorp , T. Buß , Ippenwarf , Geschw .
1 . Rauderwyk , Jemgum , J . D. Janssen , Stapelmoor , Boekhoff , Holtland , J . Wübbena , Wischenburg , Otto Bietor ,

D. Brauer , Nendorp , Ww . Brauer , Nendorp , J . Pruin , Böhmerwold , D. Mansholt , Marienchor , J . Swalve , Marien¬
Nendorp , Th . Dänekas , Pogum , Frau Mansholt , Dizum , chor , E. Foget , Marienchor , K. van Deest , Rhaude , B. Foll¬

5. Bietor, Sazum , R. Meyer , Hazum , G. Kuiper, Hazum , richs, Rhaude , K. Huisinga, Rhaude , S. Feenders , Jemgum¬
5 . Vienna , Hazum , H. Blickslager , Hahum , Frau Freese- fähre , de Vries , Nüttermoor , H. Effkes , Nuttermoor , H.

mann , Eilingwehr , Th . Freese , Boomborg , B. ter Haseborg , Bennema , Jemgumgeise , Bienna , Jemgumgaste ist erloschen.

Sazumerfehn , Frau Huisinga , Nüttermoorerfiel , B . Hens¬
mann , Esklum , H. Hülfebus , Midlum , van Lessen, Böhmer : borg , Coldeborgersiel , Oldendorp , Ippenwarf , Wischenburg ,

Die zu Sperrgebieten erklärten Ortschaften Crizum , Colde

wold , J . E. Gruis , Böhmerwold , W. Meyer , Weenermoor , Oldendorperhammrich , mit Ausnahme des Seuchenfalls Bron¬
A. Schuster , Südgeorgsfehn , Frau Kramer , Loga , H. Müller ,

Loga , A. Siemens , Stapelmoor , S. Haken , Bellage , Frau zema, Stapelmoor , Bellage , Brinkum , Monikeborgum, Süd¬

Caspers Ww . , Hefel , H. Thiems, Beningafehn , K. Brink , georgsfehn, Logabirum, Warsingsfehnpolder, Heselervorwerk,

Bellage , B. Lohmeyer, Logaerfeld , Gebr. Sparringa , Pet : Brunn , Nortmoor-Plaggenburg , Thrhove, Großwolde mit

kumer Hammrich , Ww. Wübbena , Petkum , G. Reemis , Ausnahme des Seuchenfalls Ww . Snuis , Midlum, Jemgum¬

Petkum , U. Michaelsen , Petkum , E. Kampmann, Rorichum , gaste , Klimpe , Boomborg, Eilingwehr, Hazumerfehn, Neu¬

Ww . Reinemann , Woltersterborg , C. Cobi , Petkum , W. femgum, Terborg und das betr . des Seuchenfalls Renken in

Hansen, Petkum , J . Kramer, Petkum , R. Homeyer, Pet : Beenhusen gebildete Sperrgebiet werden hiermit aufgehoben

kum , D. Mansholt , Bunderhee , C. van Blyten, Bunder : und zu Beobachtungsgebieten erklärt.

hammrich , B. Bruhns , Landschaftspolder , B. Heykes , Neer¬

moor , Th . Renken , Großoldendorf , L. Sanders , Petkum ,

T. W. Hülsebus , Petkum , J . Schulte , Monikeborgum , Cl .

Jütting , Monikeborgum , Ww . Rosendahl , Neermoor - kolonie ,

B. Severiens , Bunderhammrich , M. Müller Ww ., Holtland ,

H. Heyen , Holtland , T. Janssen , Holtland , J . de Riese ,

Holtland , H. Jelten , Holtland , J . Blank , Hesel , Fr . Focken ,

Nüttermoor , L. Schipper , Steenfelde , Frl . Frauke Schmidt ,
Stapelmoor , M. Harms , Petkum , J . Saathoff , Tergast , Frau
neu Hove , Teraait - Grasbaus , Albert Huismann , Lergasts

Die zu Sperr - bezw . Beobachtungsgebieten erklärten

Städte : Leer und Weener ,

Gemeinden : Amdorf , Backemoor , Boen , Borkum , Bingum ,

Böhmerwold , Bühren , Bunde , Bunderneuland ,

Burlage , Charlottenpolder, Collinghorst , Drie¬
ver , Esklum , St . Georgiwold , Bandersum ,

Großoldendorf , Großsander , Grotegaste , Heinitz¬
polder , Holthufen , Jübberde , Kirchborgum ,

otz . Bunde . Neubau von Lehrerdienstwohnungen .

Gestern weilte hier eine Kommission der Regierung und der Schul¬
aufsichtsbehörde , um die Bolksschule zu besichtigen und die Frage ,
des Neubaus von Lehrerdienstwohnungen mit dem Gesamtschulver
band zu besprechen . Bunde hat 6 Lehrerstellen und nicht eine ein - /

zwei Lehrerfamilien zu bauen . Sobald der Schulverband ein ge¬

eignetes Baugrundstück erworben hat , kann mit den Vorarbetten bes

gonnen werden .

otz . Jemgum . Alle tommen zur Versammlung
In der am Sonnabend in Jemgum angesetzten Versammlung
der NSDAP wird der Gauvedner Kreisleiter Meyer , Wil
helmshaven , den Volksgenossen auf die Frage : „ Wer stört den
Weltfrieden ?" die richtige Antwort erteilen . Zu dieser
Kundgebung erwartet die NSDAP , daß sämtliche Volts )

genessen daran teilnehmen . Zu der Führerrede am

20 . Februar um 13 Uhr ist im Saale des Gastwirts van
Dies

Loh ein Gemeinschaftsempfang vorgesehen .
jenigen Volksgenoffen , die teine Rundfuntanlage befizen , ha¬
ben hier Gelegenheit , der Uebertragung beignwohnen .

Pagenburg und Umgebung

1

otz . Eine große närrische Kappenfigung " findet am Sonnabend
im Saale von Hilling - Untenende statt Die Sigung wird von der
Ersten Großen Karnevals - Gesellschaft Emsland " , Siz Babenburg ,

veranstaltet . Berny Altmeppen wird u . a . eine Büttenrede halten .

Verschiedene Vereine werden sich am Rosenmontagszuge beteiligen .

Einen Festwagen stellen auch die Gesangvereine Eintracht " und

" Fidelitas " , ebenfalls der Sportfischerverein und auch die Negler

werden in dem Zuge vertreten sein .

"

otz . Im Schaufensterwettbewerb stehen etwa 40 Papenburger
Schaufenster . Eine Kommission wird heute die Prüfung der im /

Leistungskampf stehenden Auslagen vornehmen .

otz . Borsum . Der zweite Dorfgemeinschaftsabend
wird am kommenden Sonntag im Kassenschen Saale durchgeführt
werden . Ein äußerst seltener Gast , ein Seeadler , wurde in diesen

Tagen im hiesigen Bezirk beobachtet . Dieser Adler ist ein arger
Fischräuber .

-
otz . Brual . Nordische Gäft e . Noch immer halten sich un

zählige Schwärme wilde Gänse undvon nordischen Gästen
wilde Schwäne in den Hammrichen auf . Sie bevölkern das

Ueberschwemmungsgebiet und lassen sich auch bei Störungen nicht
ausscheuchen .

-

otz . Rhede . Eine Sportstätte für das Dorf . Der lang

gehegte Wunsch für den Ort Badeanstalt , Sportplay , Anlagen für
Turnen , Leichtathletik u . a . m . zu beizen , wird erfüllt werden . E

verlautet , daß Bauvorhaben und Finanzierungsplan genehmigt

find . Man hofft , die zu schaffenden Anlagen auf dem Gemeinde
spiet im Winkel Alte Ems und Aschendorfer Straße noch in diesem

Jahre ihrer Bestimmung übergeben zu können .

Bweiggeschäftshelle der Ostfriesischen Tageszeitung

Leer , Brunnenstraße 28 . Fernruf 2802 .

DA . I . 1938 : Haupt -Ausgabe 25 446 , davon Heimat -Beilage
Aus der Heimat " über 9000 (Ausgabe mit dieser Heimatbeilage ist

Durch die Buchstaben L /E im Kopf gefennzeichnet . ) Bur 8eit ist Ans

zeigen Preisliste Nr . 16 für die Hauptausgabe und die Beilage , ,Aus

ber Heimat " gültig . Nachlaßftaffel A für die Beilage Aus der )

Heimat " . B für die Hauptausgabe
Verantwortlich für den redaktionellen Teil ( auch für die Bilder ) der

berantwortlicherBeilage Aus der Heimat " . Heinrich Herlyn ,
Anzeigenleiter der Beilage : Bruno Bachgo , beide in Leer . Lohndruck :
D. S . Bopfs & Sohn , G. m . b . S. , Leer .

Kleinoldendorf , Kleinfander , Klostermoor , Land

schaftspolder , Langholt , Leerort , Marienchor
Meinersfehn , Mitling -Mark , Nettelburg , Neu¬

dorf , Nüttermoor , Oldersum , Ostrhauderfehn

Rhaude , Rhaudermoor , Rorichum , Schatteburg ,

Spols , Stapel , Terborg , Böllen mit Ausnahme

Don Böllenerwehrdeich , Westrhauderfehn ,
Nüttermoor mit Ausnahme von Kloster

Thedinga , Klostermühle und Wüstenei ,

Gutsbezirke : Oberledinger -Dominialmoor , Veenhuferkönigs .

moor , Südgeorgsfehnermoor ,

Ortschaften : Heisfelde , Wymeer , Jemgumgeise , Ukeborg ,

Deddeborg , Woltersterborg , Benneplay , Busch

platz bei Rorichum , Petkumerhammrich

werden hiermit zu Freigebieten erklärt .

Leer , den 15. Februar 1938 .

Der Landrat . Conring .

Berdingung
des Neubaues eines Deichgatts in Midlum

Ausschreibungsunterlagenwerden gegen Zahlung von 2. - RM.
abgegeben .
Derdingungstermin : Mittwoch den 23. Jebruar 1938, 11 Uhr

Bauabteilung Emsdeicherhöhung

Leer ( Ostfrld . ) Am Pferdemarkt 8

Zwangsversteigerungen

Zwangsweise

versteigere ich öffentlich meist
bietend gegen bar am Sonnabend ,
dem 19 ds . Mts , 15 Uhr , in Leer ,
Zentral Hotel

Büfett , Schreibtische , Schreib¬
maschine , Warenschrank ,
Reg . - Kaffe u . a . m .

ferner bestimmt:
Verschiedene Kleiderftoffe

Zwangsweise

versteigere ich am Sonnabend
dem 19 . ds . Mts . , vorm . 11 Uhr ,
in Loga :

1 Küchenschrank ( antik ) ,
1 Faß Leim , 1 Klavier ,

111 Uhr in Logabirum :

1 Sofa ,

15 Uhr in Leer :

1 Klavier , 1 Grammophon ,

1 Ausziehtisch , 1 Teetisch ,
1 Stuhl , 1 Schnellwaage ,
1 Ofen .

Derf . d . Käufer zu 1 : Upstalsboom ,

und 1 Grammophonfchrank . 2 : Klostermann , 3 : Zentral Hotel .

Mohrmann , Flohr ,

Obergerichtsvollzieher in feer Obergerichtsvollzieher in feer



Tee der bekanntesten ostfriesischen Firmen
J . Bünting & Co . , Onno Behrends , Doka , Müller

Bernh . Hortmeyer , Leer
Ecke Hindenburg -Bergmannstraße

Weltereignisse
erleben Sie mit durch ein

Radio - Gerät
Formschöne und klangreine Geräte
in wirklich großer Auswahl bringt

H . F . Rugo , Leer Victoriahaus

Zu verkaufen Verloren

Su verkaufen einige bocheHandtaschefragende bezw . frischmilche

junge Kühe
und ein staatlich gekörter

Bulle
H . Loerts , Logabirum .

Zu verkaufen

eine junge (3. Kalb ) tragende

(mit Inhalt ) am Mittwoch im
Schüßengarten

verloren
Gegen Belobnung bitte abgeben
bei der OTZ . Leer .

Vermischtes

Stammbuchstub Gartenland
annähernd 28 . Febr . kalbend

E . Hillrichs , Holtland . zu vergeben
Junge , flotte , durchleuchte

Kuh zu verlaufen .

Wo , Jagt die OTZ . , Leer

Empfehle meinen

M. Schiller , Alt-Schwoog. Spezialnährzwiebac,
der8 Wochen altes Kuhtalb tigen Nährwert für Kinder

bat zu verkaufen .

L . Eyhusen Ww . , Holtland .

Junge Ziege
zu verkaufen .

tom Dick , Loga , Hobe - loga 83 .

Zu vermieten

Möbl . Zimmer
zu vermieten .
Leer , Wilhelmstraße 108

Oberwohnung
zu vermieten .

Leer , Königstraße 29 .

Stellen -Angebote
Gesucht zum 1. oder 15 . März

und Kranke gibt , aber auch
die Konditoreifabrikate , aus
den besten Rohmaterialien her
gestellt , finden bestimmt Ihre
Anerkennung , denn die Preise
find niedrig und die Qualität gut

Konditorei und Kaffee

D . Mölentamp
Leer , Brunnenstraße 27 .

Empfehle

alten speckigen Tilsifer30500 gr .
Holsteiner Kümmelkäse

500 gr .

1/4 fetten 10% Tilsiter 45500 gr .
scharfe Käsesorten in ver¬

schiedenen Preislagen vorrätig .

Käse-Haus Georg Janfen
Leer , Hindenburg - Straße 22

Empfehle zu Sonnabend

kinderf., zuverí. und erfahrene la Herings -Galat telug

Hausgehilfin
nicht unter 20 Jahren , die auch
kochen kann .

Frau Maly Aschenbeck ,
Oldenburg i . O. , Bismarckstr . 7 .

Zum 15 . März oder 1. April
in Küche und Hausarbeit er
fahrenes

eigener
Herstellung

ferner ftets la große marinierte
Heringe , Delik . Sauerkraut .

Heinrich B. Meyer , am Bahnhof .

Anzeigen
bitte bis 9 Uhr morgens
aufzugeben , größere am

Nachmittag vorher .

älteres Mädchen Bei rechtzeitiger Aufgabe kann
gegen guten Lohn gesucht . mehr Sorgfalt auf guten Sab

Sie habenMeldungen erbeten am Sonntag verwendet werden .
2 - 4 Uhr . deshalb mehr Freude und Erfolg

Papenburg , Richardstraße 23 . durch Ihre Anzeigen .

nicht unter 18 JahrenJunges Mädchen . Kontoru.Laden gesucht
Schriftliche Bewerbungen unter f . 167 " an die OT3 . Leer30

Gottesdienst -Ordnungen
Sonntag , den 20 . Februar 1938 .

Ortsgruppe Oberledingermario Konserven gut und preiswert
der NGDAP .

Die Kundgebung mit dem Kreisleiter Pg . Folkerts - Emden
Thema :

„Kampf gegen das internationale Judentum "
findet am Sonnabend , 19 . ds . Mts . , abends 7½ Uhr bei
Kruizenga Driever statt .

Jür die Parteigenossen und Anwärter ist die Teilnahme selbst =
verständl ch Es wird dringend erwartet , daß alle Dolksgenossen
ebenfalls teilnehmen . Die Ortsgruppenleitung der NSDAP .

T. V.

Leer
v.1860

Turnverein

Leer v . 1860 约
im DRL .

Winterfest 1938
am 19 . Febr . 1938 , abends 81/2 Uhr , im , ,Tivoli "

FESTFOLGE :

1. Eröffnungsmarsch

2. Begrüßung

3. Reifenspiele der Turnerinnen
4 . Fünf flotte Jungs ( Turner )
5. Sieben kleine Breslau - Fahrer ""
6. Turner am Hochreck
7. Rank und schlank an einer Bank (Turnerinnen )

Verlosung TANZ Hans Lottermoser spielt

Eintritt : 1 . - RM . + 10 Pfg . Sportgroschen

ZENTRAL-LICHT
dar Ulfa -Silm

Leichte Ravallerie
Sonntag 4 . 30 u . 8 . 30 Uhr , Montag 8 . 30 Uhr

Hotel , , Rheiderländer Hof "

Tonntag: Janz !
Es ladet hierzu freundlichst ein Wilhelm Schäfer

Großes Militär -Konzert
ausgeführt von dem Musikkorps der Flieger¬

horst Kommandantur Jever , unter

Leitung des Musik - Leiters Pirieme
am Sonntag , demim Gärtnerschen Gasthof Hollen 20. Februar 1938.

Nach dem Konzert Tanz Anfang 7 Uhr . Kassenöffnung 6 . 30 Uhr
Die Deutsche Arbeitsfront Ortswaltung Hollen .

in den

Bernh . Hortmeyer , Leer
Ecke Hindenburg - Bergmannstraße

Ich tanze mit Dir . . .

Schüßengartenbineint
Nur noch Sonntag einmal

Faschingsstimmung

Bruchbänder

Leibbinden

Luftkissen

Gummistrümpfe

Gummi - Wärmilaschen

Verbandstoffe

Germania - Drogerie , Leer

Joh . Lorenzen

Heringe zum Einlegen
25 Stück 1 . - RM . , 30 Stück
1 . - RM . Prima große

Ia Stimmungskapelle .
Eintritt 50 Pfg . Tanz frei .

Es ladet ein : Der Schützenwirt .

Täglich frisch :
Sahneschicht und Sahnequark ,
1/2 kg 50 Pig . , Quark , mit und
ohne Kümmel , 1/2 kg 25 Pig .
Käsehaus Harm Klock , Leer

Freiwillige

Feuerwehr

Leer e . V.
Die Wehr tritt heute abend ,
19 . 30 Uhr ,

geschlossen zur Rundgebung
beim Sprißenhaus , Gaswerk
Straße , an .

Eidtmann , Hauptbrandmeister

FertigeSärge
Vollheringe billigst . sowie Leichenwäsche

Ad . C . Onkes , Leer empfiehlt

Bift Du schon MitgliedderNG ? Boumann, Bergmannstraße44

Familiennachrichten

Schneider - Innung Großkreis

Nach einem arbeitsreichen Leben ist am 16 . Febr . 1938
unser lieber Berufskamerad Schneidermeister

Hermann Richter
Loga

im 71 . Lebensjahre heimgegangen .

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren .

Erikamp , stellvertr . Obermeister

Teilnahme an der am 19 . Febr . stattfindenden Beerdigung
ist Ehrensache .

+
Leer , den 17 . Februar 1938 .

Am 15 . d . Mts . ist nach langem
Leiden die Ehrenvorsitzende des hie¬

sigen Vaterländischen Frauen - Zweig¬
vereins vom Deutschen Roten Kreuz

Erstegroße Karnevals-Gesellschaft,Emsland Frau Paula Klopp
Sitz Papenburg

Am Sonnabend , dem 19 . Februar 1938 ,

19 . 59 Uhr , im Hotel Hilling"

Große närrische Kappensitzung
Büffenreden Einzug der Tollitäten Hofball

Eintrittspreise : Herren 1. - RM , Damen 0. 50 RM
Vorverkauf in der Deutschen Buchhandlung

Kappen Zwang Es laden

Die Tollitäten

- ein :

66

Der Elferrat

Sonntag Kappenfest !
Stimmung ! Humor ! TANZ !

bei Ww . Schäfer , Steenfelderkloster

Leer

Lutherkirche . Dorm . 10 Uhr : P Knoche , Kollekte für Stadt
miffion . Dorm . 11 . 20 Uhr : Kindergottesdienst . Dorm . 11 . 20 Uhr :
Katechese für Knaben . Abends 8 Uhr : Elternabend des Kinder
gottesdienstes im Reform . Gemeindehaus . Donnerstagabend
keine Bibelstunde . Freitag , 25 . Febr . , nachmittags 4 Uhr :
Bibelstunde in der Kirche , P von Sauberzweig Salzwedel .
Abends 8 Uhr : 1. Dortrag von P v . Sauberzweig . Thema :
Genügt die eigene Kraft. Sonnabend 8 Uhr : 2. Vortrag. Holst. Kümmeltäje / kg 35 Big.Thema : Was ist Dir der Gekreuzigte . " Golft.Kümmeltäje/ kg 35Big. Commer

Christuskirche . Dorm . 10 Uhr : S Oberdieck , Kollekte für Stadt - Holst . Krauttäse 1/2 kg 35 Bio .
million . Dorm. 11. 15 Uhr : Kindergottesdienst . Mittwochabend bei ganzen Käsen 1/2 kg 32 Big . prossen
in der Lutherkirche Evangel . Bund .

Reformierte Kirche . 10 Uhr : P Westermann . 18 Uhr : Päfn - Gaub Jarm Klok
Buurman . Kollekte für den Evangel . Bund . Dienstag 20 Uhr : e eer , Brunnenstraße Nr . 25
Bibelstunde im Gemeindehause .

Loga . Lutheris he Kirche . Dorm . 10 Uhr : Gottesdienst , P Hafner .

14Uhr: Kinderlebrefürdie Konfirmanden. Dienstag, 20 br Branntwein und Genever
Bibelstunde in Loga . Mittwoch , 20 Uhr : Mädchenbibelkreis .

S werden schnell beseitigt durch
99

Venus &
mit Garantie marke .

Jetzt auch B. extra verst . in Tuben 1. 95.
Gegennickel,MitesserVenusStärke A.Beschleunigte Wirkung
Gesichtswasser 0. 80 , 1. 35, 2. 20.

32 % , Liter 1 . 95 , ohne Flasche . Leer : Germania - Drog . Lorenzen
Logabirum. Dorm. 8 Ubr: Gottesdienst , P.Hafner. Mittwoch, F. G. HöderNachfl., Ihrhove.Mädchenbibelkreis

sanit entschlafen .

Die Heimgegangene war viele Jahre die Vorsitzende

unseres Vereins und wurde nach Niederlegung dieses
Amtes in Anerkennung ihrer Verdienste um das Rote
Kreuz zur Ehrenvorsitzenden ernannt . Unser Verein

ist ihr große Dankbarkeit schuldig für alles , was sie für
ihn getan hat . Sie war mildtätig und gemeinnützig in
größtem Maße und hat den bedürftigen Volksgenossen
stets ihre Hülfe zukommen lassen .

Wir werden ihr ein ehrendes Andenken stets bewahren .

Das Deutsche Rote Kreuz

Vaterländischer Frauenverein Leer

Anläßlich des Trauerfalls in
unserer Firma sind unsere Liegt ' s am Magen

BürosundLagerräume Roha -Salz
am Sonnabend , 19 . d . M.

von 12 Uhr an

geschlossen !

1. Bünting & Co. ,Leer

verhütet
nervöse Beschwerden wie

Sodbrennen , Breckreiz ,Drück

PULVERFORMRM120 TABLETTEN1. 50
ALLEIN-HERSTWALTERBUHNER&CO,OBERNEULANDBREM

Erhältlich :

Leer : Drog . Aits ,
Drog . Drost ,
Drog . Grubinski ,
Drog . Hafner ,
Drog . Lorenzen .

Kreuz-Drog.Aits, Ad-Hitlerstr. 20In jedes Haus die OTZ. Papenburg:Dorm.Luitjens)Upstallsboom
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